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Sehr geehrte Damen und Herren,

in diesem Programm stellen wir Ihnen die Veranstaltungen und Projekte 
vor, die wir an vielen Orten in Köln für Sie vorbereitet haben. Wir hoffen, 
dass vieles davon Ihr Interesse finden wird. Auseinandersetzungen mit 
den aktuellen politischen Fragen zur Demokratie in Deutschland, zum 
Ukraine-Krieg, zu kirchlich-theologischen und spirituellen Themen, die 
heute wichtig sind – der Kirchenkrise zum Trotz, denn der christliche 
Glaube ist so viel mehr.

Im ersten Programmteil bieten wir Ihnen ein paar Foto-Impressionen zu 
den Ausstellungen des ersten Halbjahrs mit Werken des Kölner Kir-
chen-Künstlers Walter Prinz Porz-Eil und im DOMFORUM an. Er wurde 
am 26.4. 90 Jahre alt – für uns Grund genug, sein Werk der Öffentlich-
keit bewusst zu präsentieren. 

Im zweiten Teil – da, wo Sie die Veranstaltungen in den Kirchengemein-
den finden – werden Sie Bilder, Figuren, Illustrationen entdecken, die uns 
alle seit unserer Kindheit begleiten. Es sind die Figuren Otfried Preußlers, 
der am 20. Oktober dieses Jahres 100 Jahre alt würde: die kleine Hexe, 
der Räuber Hotzenplotz, der kleine Wassermann, das kleine Gespenst, 
Krabat…sicher erinnern Sie sich! Damit weisen wir gerne auf die Veran-
staltungen hin, die aus Anlass des Jubiläums zumeist in Zusammenarbeit 
mit Katholischen Familienzentren und Katholischen Öffentlichen Büche-
reien stattfinden.

Alle unsere Veranstaltungen finden Sie aber ebenso auf unserer Home-
page www.bildungswerk-koeln.de – manche Veranstaltung wird noch 
hinzukommen, so dass sich ein Blick auf diese Seite immer lohnt. 
Sie können dort auch unseren Newsletter abonnieren. Dieser gibt Ihnen 
alle aktuelle Informationen welche Veranstaltungen, wo und wie statt-
finden.

Wir danken allen unseren Ehrenamtlichen und Verantwortlichen in den 
Gemeinden, unseren Referentinnen und Referenten, die die vielen Ver-
anstaltungen vor Ort mit uns gemeinsam planen und durchführen. 

Wir freuen uns auf Sie bei unsren Veranstaltungen!

Für das Team des Katholischen Bildungswerks Köln

Rainer Tüschenbönner,  
Leiter
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Wir über uns

 
Rainer Tüschenbönner
Leiter
Telefon	0221 925847-55
E-Mail	 tueschenboenner@bildungswerk-koeln.de

Dr. Rainer Will
Stv. Leiter
Telefon	0221 925847-58
E-Mail	 will@bildungswerk-koeln.de
�Zuständigkeit: Stadtbezirke Ehrenfeld und Innenstadt, 
Verbände und Institutionen, religiös-theologische Bil-
dung, Ökumene, interreligiöser Dialog, Ehevorbereitung

Dr. Clemens Breuer
Telefon	0221 925847-56
E-Mail	 breuer@bildungswerk-koeln.de
�Zuständigkeit: Stadtbezirk Porz,  
DOMFORUM – das thema, Präventionsschulungen, 
Ehrenamt, Kölner ab 55, neue Referierende

David Brixius
Telefon	0221 925847-59
E-Mail	 brixius@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Nippes und Chorweiler, 
Politische Bildung

Dr. Angelika Fürst
Telefon	0221 925847-68
E-Mail	 a.fuerst@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Kalk und Mülheim,  
Hospizarbeit, Kooperation mit KöB

Sabine Fürst-Zehnpfennig
Telefon	0221 925847-66
E-Mail	 s.fuerst-zehnpfennig@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Integrationskurse

Pädagogische Mitarbeitende des Bildungswerks

KATHOLISCHES  
BILDUNGSWERK 
KÖLN

Zweigstelle des Bildungswerkes der Erzdiözese Köln e.V., anerkannt als 
Weiterbildungseinrichtung im Sinne des Weiterbildungsgesetzes des 
Landes Nordrhein-Westfalen
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Regina Rieger
Büroleitung
Telefon	0221 925847-64
E-Mail	 rieger@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Lindenthal und  
Rodenkirchen, Stadtteilgespräche, Bildung im  
Domforum

Nina Andreea Coliban
Telefon	0221 925847-54
E-Mail	 coliban@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Innenstadt, Ehrenfeld, 
Nippes, Verbände und Institutionen, Kölner ab 55, 
Medienwerkstatt, OpenCMS-Kurse

Miriam Lingscheidt
Telefon	0221 925847-52
E-Mail	 lingscheidt@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Integrationskurse, Geflüchtetenkurse, 
SchulTag, Präventionskurse, Kirchenführungen,  
Domausgrabungen

Carolin Yao
Telefon	0221 925847-69
E-Mail	 yao@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Mülheim, Porz,  
Chorweiler und Deutz/Kalk, Integrationskurse,  
Engagiert für Geflüchtete, Fortbildung Ehrenamtlicher,  
Ehevorbereitung

Wir über unsWir über uns

Gudrun Harhoff
Telefon	0221 925847-49
E-Mail	 harhoff@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Inhouse Schulungen und  
Gruppenleitungskurse im SchulTag, Deutschkurse  
in der Geflüchtetenarbeit, Integrationskurse

Andrea Lauer
Telefon	0221 925847-65
E-Mail	 lauer@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: : Deutschkurse und Ehrenamtlichen-
fortbildung in der Geflüchtetenarbeit

Sohyl Rayani
Telefon	0221 925847-62
E-Mail	 rayani@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Deutschkurse in der Geflüchtetenar-
beit, Integrationskurse

Dr. Monika Schmelzer
Telefon	0221 925847-57
E-Mail	 schmelzer@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Stadtbezirke Lindenthal und  
Rodenkirchen, SchulTag-Leitungsseminare,  
kulturelle Bildung

Elvis Katticaren
Telefon	0221 92584750
E-Mail	 katticaren@bildungswerk-koeln.de
Zuständigkeit: Leiter Medienwerkstatt,  
Medienkontakter

Verwaltungsmitarbeitende des Bildungswerkes
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Anerkannte Einrichtung der Weiterbildung in NRW
Zertifiziert nach Qualitätsnorm DIN EN ISO 9001

 
 
 
 
 

Seit Dezember 2009 sind wir erfolgreich zertifiziert nach der Qualitäts-
norm DIN EN ISO 9001:2015
Dieses Zertifikat verpflichtet uns, sorgfältig auf die Erfüllung unserer 
Qualitätsstandards zu achten. Ihre Zufriedenheit mit unseren Weiterbil-
dungsveranstaltungen steht dabei an erster Stelle.
Wir arbeiten gezielt daran, diese Zufriedenheit aufrechtzuerhalten bzw. 
zu steigern, indem wir aus Ihren und unseren positiven Erfahrungen, aber 
auch aus Ihren kritischen Rückmeldungen lernen. 
Wir bitten Sie daher, den am Ende eines Kurses oder einer Veranstaltung 
von uns in unregelmäßigen Abständen ausgegebenen Fragebogen auszu-
füllen und sich somit an unserer Qualitätserhebung zu beteiligen.
Natürlich können Sie uns auch unabhängig von der schriftlichen Befra-
gung eine Rückmeldung geben, was Sie für gut gelungen halten oder 
was aus Ihrer Sicht verbessert werden sollte.
Wir greifen Ihre Anregungen gerne auf und nutzen Ihre Ideen als Optimie-
rungsimpuls!
Falls Sie weitere Fragen zu unserem Qualitätsmanagement haben, 
können Sie sich gerne an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kath. 
Bildungswerks Köln wenden. 

Mit Dank und freundlichem Gruß

Katholisches Bildungswerk Köln

Das Katholische Bildungswerk Köln ist Mitglied im Arbeitskreis  
Weiterbildung Köln Information unter www.bildung.koeln.de

Wir über uns

Geschäftsstelle

Anschrift:
Domkloster 3
50667 Köln

Telefon	0221 925847-50

E-Mail	 info@bildungswerk-koeln.de
Internet	www.bildungswerk-koeln.de | www.bildungsveranstaltungen.de

Öffnungszeiten
Montags – Freitags 
9.00–12.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
Freitags 9.00–14.00 Uhr

Bankverbindung
Pax-Bank Köln eG
IBAN DE43 3706 0193 0013 7130 14 | BIC GENODED1PAX
Kto Nr 137 130 14 | BLZ 370 601 93

Bitte bestellen Sie auch unseren Newsletter, der Sie jeden Monat über 
bevorstehende Veranstaltungen und aktuelle Nachrichten aus dem Ka-
tholischen Bildungswerk Köln informiert.
Alles zum Newsletter finden Sie unter www.bildungswerk-koeln.de 
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Wir über uns

Beirat des Katholischen Bildungswerks Köln
Susanne Ardalan		  Katholische Familienbildung Köln e.V.
Norbert Bauer		  Karl Rahner Akademie
Max-Georg Beier		  Bildungsverantwortlicher Köln-Zollstock
Meltem Kempe		  Bildungsverantwortliche Köln-Kalk/Humboldt/		
							       Gremberg
Msgr. Robert Kleine	 Stadtdechant
Kristell Köhler		  Referentin für Glaubenskommunikation im  
							       Erzbischöflichen Generalvikariat Köln
Dr. Damian van Melis	 Vorsitzender Greven Verlag Köln
Wolfgang Obermann	 Gemeindereferent, Pfarrei St. Clemens und  
							       Mauritius, Köln-Mülheim/Buchheim/Buchforst
Anne Rossenbach		  Sozialdienst katholischer Frauen in Köln
Maximilian Rudloff	 Katholikenausschuss in der Stadt Köln
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BILDUNGSWERK  
IM DOMFORUM

Das Katholische Bildungswerk Köln hat seinen Sitz im DOMFORUM, 
Domkloster 3, 50667 Köln-Innenstadt und bietet u.a. im Foyer des 
DOMFORUMs Veranstaltungsreihen, Vorträge zu Glaubensfragen, zu ge-
sellschaftlichen und sozialen Themen sowie kultur- und medienbezogene 
Angebote an. Damit erfüllt das Katholische Bildungswerk den Bildungs- 
und Weltauftrag der Kirche, bietet im Rahmen der Citypastoral Zugang 
zur christlichen Tradition und klärt Standpunkte im gesellschaftlichen und 
religiösen Leben.Fo
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Walter Prinz bei der Eröffnung der Ausstellung im 

DOMFORUM am 11.5. vor dem Objekt »Versöhnung«.
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DOMFORUM – das thema

DOMFORUM – das thema ist die Veranstaltungsreihe, in der wir uns 
mit hochkarätigen Referent/innen und Gesprächspartner/innen  über 
aktuelle gesellschaftspolitische und theologische Fragestellungen ausein-
andersetzen. Den jeweils aktuellen Flyer finden Sie im Downloadbereich 
auf der Startseite unserer Homepage www.bildungswerk-koeln.de.

Ansprechpartner
Dr. Clemens Breuer
Katholisches Bildungswerk Köln | Telefon	0221 925847-56

Veranstalter:
Katholisches Bildungswerk Köln

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Global gescheitert?
Der Westen zwischen Anmaßung und Selbsthass

Prof. Dr. Susanne Schröter
Professorin für Ethnologie kolonialer und postkolonialer Ordnungen an 
der Goethe-Universität Frankfurt
Direktorin des Frankfurter Forschungszentrums Globaler Islam

Selten schien der Westen so geschlossen wie zu 
Beginn des Ukraine-Kriegs. Die Werte der Freiheit 
und Demokratie galt es gegen ein autokratisches 
System zu verteidigen. Doch hinter der vermeint-
lichen Geschlossenheit zeigten sich schnell die ersten 
Bruchstellen. Wie werden wirtschaftliche Zwänge mit 
politischen Zielen in Einklang gebracht? Wie viel sind 
dem Westen die eigenen Ideale wert? 

Angesichts der jüngsten Konflikte in der Ukraine, in Afghanistan und 
Mali sowie der Planlosigkeit westlicher Regierungen im Umgang mit Mi-
grationsbewegungen, Islamismus und Cancel Culture diagnostiziert die 
Referentin einen zwischen Hybris und Selbsthass gefangenen Westen, 
der unentwegt die Werte der Demokratie beschwört, sie aber gleichzeitig 
immer dann verrät, wenn es darauf ankommt. Befindet sich der Westen 
auf dem besten Weg, die eigene innen- wie außenpolitische Glaubwür-
digkeit zu verspielen?

Di 29.08.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311550011
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Heilige Päpste und mehr
Die Inszenierung des Papsttums unter Pius XII. (1939-1958)

Prof. Dr. Claus Arnold
Professor für Mittlere und Neuere Kirchengeschichte / Religiöse  
Volkskunde an der Katholisch-Theologischen Fakultät der  
Universität Mainz

Der Pontifikat von Pius XII. (1939-1958) setzte in 
vielem Maßstäbe für die Art und Weise, wie das 
Papsttum die Gläubigen im 20. Jahrhundert mobili-
sierte: nicht nur gegen religionsfeindliche Ideologien, 
sondern auch in pastoralstrategischer Hinsicht. 
Durch die Selig- und Heiligsprechung früherer Päpste 
(Innozenz XI., Pius IX., Pius X.), die für ihn aktuellen 
Vorbildcharakter hatten, arbeitete der Pacelli-Papst, 
auch gegen manche Widerstände, für eine verstärkte 
Sakralisierung seines Amtes und für die Mobilisie-
rung der Gläubigen auf Rom hin. Auch bei anderen 
Masseninszenierungen auf dem Petersplatz wie der 
Dogmatisierung von 1950 mit bis 700.000 Gläubigen 
bewies das Papsttum seine Kampagnenfähigkeit. Zur 
Breitenwirkung trug nicht zuletzt die Nutzung des 
Mediums Film bei. Der Vortrag bietet einen informati-
ven Überblick zu diesen Mobilisierungsversuchen.

Di 05.09.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311730054

Kann man Gott sehen?
Die Mystik und die Gottesschau

PD Dr. Martina Roesner
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Historische Theologie an 
der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Wien

Der Gedanke der Transzendenz Gottes gehört zwei-
fellos zu den Kerngehalten des biblisch-christlichen 
Glaubens. Auch wenn Gott sich im Verlauf der Heils-
geschichte auf verschiedene Weisen geoffenbart und 
schließlich in Jesus Christus seinen Sohn gesandt hat, 
gilt in der Theologie doch nach wie vor der Grundsatz, 
dass der Mensch in diesem irdischen Leben Gott 
nicht unmittelbar schauen kann, sondern allenfalls 
nach dem Tode. Dieser theologisch motivierten 
Betonung der Distanz und Wesensverschiedenheit 
zwischen Gott und Mensch steht jedoch die Tradition 
der christlichen Mystik gegenüber, die vom Gedanken 
eines unmittelbaren Erlebens der göttlichen Wirklich-
keit getragen ist. Unter Rückgriff auf den mittelalter-
lichen Theologen und Mystiker Meister Eckhart soll 
in dem Vortrag der Frage nachgegangen werden, ob 
es unter irdischen Bedingungen auch noch eine Form 
des mystischen Bewusstseins gibt, das keine kon-
kreten, begrenzten Inhalte mehr hat, sondern in der 
unmittelbaren Anschauung des göttlichen Wesens in 
seiner radikalen Einfachheit und Eigenschaftslosigkeit 
besteht. 

Di 12.09.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311730055
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DOMFORUM – das themaBildungswerk im DOMFORUM
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Der Stalin-Kult in Ostdeutschland und die Entstehung  
des Sowjetimperiums der Nachkriegszeit (1945–1961)

Dr. Alexey Tikhomirov
Historiker am Arbeitsbereich Osteuropäische Geschichte an der  
Universität Bielefeld

Im Vortrag werden die Konstruktion, Verbreitung und 
Rezeption des Stalinkults in Ostdeutschland vom 
Ende des Zweiten Weltkriegs bis zum Bau der Berli-
ner Mauer erläutert. Mit dem Export des Stalin-Kults 
in den Ostblock beabsichtigte Moskau, die kommu-
nistischen Staaten symbolisch in einer imaginären 
Kultgemeinschaft um das sowjetische Staatsober-
haupt zu vereinen. Auf der Grundlage russischer und 
deutscher Archive wird die Entstehung der transnatio-
nalen Dimension des Stalinkults erläutert. Einerseits 
wird gezeigt, wie sowjetische Ideologie und Macht-
techniken in das Land des ehemaligen »Feindes« 
übertragen und angepasst wurden. Andererseits wird 
rekonstruiert, wie in »Handlungsräumen«, in denen 
verschiedene Akteure und Generationen den Stalin-
kult interpretierten, die sozialen Identitäten und das 
Alltagsleben verhandelt wurden. 

Di 19.09.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311550015

Die Faszination Gottes in der Person Jesu
Christologie und Glaube nach dem Johannesevangelium

Prof. Dr. Thomas Söding
Professor für Neues Testament an der Ruhr Universität Bochum

Jesus hat nach dem Johannesevangelium einen 
besonderen Blick für das Wirken Gottes: den Blick des 
Sohnes zum Vater. Es ist der Blick eines Menschen, 
der nicht am Himmelshorizont endet, sondern durch 
die Grenzen von Raum und Zeit hindurch wahr-
nimmt, was Gott will und tut. Er kann sehen, was 
Gott tut, weil »der Vater den Sohn liebt und ihm alles 
zeigt, was er selbst tut« (Joh 5,20). 

Jesus, der in der Nachfolge ruft, ist kein Getriebener, der nicht anders 
könnte, sondern ein Gesandter, der weiß, wohin er geht, um Menschen 
auf den Weg zu Gott zu führen. Zu ihm muss kommen, wer zum Glauben 
finden will, weil Jesus auf dem Weg zu Gott und den Menschen ist. Wer 
dagegen bleibt, wo er ist, oder immer schon war, kommt nicht in die 
Bewegung aus dem Tod zum Leben, die das Heil bringt.

Anmeldung: 
Telefon 0221 925847-56
breuer@bildungswerk-koeln.de

Di 10.10.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311730065 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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DOMFORUM – das themaBildungswerk im DOMFORUM

»Mach’s mit Humor«
Menschen mit Demenz heiter begegnen

Prof. Dr. Dr. Rolf D. Hirsch
Facharzt, Psychotherapeut und Gerontologe

Menschen mit Demenz können sehr humorvoll sein. 
Sie leben in Augenblicken. Komische und bizarre 
Äußerungen und Handlungen von ihnen fordern 
Helfer/innen und Angehörige heraus. Die Kunst des 
Perspektivenwechsels ist gefragt. Humor ist ein 
Lebensmittel in einer Beziehung. Mag sie auch noch 
so schwierig sein. Wer lacht, dämmert nicht vor sich 
hin! Lachen verbindet. Menschen mit Demenz sollten 
wir nicht ständig wie »Pflegebedürftige« behandeln, 
sondern wie Menschen, die ein Recht auf Heiterkeit 
und Humor haben! Gemeinsame Heiterkeit verbindet!

Di 24.10.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311750018

Kriegstreiber oder Friedenskraft?
Zur Rolle der Kirchen in Russlands Krieg in der Ukraine

Dr. Regina Elsner
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am »Zentrum für Osteuropa und  
internationale Studien« in Berlin

In Russlands Krieg gegen die Ukraine spielen Kirchen 
eine wichtige Rolle. Die Kriegsideologie zeigte 
wiederholt religiöse Bezüge, und die Leitung der 
Russischen Orthodoxen Kirche (ROK) legitimiert den 
Krieg mit quasi-theologischen Konzepten. Gleichzeitig 
beansprucht die ROK die pastorale Zuständigkeit für 
die Orthodoxie in der Ukraine und befindet sich damit 
faktisch in einem Krieg gegen ihre eigenen Gläubigen. 
Die konfessionelle Lage in der Ukraine ist komplex, 
und seit vielen Jahren sind die Kirchen auch Teil 
politischer Strategien des Landes. In der Veranstal-
tung werden die unterschiedlichen Bedingungen und 
Konzepte der Kirchen angesprochen und Antworten 
auf die Frage gegeben, ob sie als Friedenskraft oder 
Kriegstreiber in Erscheinung treten.

Di 31.10.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311730056
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Demokratie und Rechtsstaat in der Defensive
Politische Entwicklungen in den USA

Klaus Prömpers
freier Journalist für Print, Hörfunk und Fernsehen mit besonderem  
Augenmerk auf Nordamerika, der Europäischen Union und Südosteuropa, 
u.a. ehemaliger Studioleiter des ZDF-Studios New York

Ein Jahr vor der Wahl des nächsten US Präsidenten 
im November 2024 wird mit harten Bandagen um 
Platz Eins gekämpft. Noch haben die Wähler/innen 
nicht endgültig die Vorauswahl getroffen, wer am 
Ende gegen wen kandidieren wird, aber die Republi-
kaner/innen verfolgen unverdrossen ihre Machtpolitik 
– ohne Rücksicht auf Verluste der demokratischen 
Staatsform, so scheint es. Die Demokrat/inn/en 
behaupten, sie seien die wahren Vertreter und Retter 
der Demokratie in den USA. Die Wahrheit liegt wie 
immer irgendwo in der Mitte, auch wenn sich die 
Mitte in den USA nur schwer artikuliert. Der Referent, 
USA-Experte, gibt einen aktuellen Überblick über 
den Zerfall der politischen Sitten in den USA und den 
Ausblick auf die Zukunft der Demokratie in jenem 
Land, aus dem wir in Deutschland nach dem 2. Welt-
krieg viel lernten. 

Di 07.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311550013
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Bildungswerk im DOMFORUM

Rechtspopulistische Radikalisierungen im konservativ- 
katholischen Milieu der Bundesrepublik Deutschland

Dr. Andreas Püttmann
Politikwissenschaftler und Publizist

Die internationale rechtspopulistische Welle durch 
Radikalisierungen Konservativer bis hin zu Bündnis-
sen mit Rechtsextremist/innen schwappte auch in die 
Kirchen hinein. Zwar wählen kirchennahe Christ/innen 
in Deutschland, vor allem katholische, signifikant 
unterdurchschnittlich die AfD, doch lassen Umfra-
geanalysen auf rund 200.000 Anhänger/innen der 
Rechtspopulisten unter dezidierten Protestant/innen 
und Katholik/innen schließen – klaren Positionie-
rungen ihrer Kirchenleitungen zum Trotz. Parallelen 
zur verhängnisvollen Rolle Weimarer Rechtskatholik/
innen zeigen sich etwa in einem ausgeprägten Antili-
beralismus und Antiegalitarismus, in Angriffen auf die 
Autorität deutscher Bischöfe und seit Franziskus auch 
des Papstes, in Verzerrungen des demokratischen 
Rechtsstaats zur Quasi-Diktatur sowie in der Bereit-
schaft, mit autoritären Rechten zu paktieren. Der 
Vortrag beleuchtet mithilfe einer Analyse öffentlicher 
Äußerungen in einschlägigen Print- und Online-Me-
dien sowie Sozialen Netzwerken rechtspopulistische 
Radikalisierungstendenzen in konservativen Teilen 
des deutschen Katholizismus seit Beginn der 2000er 
Jahre.      

Di 14.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311720016

>3 DOMFORUM – DAS THEMA
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Weihnachten in der Literatur
Ein historischer Streifzug

Prof. em. Dr. Helmut Schmiedt
Professor für Neuere Literaturwissenschaft am Institut für Germanistik 
der Universität Koblenz

Das Fest der Geburt Jesu ist in der deutschen und 
internationalen Literatur ein außerordentlich beliebtes 
Thema. Seit Jahrhunderten haben Schriftsteller und 
Schriftstellerinnen ihren Glauben mit literarischen 
Mitteln bekannt, familiäre Probleme anhand von 
Weihnachtsfeiern dargestellt oder einen kritischen 
Blick auf gesellschaftliche Missstände im Vergleich zu 
den Verheißungen des Lukas-Evangeliums geworfen. 
Auch Autoren, die persönlich keineswegs religiös im 
christlichen Sinne waren, haben sich auf diesem Ge-
biet betätigt. Der Vortrag wird einige herausragende 
Beispiele vorstellen und auch einen Überblick zu den 
grundlegenden Veränderungen im Umgang mit Weih-
nachten geben. Genauer untersucht werden Werke 
des Barocklyrikers Andreas Gryphius, des Aufklärers 
Christian Fürchtegott Gellert sowie das Weihnachts-
kapitel in Thomas Manns ›Buddenbrooks‹. Aber auch 
andere Texte kommen zur Sprache, darunter solche 
aus jüngster Zeit.

Di 12.12.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311760061
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GLAUBE 
SPIRITUALITÄT 
RELIGION

Spiritualität im Gespräch
DomBibelForum
Der Dialog mit den Religionen
Jüdisch-Christliche Begegnungen 
FriedensForum
Hospiz- und Palliativ-Themenwoche 2023

Wenn Papst Franziskus sagt: »Die Wirklichkeit ist wichtiger als die Idee«, 
dann wirkt sich dies unmittelbar auf die theologische Erwachsenenbil-
dung aus. Sie ist herausgefordert, ihre Themen im konkreten Leben der 
Menschen zu entdecken. Unsere Angebote in diesem Programmbereich 
verknüpfen daher theologische Fragen mit jenen, die das alltägliche 
Leben aufwirft. Darin liegt eine große Chance: Lassen sich doch auf diese 
Weise Glaubensfragen so öffnen, dass ungewohnte, vielleicht sogar 
unerwartete Antworten möglich werden.
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Spiritualität im Gespräch

Im Mittelpunkt von »Spiritualität im Gespräch« stehen Persönlichkeiten, 
die Orientierung und Inspiration für den Lebensglauben nicht nur, aber 
insbesondere auch aus christlicher Perspektive zu vermitteln vermögen.

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will | Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Referat Spiritualität im Erzbistum Köln

 
 
 
Referent:
Markus Roentgen
Referent für Spiritualität und Exerzitien im  
Erzbistum Köln

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Menschen, die etwas zu sagen haben:  
Johann Sebastian Bach
Zum 400sten Jahrestag der Uraufführung der Kantate »Jesus,  
der ist mein Leben«

Di 12.09.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311730072

Menschen, die etwas zu sagen haben
Zum 650. Todestag von Brigitta von Schweden

Di 28.11.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311730073

Bildungswerk im DOMFORUM

DomBibelForum

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Bibel ist die grundlegende Quelle der Orientierung eines Lebens aus 
dem Glauben. Auch für Nicht-Glaubende vermag sie große Weltliteratur zu 
sein, da ihr nichts Menschliches fremd ist. Sie ist Inspiration für das Leben.

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will | Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Bibel- und Liturgieschule im Erzbistum Köln

Referierende:
Dr. Rainer Stuhlmann
Ev. Pfarrer em.
Stephanie Feder
Dipl. Theologin, Projektleiterin »Kirche im Mentoring – Frauen steigen 
auf« (Hildegardis-Verein)

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Glaube – Spiritualität – Religion

>3 SPIRITUALITÄT IM GESPRÄCH >3 DOMBIBELFORUM
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MACHTverzicht – MACHTkritik 

Je mehr Macht, desto größer die Versuchung zum Machtmissbrauch. Dazu 
erzählt die Bibel zahlreiche Geschichten. Das Bild vom »allmächtigen« 
Gott spielt dafür eine verhängnisvolle Rolle. In vier biblischen Vorträgen 
wird dieses Gottesbild in Frage gestellt. Die Bibel erzählt von Gottes 
Machtverzicht und wie der Verzicht zum kritischen Umgang mit Macht 
verhilft, die dem Missbrauch von Macht in Kirche und Gesellschaft entge-
genwirkt.

Gott – Teamplayer statt Alleskönner

Di 19.09.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Rainer Stuhlmann
Veranstaltungs-Nr. 2311730068

(Ohn-) Mächtige Frauen in der Bibel

Di 24.10.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Stephanie Feder
Veranstaltungs-Nr. 2311730069

Warum tut Gott nicht, was er kann?

Di 07.11.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Rainer Stuhlmann
Veranstaltungs-Nr. 2311730070

Befreiung aus der Sklaverei – Machtmissbrauch einer 
biblischen Geschichte

Di 05.12.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd. | Stephanie Feder
Veranstaltungs-Nr. 2311730071

Der Dialog mit den Religionen
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will | Telefon 0221 925847-58

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Der interreligiöse Dialog ist der katholischen Kirche ein wichtiges Anlie-
gen. Sie versteht darunter alle positiven Beziehungen mit Personen und 
Gemeinschaften anderen Glaubens, um sich gegenseitig zu verstehen 
und einander zu bereichern. Im Dialog geben die Gläubigen Zeugnis von 
der Wahrheit ihres Glaubens im Respekt vor der religiösen Überzeugung 
des Anderen. So gehören Dialog und Verkündigung zusammen.

Der interreligiöse Dialog wird auf unterschiedlichen Ebenen vollzogen:
•	 Der Dialog des Lebens, der das Zusammenleben der Menschen in 

einer offenen und nachbarschaftlichen Atmosphäre betrifft, das Teilen 
von Freude und Leid, von Problemen und Sorgen.

•	 Der Dialog des Handelns, in dem Menschen unterschiedlichen Glaubens 
für eine umfassende Entwicklung und Befreiung zusammenarbeiten.

•	 Der Dialog des theologischen Austauschs, in dem Spezialist/innen das 
Verständnis des jeweiligen religiösen Erbes vertiefen und sich theolo-
gisch austauschen.

•	 Der Dialog der religiösen Erfahrung, in dem Menschen, die in ihrer 
eigenen religiösen Tradition verwurzelt sind, ihren spirituellen Reich-
tum teilen, z.B. ihre Erfahrungen im Gebet und in der Betrachtung, im 
Glauben und in der Suche nach Gott oder dem Absoluten.

Begegnung ist eine grundlegende Voraussetzung für den interreligiösen 
Dialog. Die Frage »Weißt Du wer ich bin?« bringt das Anliegen des ge-
genseitigen Kennen- und Verstehen-Lernens zum Ausdruck, dem unsere 
Veranstaltungen ein Forum bieten.

Glaube – Spiritualität – ReligionBildungswerk im DOMFORUM

>3 DOMBIBELFORUM
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Gespräche zwischen Muslimen und Christen

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF)
Referat Dialog und Verkündigung im Erzbistum Köln

Gott gehorchen!?  
Perspektiven aus christlicher und muslimischer Sicht

Dr. theol. Rita Müller-Fieberg
Dozentin am Institut für Lehrerfortbildung (NRW)
Birsen Ürek
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF), Köln

Di 26.09.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311720009

Maria, die Mutter Jesu 
Aus christlicher und muslimischer Sicht

Dr. theol. Rita Müller-Fieberg
Dozentin am Institut für Lehrerfortbildung (NRW)
Birsen Ürek
Begegnungs- und Fortbildungszentrum muslimischer Frauen (BFmF), Köln

Di 12.12.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311720018

Gespräche zwischen Aleviten und Christen

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Referat Dialog und Verkündigung im Erzbistum Köln
Alevitische Gemeinde Deutschland e.V.

Partnerschaft – Ehe – Familie  
Perspektiven aus alevitischer und christlicher Sicht

Yilmaz Kahraman
Bildungsbeauftragter der Alevitischen Gemeinde in Deutschland
Dr. Burkhard R. Knipping
Referent für Beziehungspastoral und Ansprechperson für Männerpastoral 
im Erzbistum Köln

Di 17.10.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311720019

>3 DER DIALOG MIT DEN RELIGIONEN
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Gespräche zwischen Buddhisten und Christen

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Buddhistisches Zentrum »Stadtraum«
Referat für Interreligiösen Dialog im Erzbistum Köln

Wie geschieht Heilung? 

Werner Heidenreich
Buddhist
Dr. Werner Höbsch
Kath. Theologe

Di 22.08.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311720007

Begegnung mit dem Heiligen

Werner Heidenreich
Buddhist
Dr. Werner Höbsch
Kath. Theologe

Di 14.11.2023 | 17.30–18.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311720008

>3 HOSPIZ- UND PALLIATIV-THEMENWOCHE 2023>3 DER DIALOG MIT DEN RELIGIONEN
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Hospiz- und Palliativ-Themenwoche 2023:
»Sie hat mir der Himmel geschickt« 
Karikaturenausstellung zu Sterben, Tod und Trauer

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

»Sie hat mir der Himmel geschickt« lautet der Titel einer Karikaturen-
ausstellung, die die Themen Sterben, Tod und Trauer von ihrer bisweilen 
komischen, oft makabren Seite betrachtet. Ob man das darf, ob man das 
mag oder ob nicht: In jedem Fall laden die Zeichnungen unterschiedlicher 
Cartoonisten und Karikaturistinnen dazu ein, sich mit dem Thema ausein-
anderzusetzen. Die Themenwochen Hospiz und Palliativ bieten in zahl-
reichen Veranstaltungen Gelegenheit, dazu ins Gespräch zu kommen. 

Alle Termine finden Sie ab September auf den Seiten der Hospiz- und 
Palliativarbeitsgemeinschaft Köln (www.hak-online.de) und auf der Seite 
des Kath. Bildungswerks Köln (www.bildungswerk-koeln.de).

Eröffnung mit der Karikaturistin Petra Kaster

Petra Kaster
Karikaturistin

Sa 07.10.2023 | 11.00–12.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Christuskirche | Dorothee-Sölle-Platz 1 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750028

Mitsing-Workshop mit Norbert Hermanns

Norbert Hermanns
Musiker

Sa 14.10.2023 | 16.00–17.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Christuskirche | Dorothee-Sölle-Platz 1 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750029

Humor in der Hospiz- und Palliativarbeit

Martina Kern

Di 17.10.2023 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Christuskirche | Dorothee-Sölle-Platz 1 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750030

>3 HOSPIZ- UND PALLIATIV-THEMENWOCHE 2023
 

>3 HOSPIZ- UND PALLIATIV-THEMENWOCHE 2023

Glaube – Spiritualität – ReligionBildungswerk im DOMFORUM
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Domführungen

Der Kölner Dom ist ein Ort, der für Touristinnen und Touristen, für Kölne-
rinnen und Kölner von hohem Interesse ist. Die Stadt und die Menschen 
identifizieren sich mit dem Dom – er ist das Heimatzeichen für Köln! 
Und es lohnt sich, den Dom immer wieder neu kennenzulernen. Dafür 
bietet das DOMFORUM eine Fülle unterschiedlicher Führungen für Ein-
zelpersonen oder Gruppen an.
Informationen zu diesen Führungen finden Sie unter www.domforum.de! 

Öffentliche Führungen in Kölner Kirchen  
und an anderen Orten

Köln bietet neben dem Dom eine Vielzahl bedeutender Kirchenbauten 
(die romanischen und auch moderne Kirchen), die mit ihren zahlreichen 
Zeugnissen bis in die frühchristliche Zeit zurückreichen. Neben den 
Kirchenbauten finden sich auch im städtischen Umfeld und natürlich auf 
den Friedhöfen Zeugnisse christlichen Glaubens, die in unterschiedlichen 
thematischen Führungen vorgestellt werden. Alle diese Führungen finden 
Sie im Programm »Kölner Kirchen im Blick«
Informationen zu diesen Führungen finden Sie ebenfalls unter  
www.domforum.de! 

Das Programm »Kölner Kirchen im Blick« wird veranstaltet vom  
DOMFORUM und dem Katholischen Bildungswerk Köln.

Augmented Reality-Führungen

Das DOMFORUM bietet anlässlich des 
Domjubiläums im vergangenen Jahr sogenannte 
Augmented Reality-Führungen an, die in kleinen 
Gruppen im Binnenchor mit Tablets dessen 
Gestaltung im 14. Jhdt. nachempfinden und 
anschauen lassen. Informationen dazu gibt es 
unter www.domforum.de und im DOMFORUM, 
wo auch die Tickets für diese Führungen 
erhältlich sind.. Ein spannendes Angebot! Fo
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…mit Blick auf
KultUrQuelle Baptisterium
Stadt•Punkte 
Armenische Kulturtage
FilmForum

Ein gutes Buch lesen und sich mit anderen darüber austauschen, ein 
Kunstwerk bestaunen und miteinander ergründen, mit bekannten Künst-
lerinnen und Künstlern diskutieren, seine eigenen Erfahrungen ins Wort 
oder Bild bringen: In unseren Lesungen, Ausstellungen und in Vorträgen 
zu kulturellen Themen finden Menschen jeden Alters und jeder Herkunft 
oftmals überraschende und inspirierende Zugänge zu Kunst, Lebens- und 
Glaubensfragen. Kultur ist nicht nur für alle da – sie geht auch jeden an.
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>3 … MIT BLICK AUF>3 … MIT BLICK AUF

… mit Blick auf: Werkgespräch

In einstündigen Werkgesprächen werden an jedem ersten Mittwoch im 
Monat einzelne Werke oder Räume der Jahresausstellung eingehender 
angeschaut. Ein Kurator bzw. eine Kuratorin moderiert den Dialog der 
Teilnehmenden. 

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende:
KOLUMBA Museum
Katholikenausschuss in der Stadt Köln
Katholisches Bildungswerk Köln

www.kolumba.de
www.katholikenausschuss.de
www.bildungswerk-koeln.de

Referierende:
Dr. Stefan Kraus 
Direktor KOLUMBA
und die Kuratorinnen und Kuratoren des Hauses

Teilnahmegebühr: 8,00 €

Veranstaltungsort:
KOLUMBA Kunstmuseum des Erzbistums Köln
Kolumbastraße 4 | 50667 Köln

Jahresausstellung: »making being here enough«
15. September 2022 – 14. August 2023
 
Raum 15
X-Süd, Kunsthaus Kalk-Atelier, ab 2016, Papier 

Mi 02.08.2023 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr 8,00 €
Ort: Museum Kolumba | Kolumbastr. 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770018

Die Reihe wird weitergeführt; die neue Jahresausstellung wird im 
September 2023 eröffnet. Bitte entnehmen Sie Informationen dazu ab 
Ende September unserer Homepage und dem im DOMFORUM und in 
KOLUMBA ausliegenden Flyer.

Mi 04.10.2023 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr 8,00 €
Ort: Museum Kolumba | Kolumbastr. 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770112

Mi 06.12.2023 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr 8,00 €
Ort: Museum Kolumba | Kolumbastr. 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770113

KulturBildungswerk im DOMFORUM
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>3 KULTURQUELLE BAPTISTERIUM>3 KULTURQUELLE BAPTISTERIUM

»Gute Bücher, man muss sie nur ganz anders lesen« 
Oder »Die Regel Benedikts als fremder Gast«

Eine Benediktinerin und drei Benediktiner bieten 
zeitgemäße Lesarten der Regel des hl. Benedikt nach 
dem Grundsatz: »Gute Bücher, man muss sie nur 
ganz anders lesen«. Weil Roland Barthes eine »auf-
blickende Lektüre« empfiehlt, blickten sie nicht nur in 
den Text hinein, sondern auch immer wieder aus dem 
Buch heraus in andere Bücher, in ihre Gegenwart, in 
sich selbst. Ihre  kurzen Regeldeutungen verstehen 
sich daher als Einladung zur Relecture dieses großar-
tigen Lebensbuchs aus dem 6. Jahrhundert und zum 
Lesen überhaupt.

P. Marcel Albert, Sr. Raphaela Brüggenthies, P. Elmar Salmann und Abt 
Beda Sonnenberg lesen aus ihrem neuen Buch »Die Regel Benedikts als 
fremder Gast. Vier Lesarten«.

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Melanchthon Akademie Köln
Dombauhütte, Katholisch in Köln-Mitte

Fr 15.09.2023 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Frühchristliches Baptisterium | Am Domhof / Trankgasse | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730092

KultUrQuelle Baptisterium

Das »Baptisterium am Dom. Kölns erster Taufort« ist wohl wie kaum ein 
anderer Ort dazu geeignet, Literatur, Musik oder Kunst mit christlicher 
Spiritualität und Theologie ins Gespräch zu bringen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Melanchthon-Akademie Köln
Dombauhütte Kölner Dom, ArgeBap

Informationen zur Veranstaltungsteilnahme s. Seite 13

KulturBildungswerk im DOMFORUM



4746

STADT•PUNKTE
 

Die Veranstaltungen der Reihe StadtPunkte sind zum Redaktionsschluss 
noch in Planung. 

Es wird ab Montag, dem 13.11.2023 verschiedene Vorträge unter dem 
Thema »Neues aus Kölner Kirchen« geben.

Mehr Informationen gibt es ab Oktober auf Flyern und den Homepages 
der drei Kooperationspartner.

Stadt•Punkte ist eine Vortragsreihe, die von DOMFORUM, dem Förder-
verein Romanische Kirchen e.V. und dem Katholischen Bildungswerk 
Köln veranstaltet wird. Die Vorträge umfassen die Themen Kunst, Stadt 
und Kirche.

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer | Telefon 0221 925847-57

Ort: DOMFORUM – Foyer | Domkloster 3 | 50667 Köln (Zentrum)

Ergänzend zu den Veranstaltungen bieten wir im Rahmen von »Kölner
Kirchen im Blick« Führungen an. Nähere Informationen finden Sie auf der 
Homepage: www.domforum.de/kirchenfuehrungen.

Stadt Punkte

Armenische Kulturtage 2023
Klassisches Konzert mit Werken des armenischen Komponisten 
Ghasaros Sarjan

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Angaben zu weiteren Angeboten der Armenischen Kulturtage wer-
den noch mitgeteilt unter: 
www.bildungswerk-koeln.de
www.domforum.de
www.dakd.de

Fr 10.11.2023 | 19.00–21.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Weitere Veranstaltungen werden noch bekannt gegeben bzw. bitte 
zeitnah erfragen.

Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770132

>3 ARMENISCHE KULTURTAGE
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FILMFORUM im DOMFORUM

Jeden ersten Freitag im Monat bietet das FILMFORUM an einem Abend 
zwei Spielfilme zu einem Themenkomplex. Im Anschluss an die erste 
Vorstellung besteht die Gelegenheit, sich in einem ungezwungenen 
gemeinsamen Gespräch über die Schnittstellen von persönlichem Filmer-
leben und allgemeinen, im Film behandelten Themen auszutauschen. 
Dass Filme bestimmte Themen immer wieder und aus ganz unterschied-
lichen Perspektiven behandeln, zeigt jeweils der zweite Film des Abends: 
als Ergänzung, als Kontrast oder Kommentar zum ersten. So wird die 
Betrachtung des gerade gesehenen Films in der Moderation mit the-
matischen Hinweisen auf den zweiten Film verbunden. In diesem Sinne 
trägt das FILMFORUM in der schnelllebigen und in ihrer Programmviel-
falt in den letzten Jahren stetig schrumpfenden Kölner Kino-Landschaft 
auch dazu bei, zumindest einige Filme wieder ins cineastische Angebot 
zurückzubringen.

Ansprechpartner:
Rainer Tüschenbönner | Telefon 0221 925847-55

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Domforum

Referent:
Jürgen Kisters
Film- und Kulturjournalist

Teilnahmegebühr:
jeweils 5,00 € / für beide Filme am Tag 7,00 €

Veranstaltungsort:
Kino im DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Informationen zur Veranstaltungsteilnahme s. Seite 13

The happy prince – das Leben und Lieben des Oscar 
Wilde
Regie: Rupert Everett, Großbritannien 2018, 128 Min.

Mit dem Biopic THE HAPPY PRINCE erzählt Rupert Everett von den 
letzten Lebensjahren Oscar Wildes, die er, verstoßen von der englischen 
Gesellschaft, im Pariser Exil verbrachte. Es gab eine Zeit, da wurde Oscar 
Wilde geliebt.

Fr 04.08.2023 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780018

Falsche Bewegung
Regie: Wim Wenders, BRD 1975, 103 Min. – VHS

Wilhelm möchte unbedingt Schriftsteller werden. Er beschließt, auf The-
mensuche zu gehen. Dazu reist er von Glücksstadt über Hamburg und 
Bonn bis nach Frankfurt. Auf seiner Reise trifft er ein Pärchen, verliebt 
sich und freundet sich mit einem Dichter an. Bald muss er feststellen, 
dass er das, was er in der Ferne sucht, nur bei sich selbst finden kann. 

Fr 04.08.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780019
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Die Novene
Regie: Bernard Emond, Kanada 2005, 97 Min.

Der Film ist eine Erforschung des Glaubens und konzentriert sich auf die 
Interaktion zwischen Jeanne, einer atheistischen Ärztin, die an einer kli-
nischen Depression leidet und Selbstmord begehen will, nachdem einer 
ihrer Patienten von einem missbräuchlichen Ehemann ermordet wurde, 
und François, einem jungen, zutiefst religiösen Mann, der inbrünstig um 
ein Wunder betet, um seine sterbende Großmutter zu retten. 

Fr 01.09.2023 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780020

Siddhartha
Regie: Conrad Rooks, USA 1972, 82 Min. 

Der junge Siddhartha stammt aus einer reichen indischen Familie. Er ist 
jedoch nicht zufrieden mit seinem Dasein und begibt sich auf eine Reise, 
um den Sinn des Lebens zu erkunden. Dabei macht er sehr unterschied-
liche spirituelle Erfahrungen.

Fr 01.09.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780021

Three Billboards Outside Ebbing, Missouri
Regie: Martin McDonagh, USA/Großbritannien 2017, 116 Min.

Nachdem ihre Tochter vergewaltigt wurde, legt sich Mildred Hayes 
mit der Polizei an. Sie findet nämlich, dass die Beamten ihre Arbeit 
nicht richtig machen. Also stellt sie nahe ihrer Heimat in Missouri drei 
provokante Werbetafeln auf. Darauf sind Anfeindungen gegen Polizeichef 
William Willoughby geschrieben. Obwohl Mildreds Sohn Robbie dem 
Konflikt lieber aus dem Weg gehen will, gibt die Mutter zweier Kinder 
nicht auf, bis Gerechtigkeit herrscht.

Fr 06.10.2023 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780022

Die Stadt ohne Juden
Regie: Hans Karl Breslauer, Deutschland 1924, 90 Min.

Der Bundeskanzler der Republik Utopia gibt dem Druck von nationa-
listischen Politikern nach und befiehlt, dass alle Juden und Jüdinnen 
die Stadt verlassen müssen. Davon betroffen ist auch ein junges Paar, 
der Jude Leo Strakosch und Lotte, eine Wienerin; sie müssen Abschied 
nehmen. Nach einem kurzen Aufschwung tritt eine neue Rezession ein, 
weil Utopia vom Ausland boykottiert wird. Leo kehrt inkognito zurück und 
agitiert mit nächtlichen Plakataktionen für die Rücknahme des Auswei-
sungsgesetzes.

Fr 06.10.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780023
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Das große Heft
Regie: Janos Szasz, Deutschland 2013, 112 Min.

Weil Krieg ist, wird ein Brüderpaar zur unbekannten Großmutter aufs 
Land abgeschoben. Anstatt dort vor der Gefahr sicher zu sein, müssen 
die Jungen jedoch die Härte des Krieges am eigenen Leib erfahren. Von 
der überall nur als Hexe bezeichneten Großmutter setzt es Schläge. 
Schmerz, Hunger, Kälte und Beleidigungen machen den Zwillingen das 
Leben schwer. Also beschließen die Brüder, die alles aufschreiben, sich 
abzuhärten und sich so an die unmoralische Welt um sie herum anzupas-
sen.

Fr 03.11.2023 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780024

Ich war Neunzehn
Regie: Konrad Wolf, DDR 1968, 115 Min.

Mit einer Aufklärungseinheit der Roten Armee kommt der 19-jährige Gre-
gor Hecker im April 1945 nach Deutschland. Er war acht, als seine Eltern 
mit ihm nach Moskau emigrierten. Seine Ankunft in der alten Heimat ist 
schwer. Gregor möchte verstehen, vermitteln und steht doch zwischen 
den Fronten. Zwiespältig sind seine ersten Begegnungen mit den Deut-
schen. Er trifft einfache Leute, Mitläufer/innen, Rückversicherer/innen, 
Überläufer/innen, eingefleischte Faschist/innen, Antifaschist/innen.

Fr 03.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780025

Die Zeit der Frauen
Regie: Leena Yadav, Indien/USA/Großbritannien 2015, 116 Min.

Die vier Inderinnen Rani, Lajjo, Bijli und Janaka wehren sich gegen das 
traditionelle Rollenbild in ihrem Land. Sie fühlen sich eingeengt von ihren 
Männern und ihrem Alltag und beschließen, aus dem Ganzen auszubre-
chen. Sie möchten ihr Leben in vollen Zügen genießen und offen über 
jegliche Themen sprechen. Doch dabei wird jede von ihnen mit ihren 
eigenen inneren Grenzen konfrontiert, die es ebenso zu überwinden gilt 
wie gesellschaftliche Grenzen.

Fr 01.12.2023 | 17.00–19.15 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780026

Undine
Regie: Christian Petzold, Deutschland 2020, 90 Min.  

Undine arbeitet als Historikerin und Museumsleiterin, die sich auf die ur-
bane Entwicklung Berlins spezialisiert hat. Als Johannes, der Mann, den 
sie liebt, sie verlässt, bricht für Undine die Welt zusammen. Der Zauber 
ist gebrochen.

                                                       und:                             

Welcome to Sodom – Dein Smartphone ist schon hier
Regie:  Florian Weigensamer, Christian Krönes. Deutschland 2018, 
92 Min.

In ihrer Dokumentation "Welcome To Sodom" zeigen die Regisseure 
Florian Weigensamer und Christian Krönes, was mit den nicht mehr 
benötigten Handys, Fernsehern und Computern aus Europa passiert: 
Ein Großteil dieses Elektroschrotts landet in Accra im afrikanischen Land 
Ghana, wo die entsorgten Geräte von Erwachsenen und Kindern ausein-
andergenommen werden, die dabei giftigem Rauch ausgesetzt sind. Die 
Müllhalde Agbogbloshie trägt deshalb bei den dort lebenden Menschen 
den Namen Sodom.

Fr 01.12.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311780027

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

>3 FILMFORUM IM DOMFORUM
 

KulturBildungswerk im DOMFORUM



5554

Fo
to

: 
C

le
m

en
s 

B
re

ue
r

GESELLSCHAFT 
POLITIK | SOZIALES

Jüdisch-Christliche Begegnungen
Friedensforum
Schöpfungstag
Stadtgespräche im DOMFORUM 

Politik und Gesellschaft haben großen Einfluss auf unser Leben. Wege, 
Politik und Gesellschaft zu gestalten, die Suche nach einem erfüllten 
Leben für alle, solidarisch mit der Welt sein und die Schöpfung bewahren 
– das sind alles Themen, zu denen wir Perspektiven aufzeigen wollen. 
Wir möchten die politischen, wirtschaftlichen und sozialen Zusammen-
hänge besser verstehbar machen und Anhaltspunkte geben, um selbst zu 
fundierten sozialethischen Einschätzungen zu gelangen. Auch möchten 
wir die Fähigkeit stärken, die Gesellschaft aktiv mitzugestalten



5756

Zionismus 
Aufbruch und Aktualität

Alex Feuerherdt
Publizist, Köln

»Der Zionismus erstrebt für das jüdische Volk die 
Schaffung einer öffentlich-rechtlich gesicherten 
Heimstätte in Palästina« – so steht es im Programm, 
das der erste zionistische Kongress 1897 beschlossen 
hatte. Der Zionismus war eine Antwort auf den gras-
sierenden Antisemitismus in Europa. Doch gegründet 
wurde der jüdische Staat, Israel, erst im Mai 1948 
– drei Jahre nach der Shoah. Welche Entwicklung hat 
der Zionismus seitdem genommen? Welche Aktuali-
tät hat er heute? Welche Ziele verfolgt er, wer prägt 
ihn? Wie stehen Juden und Jüdinnen außerhalb Israels 
zu ihm? 

Diesen Fragen wird Alex Feuerherdt nachgehen und zudem einen Blick 
auf den Antizionismus werfen, der vor der Shoa und der Gründung Israels 
einen anderen Charakter hatte, als es heute der Fall ist.

Alex Feuerherdt ist Publizist, seine Schwerpunktthemen sind Antisemi-
tismus, Israel und der Nahe Osten. Gemeinsam mit Florian Markl hat er 
zwei Bücher veröffentlicht, zuletzt erschien »Die Israel-Boykottbewegung 
– Alter Hass in neuem Gewand«.

Do 24.08.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 3,00 €
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311510005

Christliche Israelvergessenheit
Zwischen Enteignung und Verbundenheit

Joshua Ahrens
Rabbiner, Darmstadt
Dr. Rita Müller-Fieberg
Dozentin am Institut für Lehrerfortbildung (NRW)
Prof.em. Klaus Wengst
Lehrstuhl für Neues Testament an der Universität Bochum

»Es gibt ab der ersten Hälfte des 2. Jahrhunderts ein Christentum als 
eigenständige Größe. Es definiert seine Identität antijüdisch und setzt 
sich stillschweigend oder ausdrücklich an die Stelle des biblischen Israel 
und bestreitet es dem Judentum, in legitimer Kontinuität zu diesem 
biblischen Israel zu stehen. Und dieses Christentum hat sich auf Dauer 
durchgesetzt.« (Klaus Wengst)

Wie wesentlich und unwiderruflich ist dieser historische Bruch für das 
Selbstverständnis des christlichen Glaubens damals und heute? Ergeben 
sich aus der Sicht des heutigen christlich-jüdischen Gespräches andere, 
neue Perspektiven für das Verhältnis beider Religionen zueinander? Hat 
der Staat Israel 75 Jahre nach der Gründung eine Relevanz für christliche 
Theologie? 

Veranstaltende:
Kölnische Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit
Melanchthon-Akademie 
Katholisches Bildungswerk Köln

Anmeldung: 
anmeldung@melanchthon-akademie.de

Di 21.11.2023 | 18.00–21.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Ort: Melanchthon-Akademie Köln | Kartäuserwall 24b | 50678 Köln

>3 JÜDISCH-CHRISTLICHE BEGEGNUNGEN
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»Zionismus ist das richtige Leben im Medium  
des Judentums«
Gershom Scholems Weg nach Zion

Prof. Dr. René Buchholz
Apl. Professor für Fundamentaltheologie an der Universität Bonn

Gershom Scholem (1897–1982) war nicht nur der 
bedeutendste Erforscher der jüdischen Mystik im 
20. Jahrhundert, sondern auch glühender Zionist. 
Aus einer assimilierten jüdischen Familie Berlins 
stammend, kam er zu der Überzeugung, dass dem 
Judentum in der europäischen Diaspora angesichts 
von Assimilation und Antisemitismus keine Zukunft 
beschieden war. Unter dem Einfluss des Kulturzio-
nismus eines Achad Ha’am strebte Scholem nicht 
zuerst die Gründung eines jüdischen Staates an, 
sondern eine Erneuerung des Judentums, welche die 
Voraussetzung einer späteren möglichen Staatsgrün-
dung bilden musste. Scholems konfliktreichen Weg 
nach (und in) Zion – seine »Heterotopie« –, der auch 
mit tiefen Enttäuschungen und manchen Brüchen 
sich verband, zeichnet der Vortrag nach. Im Anschluss 
ist Gelegenheit, Scholems oft apodiktisch formu-
lierte Thesen zu diskutieren und einzelne Aspekte zu 
vertiefen. 

Veranstaltende: 
Katholisches Bildungswerk Köln
Kölnische Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit

Do 30.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 3,00 €
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311510006

Auch im und trotz Krieg friedenslogisch denken  
und handeln
Fünf zivilgesellschaftliche Arbeitsfelder

Prof. Dr. Hanne-Margret Birckenbach
Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der Universität 
Hamburg

Wie muss Frieden heute konzeptionell gedacht werden, damit ein 
gewaltfreier Konfliktaustrag nicht mit dem Streben nach Sicherheit 
kollidiert? Wie kann Frieden unter den Bedingungen einer politisierten 
und globalisierten Welt funktionieren? Hanne-Margret Birckenbach 
beschreibt das Konzept der Friedenslogik – ein alternatives Konzept zur 
Sicherheitslogik, bei der der Wille zum Frieden durch Rüstung und mili-
tärische Drohpotenziale erreicht wird. Sein Ziel ist es, eine verbreiterte 
Teilhabe zu ermöglichen, die Relevanz der Schlüsselkategorie Frieden für 
die Sicherheits- und Menschenrechtspolitik sowie die entwicklungspoli-
tische Zusammenarbeit begreifbar zu machen und zur Anwendung der 
Prinzipien anzuregen.

Veranstaltende: 
Melanchthon-Akademie
Katholisches Bildungswerk Köln
Friedensbildungswerk

Di 31.08.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme kostenfrei 
Ort: Melanchthon-Akademie Köln | Kartäuserwall 24b | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311560007

>3 FRIEDENSFORUM
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»Sicherheit neu denken« 
Zivile Sicherheitspolitik angesichts des Ukrainekriegs und  
der Spannungen zwischen China und Taiwan

Ralf Becker
Koordinator Initiative »Sicherheit neu denken«

Ralf Becker stellt das angesichts des Ukrainekriegs und der Spannungen 
zwischen China und Taiwan aktualisierte Szenario des notwendigen 
Paradigmenwechsels von militärischer zu ziviler Sicherheitspolitik vor. 
Aktuell reagiert Europa auf die sicherheitspolitischen Herausforderungen 
mit Erhöhungen seiner Militärbudgets. Der Krieg in der Ukraine hat 
die Situation verschärft. Trotzdem: Sicherheit, gerade angesichts der 
Klimakrise, können wir mittel- und langfristig weltweit nur mit Hilfe 
ziviler Konfliktlösung und durch internationale Kooperation gewährleisten. 
Bewährt sich »Sicherheit neu denken« auch angesichts des russischen 
Angriffskrieges gegen die Ukraine? Der Referent Ralf Becker ist offen für 
einen lebendigen Austausch.

Veranstaltende:
Melanchthon-Akademie
Katholisches Bildungswerk  Köln
Friedensbildungswerk

 
 
 

Di 26.10.2023 | 19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Ort: DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311560008

Schöpfungstag »Leben in Fülle«
Schöpfungsgottesdienst mit Oberkirchenrätin Dr. Wiebke Janssen und 
Weihbischof Rolf Steinhäuser, mitgestaltet von jungen Menschen 

 
 
 
 
 
 
 

Schöpfungsforum 
Projektideen, Best-Practice-Beispiele, hilfreiche Tipps 
World-Café, Stände und Talk zu den Themenfeldern: Energie, Biodiver-
sität, Beschaffung, Bildung, Pastoral, Umweltmanagement, Klimafolge-
nanpassung 

Für Interessierte und Praktiker/innen aus Gemeinden, KIrchenvorständen, 
Presbyterien, Pfarrgemeinderäten und Religions-gemeinschaften 
Nachhaltig gestalteter Empfang mit Imbiss

Eine Veranstaltung in Kooperation von:
Erzbistum Köln, Evangelische Kirche im Rheinland, Katholisches 
Bildungswerk Köln, Melanchthon Akademie Köln, Stadtdekanat Köln, 
Jüdische Liberale Gemeinde Köln, Begegnungs- und Fortbildungszentrum 
muslimischer Frauen, Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Köln

Sa 02.09.2023 | 16.30 bis 20.00 Uhr 
St. Maria im Kapitol | Kasinostr. 6 | 50676 Köln

>3 FRIEDENSFORUM
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Stadtgespräche im DOMFORUM

Eine Vielfalt an Menschen lebt und arbeitet in Köln. Täglich kommen 
Tausende Tourist/innen, um die Stadt mit ihren Ecken und Kanten kennen 
zu lernen. Neben dem Karneval, dem FC Köln, zahlreichen Konzerten und 
Lesungen von nationalen und internationalen Künstler/innen, einer ak-
tiven Theaterszene, die Philharmonie, Lit Cologne, der römischen Colonia 
und weiteren Sehenswürdigkeiten und Events hat die einzige Millionen-
stadt am Rhein viel zu bieten. Doch was macht diese Stadt lebenswert? 
Welche Probleme entstehen im Zusammenleben? Wie gestalten Bürger/
innen und Politiker/innen die Diversität von Köln? Gemeinsam mit der 
Bürgerinitiative »Köln kann auch anders« wollen wir den Fragen mit 
spannenden Gesprächspartner/innen aus Politik, Kultur und Stadtleben 
auf den Grund gehen.

Ansprechpartner
David Brixius
Katholisches Bildungswerk Köln | Telefon	0221 925847-59

Veranstaltende:
Köln kann auch anders 
Katholisches Bildungswerk Köln

Veranstaltungsort:
DOMFORUM | Domkloster 3 | 50667 Köln-Innenstadt

Lebenswerte Stadt Köln 
Köln, Du bist ein Gefühl! Aber welches? – Zwischen Feiern,  
Brauchtum und Leben in Köln

Christoph Kuckelkorn
Bestatter und Präsident des Festkomitee Kölner Karneval von 1823 e.V.
Dr. Jürgen Amann
Köln Tourismus
Bernd Petelkau – angefragt
Vertreter/in der KLUBKOMM – angefragt
Vertreter/in des Ordnungsamtes – angefragt

Moderation:
Charlotte Grieser

Diskussion über Leben in Köln im Spannungsfeld zwischen Feierfreude 
und Junggesellenabschieden, kreativem Brauchtum und Sauftouristen, 
Musikkultur und reinem Kommerz. Woher kommt das offenbar bun-
desweit verbreitete Gefühl, in Köln könne man sich alles erlauben und 
ungehemmt die Sau raus lassen? Haben Köln-Tourismuswerbung und 
Köln-Berichterstattung Einfluss auf die Entwicklung? Wie können Karne-
valsakteure, Klubbetreiber und Musik- bzw. Festival-Veranstalter zeigen, 
dass »Köln auch anders feiern kann«?

Diese und andere Fragen möchten »Köln kann auch anders« und das 
Katholische Bildungswerk mit Ihnen und eingeladenen Expertinnen und 
Experten besprechen.

Mo 25.09.2023 | 19.30–22.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311550016

Wege aus der Blockade in Köln 
Gegenseitige Schuldzuweisungen zwischen Politik und Verwaltung 
zementieren nur den Status Quo

N.N.

Do 28.11.2023 | 19.30–22.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Veranstaltungs-Nr. 2311550017
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ZENTRALE  
PROGRAMMBEREICHE

Ehe und Familie
Medienwerkstatt
Qualifizierung
Integrations- und Sprachkurse
Kölner ab 55

Hier finden Sie Programmbereiche mit Veranstaltungen, die stadtweit 
stattfinden und zentral organisiert sind.



6766

EHE UND FAMILIE
Ehe wir uns trauen 
Angebote für Paare vor der Hochzeit 
Siehe auch Angebote zur Ehevorbereitung unter

www.ehe-vorbereitung.de

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will 
Katholisches Bildungswerk Köln
Telefon 0221 925847-58 | Email will@bildungswerk-koeln.de
 

Sie wollen kirchlich heiraten?

Wir laden Sie ein, sich bei all den Vorbereitungen auf das Hoch-
zeitsfest Zeit zu nehmen, um … 
•	 über den Inhalt und Sinn des Eheversprechens nachzudenken;
•	 Werte und Grundhaltungen des gemeinsamen Lebens zu bedenken;
•	 Möglichkeiten der Mitgestaltung des Traugottesdienstes zu besprechen.
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Liebes Brautpaar,

Sie denken vielleicht daran kirchlich zu heiraten oder haben sich bereits 
zur kirchlichen Trauung angemeldet? Wir möchten Sie gerne auf dem 
Weg zu diesem wichtigen Schritt begleiten.

Nehmen Sie sich Zeit bei den vielen Vorbereitungen, die ein Hochzeits-
fest mit sich bringt, für das Gespräch über die Bedeutung von Trauung 
und Ehe:
•	 Wie soll unser gemeinsames Leben aus christlicher Sicht aussehen?
•	 Welchen Inhalt und Sinn hat das Eheversprechen, das wir einander im 

Gottesdienst geben? 
•	 Wie können wir den Traugottesdienst mitgestalten?

Um diese und Ihre Fragen geht es bei den Kursen – unterstützt durch 
ein erfahrenes Leitungsteam. Eine Gelegenheit, noch einmal Zeit zu 
finden für sich, für Gespräche mit dem Partner / der Partnerin und für die 
Begegnung mit anderen Brautpaaren.

Die Kurse sind, wenn nicht anders angegeben, kostenfrei. Kosten entste-
hen ggf. für Getränke und gemeinsames Mittagessen.

Die verbindliche Anmeldung richten Sie bitte bis spätestens 14 Tage 
vorher an die entsprechende Anmeldestelle. Bitte machen Sie bei der 
Anmeldung Angaben zu: Kurstermin und -ort Name, Alter, Konfession / 
Religion und Beruf der Braut und des Bräutigams Kontaktadresse mit An-
schrift / Telefon / E-Mail Termin der Hochzeit, Kirche und Ort.

Ganz herzlich laden wir zu unseren Angeboten ein!

>3 EHE & FAMILE
 

Zentrale Programmbereiche



6968

Ehevorbereitung – Ehe wir uns trauen
Zusammen alt und glücklich werden

Martin und Stefanie Bartsch

Sa 26.08.2023 | 10.00–17.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Hochschulgemeinde | Berrenrather Straße 127 | 50933 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311640005

Claudia und Jürgen Döllmann

Sa 16.09.2023 | 14.00–18.30 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim Aegidium | Heidestr. 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311640004

Edith und Martin Gasper

Sa 14.10.2023 | 10.00–17.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kryptavorraum St. Bruno | Ölbergstr. 70 | 50939 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311640009
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MEDIENWERKSTATT 
KÖLN – MEDIEN  
AKTIV GESTALTEN
Medienbeauftragter:
Rainer Tüschenbönner
Telefon 0221 925847-55

Medienkontakter Bürgerfunk:
Elvis Katticaren 
Redaktionsleiter Rheintime, Medientrainer LfM NRW,  
freier Hörfunkjournalist und Produzent
Telefon 0221 925847-50

Besucher- und Studioadresse:
Medienwerkstatt Köln | Tunisstraße 4 | 50667 Köln-Innenstadt

Informationen zur Veranstaltungsteilnahme s. Seite 13
Aircheck SOKO Gartenschläfer in Kooperation mit NUA – 
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Medien altersgerecht entdecken? Tipps und mehr!

Elvis Katticaren
Redaktionsleiter Rheintime, Medientrainer, freier Produzent

Immer früher kommen Kinder mit digitalen Medien in Berührung. In die-
sem Online-Seminar gibt es wertvolle Tipps, wie man Kinder im Alter bis 
10 Jahre im Umgang mit Medien begleiten und fördern kann. Wann ist ein 
Kind reif für Computer und Internet? Wie viel Fernsehen darf sein? Wie 
treffe ich eine Auswahl? Wie und wo kann ich mich informieren?

Zusatzinformation: Zugang zum Online-Seminar über Zoom
Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, wird kurz vor dem 
Veranstaltungsbeginn ein Zugangs-Link über Zoom an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse versendet. Über diesen Link gelangen Sie 
auf die Plattform von Zoom und können dann an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer 
E-Mail-Adresse einverstanden.

Weiteres zur Verarbeitung entnehmen Sie der Datenschutzerklärung  
https://bildung.erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/datenschutz/.
Dieses Online-Seminar kann vom Moderator für interne Zwecke aufge-
zeichnet werden. Wunschgemäß können Sie Ihre Videofunktion deaktivie-
ren und als Pseudonym/Nickname beitreten.

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von  
digitalen Angeboten über Zoom:
•	 Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern  

(alternativ: Kopfhörer)
•	 stabile Internetverbindung
•	 Mikrofon (Audio)
•	 Web-Kamera (Video): keine Bedingung

Di 14.11.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr 10,00 €
Veranstaltungs-Nr. 2311220012

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Fortbildung für pädagogische Fachkräfte im FSJ

Elvis Katticaren
Redaktionsleiter Rheintime, Medientrainer, freier Produzent

Zusatzinformation: 
Bitte bringen Sie Verpflegung für die Kurszeiten mit!

Mi 09.08.–Fr 11.08.2023 | 14.00–12.30 Uhr | 3 × = 17 UStd.
gebührenfrei
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311220010

Radio-Schnupperabend

Elvis Katticaren
Redaktionsleiter Rheintime, Medientrainer, freier Produzent

Radio hören ist nichts Ungewöhnliches, Radio machen schon! 
Oft aber steht vor dem ersten Schritt, sich selbst aktiv an die Gestaltung 
von Radiobeiträgen heranzuwagen, die Frage: Kann ich das? Wie geht 
das überhaupt? 

Der Radio-Schnupperabend bietet die Möglichkeit im kleinen Kreis, 
in einem professionellen Studio, mit einem echten Radiomacher zu 
entdecken, wie Radio machen funktioniert. Die Technik wird gezeigt und 
erklärt, eine Interviewübung durchgeführt und diese Aufnahme anschlie-
ßend digital bearbeitet. Und wer Geschmack daran gefunden hat, kann 
die frischen Kenntnisse im Grundkurs Radiowerkstatt vertiefen und bei 
Interesse in der Bürgerfunkredaktion RHEINTIME des Katholischen 
Bildungswerks Köln mitarbeiten.

Do 05.10.2023 | 18.30–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311220011
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Digitales Kinderzimmer 2.0

Brigitte Stamm

Sie sind längst nicht mehr wegzudenken aus unserem Alltag: TV, Smart-
phone, Tablets und Co. Die Familie ist dabei zumeist der erste Ort, an 
dem die Weichen für die Mediennutzung gestellt werden. Doch sollten 
digitale Medien auch ins Kinderzimmer Einzug halten? Wie sieht es aus 
mit Risiken und Nebenwirkungen? Gibt es überhaupt welche? Fragen 
über Fragen. Sie erhalten werftvolle Informationen und Tipps, wie Sie 
Ihre Kinder im Umgang mit Medien begleiten und fördern können, nöti-
genfalls aber auch schützen.

Di 14.11.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kath. Kita St. Severin | Biberweg 3 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311220013

Grundkurs Radiowerkstatt – Radioführerschein

Elvis Katticaren
Redaktionsleiter Rheintime, Medientrainer, freier Produzent

Die Radiowerkstatt schafft die grundlegende Qualifizierung für eine 
spätere Mitarbeit beim Bürgerradio oder sogar beim Lokalfunk. In einem 
professionell eingerichteten Studio wird journalistische Theorie in prak-
tischen Schritten in Hörfunkproduktionen umgesetzt. Nach erfolgreichem 
Aircheck kann man den Radioführerschein erwerben. 

Dieser Kurs ist ein Angebot der Medienwerkstatt Katholisches Bil-
dungswerk Köln in Kooperation mit der Medienwerkstatt Katholisches 
Bildungsforum Rhein-Erft.

Modul 1:
Der gebaute Beitrag | ONLINE
21.11.2023 | 18.30–21.45 Uhr
Nach einem Einblick in die Radiolandschaft NRW, Bürgerfunk und den 
rechtlichen Voraussetzungen steht die journalistische Darstellungsform 
›Gebauter Beitrag im Fokus. Der BMO/Gebauter Beitrag ist der Klassi-
ker unter den radiojournalistischen Formaten. Wie kann ich selber einen 
gut gebauten Beitrag basteln? An diesem Abend schauen wir auf die 
Struktur dieses Formates anhand eines Praxisbeispiels…mit ganz vielen 
Tipps und Tricks.

Modul 2: 
Radio-Technik | Präsenz 
25.11.2023 | 10.00–17.00 Uhr
Wie nehme ich O-Töne auf? Worauf muss ich achten? Neben der Einfüh-
rung in das klassische Aufnahmegerät werden auch andere Recording- 
Möglichkeiten thematisiert. Im zweiten Teil gibt es die Einführung in den 
digitalen Schnitt.

Modul 3: 
Radiosprache – eine eigene Kunst | Präsenz 
26.11.2023 | 10.00–17.00 Uhr
Ob Interview aufzeichnen oder Texte fürs Radio einsprechen, die Radio- 
sprache hat ihre eigenen Regeln. In diesem Modul lernen die Teilneh-
menden die Basics, wie man Texte fürs Radio skriptet und was man 
wissen muss, um ein gutes Interview vorzubereiten und durchzuführen.
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Modul 4: 
Mein Beitrag/BMO | Online 
04.12. & 05.12.2023 | 18.30–21.45 Uhr
Am ersten Online-Abend stellen die Teilnehmenden ihre Konzepte für 
ihren eigenen Beitrag vor. Im gemeinsamen Austausch gibt es ein Fine- 
tuning zur Finalisierung der Beiträge. An den anderen Online-Terminen 
gehen die Teilnehmenden in einzelnen Timeslots in den Austausch mit 
dem Referenten, um ihr Beitragsskript zu finalisieren, damit diese Bei-
träge produktionsfähig sind. Bei hoher Teilnehmerzahl findet eine weitere 
Online-Veranstaltung am 06.12.2023 statt.

Modul 5:
Das Studio – Herzstück der Produktion | Präsenz 
09.12.2023 | 10.00–17.00 Uhr
Wie funktioniert ein Radio-Studio? Was ist technisch notwendig, um 
qualitativ hochwertige Audioproduktionen zu realisieren? Neben der Stu-
diotechnik steht auch im ersten Teil des Tages das Sprechen im Studio 
– mit einfachen Tipps und Tricks – im Fokus. Im kleines z
zweiten Teil des Studiotages können die Teilnehmenden, die den Füh-
rerschein erwerben wollen, im Studio ihre Beiträge mit dem Referenten 
produzieren.

Modul 6: 
Abschlussmodul mit Aircheck | Präsenz 
10.12.2023 | 10.00–17.00 Uhr
Die Teilnehmenden aller vorherigen 5 Module können in diesem Modul 
den Radio-Führerschein erwerben. In Gruppenfeedbacks wird jeder 
einzelne Beitrag im Kurs nach den Qualitätskriterien beurteilt, welche die 
Grundlage für den LfM-Radioführerschein sind.

Zusatzinformation: 
Bitte bringen Sie Verpflegung für die Kurszeiten mit!

Di 21.11.–So 10.12.2023 | 18.30–21.45 Uhr | 7 × = 44 UStd.
Teilnahme-Gebühr 50,00 €
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311220014

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB

Social Media? Einfach erklärt!

Pia Pietsch
Hörfunkjournalistin und Social-Media Expertin

 
Was ist Social Media? Welche Plattformen gibt es? 
Und wie funktionieren sie? Wie nutze ich Instagram 
›richtig‹? Und welche Plattform passt zu mir? Der 
halbtägige Workshop, bestehend aus einem Vortrag 
mit anschließender Fragerunde, erklärt die Grundla-
gen und Funktionsweisen der digitalen Kanäle.   

Zusatzinformation: 
Bitte bringen Sie Verpflegung für die Kurszeit selbst mit!

Sa 02.12.2023 | 10.00–14.00 Uhr | 1 × = 5 UStd.
Teilnahme-Gebühr 10,00 €
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311220015
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Himmel und Erde
Lokale & kirchliche Informationen aus Köln,

sonntags zwischen 8:23 - 8:33 Uhr
Hörbar in ganz Köln über Radio Köln 107,1

Termine 2. Halbjahr 2023
02. Juli
16. Juli

13. Aug.
30. Juli

27. Aug.
10. Sept.
24. Sept.

22. Okt.

08. Okt.

01. Nov.
05. Nov.
19. Nov.
03. Dez.
17. Dez.
25. Dez.
31. Dez.

Medienwerkstatt Köln
Unsere professionell ausgestatte Medienwerkstatt

bietet ein vielfältiges Angebot zur Förderung
der Medienkompetenz!

• Aus- und Fortbildung in den Bereichen Radio,
Multimedia und Video

• Mitarbeit in den Redaktionen und Ausstrahlung von
Beiträgen oder Sendungen im Bürgerfunk
und Bürgerfernsehen

• Medienpädagogische Projektarbeit
(Schulradioprojekte, Firmradio etc.)

• Wir kooperieren eng mit anderen
Bildungseinrichtungen, Pfarrgemeinden,
Verbänden oder Schulen

• Zu hören und zu sehen auf: Radio Köln, domradio
Radio NRW oder nrwision

• Wir gehören zum Verbund der Radio- und
Medienwerkstätten im Erzbistum Köln.

Sprechen Sie uns an, wenn Sie Interesse an den
Kursen und praktischer Medienarbeit haben.

Infos dazu bei:

Nina-Andreea Coliban  0221 / 925 847-54
medienwerkstatt@bildungswerk-koeln.de

www.bildungswerk-koeln.de
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QUALIFIZIERUNG

SchulTag
Engagiert & Qualifiziert – Fortbildung Ehrenamtlicher
Präventionsschulungen
Engagiert für Geflüchtete in Köln

Unsere Qualifizierungsangebote vermitteln Kompetenzen für die Arbeits- 
und Erwerbswelt. Grundlegende Kompetenzen wie die Beherrschung der 
deutschen Sprache oder auch persönliche Kompetenzen (die sogenann-
ten Schlüsselkompetenzen) wie Kommunikation oder die Prävention 
sexualisierter Gewalt betreffen darüber hinaus alle Lebensbereiche. 
Unsere speziellen Qualifizierungsangebote beziehen sich insbesondere 
auf pädagogische Arbeitsfelder. 
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SchulTag

In unseren Bildungsangeboten vermitteln wir Ihnen Kenntnisse und
Kompetenzen für Ihre pädagogische Tätigkeit im Offenen Ganztag nach
unserem in NRW hoch geschätzten Qualifizierungskonzept SchulTag. 

Grund- und Aufbaukurse als Inhouse-Schulungen, 
Gruppenleitungsschulungen:

Ansprechpartnerin 
Gudrun Harhoff
Telefon 0221 925847-49

Fortbildungen für Einrichtungsleitungen:

Ansprechpartnerin 
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Informationen zur Veranstaltungsteilnahme s. Seite 9

Bitte beachten Sie jeweils die präzise Zielgruppenbenennung der 
einzelnen Veranstaltung.

Informationen zum Qualifizierungskonzept SchulTag, zu den Qualifi-
zierungsangeboten für Beschäftigte im offenen Ganztag (OGS), den
inhaltlichen Bestimmungen und den Curricula finden Sie unter 
www.schultag.info. 

SchulTag für Einrichtungsleitungen
Präsent führen mit Systemischer (neuer) Autorität

Doris Flock
vis à vis, Diplom-Sozialpädagogin, NLP Master,  
Systemischer Coach für Neue Autorität

Zielgruppe: 
Einrichtungsleiter/innen in der OGS

Präsent führen mit Systemischer (neuer) Autorität. Sie sind Leitung einer 
Offenen Ganztagsschule und wollen sich mit Ihrer Leitungsverantwortung 
und Führungsverhalten im Rahmen eines Gesamtkonzeptes auseinan-
dersetzen. 

Das Konzept der Systemischen (neuen) Autorität bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, aus einer reflektierten Grundhaltung heraus das eigene Leitungs-
handeln abzuleiten. Systemische Autorität im Kontext von Leitung stellt 
die (Selbst-) Führung durch Präsenz in den Mittelpunkt. Es geht darum, 
in Leitung die eigene Autoritätshaltung zu gestalten und gewaltfrei zu 
handeln. 

Durch die Corona-Pandemie, die fortschreitende Digitalisierung, den 
Fachkräftemangel, veränderte politische Situationen und andere Krisen, 
erleben Sie auch Veränderungen in Ihrem Arbeitsalltag. Sie erleben, dass 
traditionelle Führungsmethoden und ein Führungsverhalten, das von oben 
nach unten agiert, immer weniger von den Mitarbeitenden anerkannt 
wird. Aber auch ein Führungsverhalten, das die Mitarbeitenden überwie-
gend sich selber überlässt, ist nicht hilfreich und zielführend. Viele Lei-
tungskräfte fühlen sich hilflos, da sie erleben, dass ihre Mitarbeiter/innen 
sich trotz Vereinbarungen nicht an Absprachen halten und sie weder mit 
Ausübung von Macht noch mit freundlichem Zureden zum Ziel kommen. 

In der Gehirnforschung wurde bewiesen, dass Menschen ein Leben 
lang neue Gedanken, neue Verhaltensweisen und neue Fertigkeiten 
entwickeln können. Veränderungsprozesse entstehen aber weder durch 
Dienstanweisungen und Zwang noch durch Dauerwiederholungen, die 
letztlich bedeutungslos werden. Neurologisch gesehen werden Verände-
rungen erst möglich durch Einladung, Ermutigung und Inspiration. Das 
fordert von den Leitungskräften viel Selbstreflexion, Einüben von Selbst-
führung bzw. Selbstkontrolle sowie Kooperationsfähigkeit, Transparenz 
und Klarheit. 
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In der Weiterbildung können Sie das Konzept der »Systemischen (neuen) 
Autorität«, seine Handlungsebenen im Kontext von Leiten und Führen 
kennenlernen und auf Ihre Leitungsposition übertragen. Das hilft, neue 
Sichtweisen einzunehmen, aus Machtkämpfen auszusteigen und im 
Netzwerk neue Stärke aufzubauen. 

Diese Fortbildung ermöglicht Ihnen:
•	 die eigene Haltung gegenüber den Mitarbeitern zu reflektieren
•	 eigene Glaubenssätze im Zusammenhang mit Leiten und Führen zu 

reflektieren und gegebenenfalls zu verstärken bzw. zu erneuern 
•	 das Kennenlernen des Konzeptes »Systemische (neue) Autorität« mit 

den damit verbundenen Handlungsebenen im Kontext Leiten und 
Führen 

•	 dies mit Hilfe von Beispielen aus Ihrer Arbeit auf Ihren Leitungsalltag 
zu übertragen

Do 21.09.–Do 09.11.2023 | 09.00–16.00 Uhr | 2 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 100,00 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250012

ANKÜNDIGUNG:

SchulTag Gruppenleitungskurs (GL22)
Start Januar 2024

Gerit Schrader
Kinder-, Jugend- und Familienberaterin, Heilpraktikerin  
für Psychotherapie, Kinesiologin

Als pädagogische Mitarbeiter/in im offenen Ganztag leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag, dass die Offene Ganztagsschule gelingen kann – so-
wohl aufgrund Ihrer Erfahrung im Umgang mit Kindern als auch durch Ihr 
hohes persönliches Engagement. Sie qualifizieren sich in Fortbildungen 
für die pädagogische Arbeit in den multiprofessionellen Teams. 

Wer in der Offenen Ganztagsschule bereits als Gruppenleiter/in arbeitet oder 
sich der Herausforderung stellen möchte, eine Gruppenleitung zu über-
nehmen, braucht dafür spezifische Kompetenzen, um die pädagogischen 
wie organisatorischen Aufgaben, die Kooperation und Kommunikation mit 

allen Beteiligten sowie die Teamkoordination gut zu bewältigen. Zudem 
erfordert diese »Schnittstellenposition« im System der Ganztagsschule eine 
gründliche Rollenklärung, um die eigene Zufriedenheit und Motivation zu 
erhalten und die pädagogische Arbeit zum Wohl der Kinder gezielt weiter zu 
entwickeln.

Kursinhalte:
Die Zertifikatsfortbildung mit einer Dauer von 320 UStd. vermittelt die 
notwendigen Kompetenzen, die für die Gruppenleitung im Offenen  
Ganztag erforderlich sind:
•	 Bereich A: Leitungskompetenz (Selbstkompetenz) 60 UStd.
•	 Bereich B: Pädagogische Gestaltung (fachliche Kompetenz) 84 UStd.
•	 Bereich C: Kommunikation und Kooperation (soziale Kompetenz)  

40 UStd.
•	 Bereich D: Arbeitsaufträge, Präsentation und selbstgesteuertes Lernen 

93 UStd.
•	 Bereich E: Ergänzungsbausteine 32 UStd.
•	 Bereich F: Coaching und E-Mailbegleitung 11 UStd.

Teilnahmevoraussetzung:
•	 Pädagogische Ausbildung oder mindestens 2 Jahre Berufserfahrung 

in einer Einrichtung für Grundschulkinder und Besuch der Grund- und 
Aufbaukurse »SchulTag« oder vergleichbare Grundqualifizierung 

•	 Zugang zu einem internetfähigen PC/ Email-Möglichkeit
•	 Teilnahme an einem Beratungsgespräch vor Beginn der Maßnahme

Ansprechpartnerin:
Gudrun Harhoff | Telefon 0221 925847-49 | harhoff@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltungsort: 
FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln (Zentrum) 
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Engagiert & Qualifiziert

Das Katholische Bildungswerk Köln bietet mit vielen Kooperations-
partner/innen ein umfangreiches und vielfältiges Fortbildungsprogramm
für Ehrenamtliche an. Gerne realisieren wir weitere Fortbildungswünsche.

Ansprechpartner:
Dr. Clemens Breuer
Katholisches Bildungswerk Köln
Telefon 0221 925847-56

Die Kunst des Zuhörens I 
Das Personenzentrierte Konzept nach Carl Rogers

Heike Sperber

Mi 16.08.–Mi 30.08.2023 | 18.00–20.30 Uhr | 3 × = 9 UStd.
Teilnahme-Gebühr 35,00 €
Ort: Caritasverband für die Stadt Köln  
Bartholomäus-Schink-Str. 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790023

Erste-Hilfe-Kurs

Ulrike Kulla

Do 31.08.2023 | 17.30–20.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 25,00 €
Ort: Caritasverband Dekanat Ehrenfeld  
Bartholomäus-Schink-Straße 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790020

Die Kunst des Zuhörens III 
Kommunikationsmuster nach Virginia Satir

Heike Sperber

Mo 11.09.–Mo 18.09.2023 | 18.00–20.30 Uhr | 2 × = 6 UStd.
Teilnahme-Gebühr 30,00 €
Ort: Caritasverband Dekanat Ehrenfeld  
Bartholomäus-Schink-Straße 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790022

Die Kunst des Zuhörens IV 
Die Macht der Sprache

Heike Sperber

Mi 25.10.2023 | 17.30–20.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 25,00 €
Ort: Caritasverband für die Stadt Köln  
Bartholomäus-Schink-Str. 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790024

Grenzen im Ehrenamt 
Wann ist nah zu nah oder nicht nah genug?

Maristella Angioni

Mo 23.10.2023 | 15.30–18.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 15,00 €
Ort: Caritasverband Dekanat Ehrenfeld  
Bartholomäus-Schink-Straße 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790026
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Präventionsschulung für Ehrenamtliche
Sexualisierte Gewalt an schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen

Heike Sperber

Mo 04.09.2023 | 17.00–20.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Caritasverband für die Stadt Köln 
Bartholomäus-Schink-Str. 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790021

Präventionsschulung für Ehrenamtliche
Sexualisierte Gewalt an schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen

Heike Sperber

Mo 30.10.2023 | 17.30–20.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Caritasverband für die Stadt Köln 
Bartholomäus-Schink-Str. 6 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790025

Präventionsschulungen

Zu unseren Bildungsveranstaltungen gehören Angebote für und mit Kin-
dern, Jugendlichen und schutzbedürftigen Erwachsenen. Auch pflegen
wir Kooperationen mit Kindertagesstätten und Familienzentren in der
regionalen Bildungsarbeit. Die Prävention sexualisierter Gewalt ist uns
daher ein großes Anliegen. Alle Einrichtungen des Bildungswerks der
Erzdiözese e. V. sollen sichere Räume für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sein. Jede und jeder Einzelne soll in einer sicheren Umgebung
lernen und neue Stärken entwickeln können – mit einem besonderen
Anspruch auf Bildung, Beteiligung und Schutz.

Ansprechpartner:
Dr. Clemens Breuer | Telefon 0221 925847-56

Veranstalter:
Katholisches Bildungswerk Köln

Präventionsschulung Basis
Halbtagesveranstaltung mit 4 UStd

Anita Borchers
Schulungsreferentin Prävention

Zielgruppe:
•	 Personen mit sporadischem Kontakt zu Kindern, Jugendlichen bzw. 

schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen
•	 Büchereimitarbeiter/innen (ohne Lesenachmittage oder Lesenächte)
•	 Chorleiter/innen (ohne Kinder- oder Jugendchor)
•	 Gärtner/innen
•	 Hausmeister/innen
•	 Hauswirtschaftliches Personal
•	 Katechet/innen (wenn Katechese im Pfarrsaal, immer zu zweit stattfin-

det und wenn keine Übernachtung mit den Minderjährigen stattfindet)
•	 Kirchenmusiker/innen (ohne Begleitung eines Kinder- oder Jugendchores)
•	 Küster/innen
•	 Pfarramtssekretärinnen/ Pfarramtssekretäre
•	 Reinigungskräfte
•	 Vertretungsmusiker/innen

>3 PRÄVENTIONSSCHULUNGEN
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Ziel dieser Qualifikationsmaßnahme ist:
•	 umfangreiche Information über die verschiedenen Formen von 

Kindeswohlgefährdung und speziell über sexualisierte Gewalt gegen 
Heranwachsende

•	 Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns
•	 Weiterentwicklung einer Kultur der Achtsamkeit in der Einrichtung
•	 Kennenlernen von Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachtsfälle
•	 Kennenlernen präventiver Maßnahmen
Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch ein Zertifikat bestätigt.
Zusatzinformation: Bitte bringen Sie Verpflegung für die Kurszeit mit!

Di 12.09.2023 | 18.00–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 7,50 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250030

Präventionsschulung Basis
Halbtagesveranstaltung mit 4 UStd

Heinz Amann-Nießen
Schulungsreferent Prävention

Mi 18.10.2023 | 18.00–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 7,50 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250031

Präventionsschulung Basis 
Halbtagesveranstaltung mit 4 UStd

Ute Schneider
Diplom-Sozialpädagogin, Kontinuierliche Kursbegleiterin, Train the Trainer

Mo 13.11.2023 | 18.00–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 7,50 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250033

Information: Eine Präventionsschulung für Ehrenamtliche in der Arbeit 
mit Geflüchteten finden Sie auf S. 98

Präventionsschulung Basis Plus (für Mitarbeiter/innen KJA)
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Alexandra Birkle
Schulungsreferentin Prävention

Die Präventionsschulung Basis Plus ist für alle haupt-, ehren,- und 
nebenamtlich tätigen Personen in der Katholischen Erwachsenen- und 
Familienbildung, die über einen längeren Zeitraum regelmäßig Kontakt 
zu Kindern, Jugendlichen bzw. schutz- und hilfebedürftigen Erwachsenen 
haben oder die Veranstaltungen mit Übernachtung durchführen.

Personen mit regelmäßigem/intensivem Kontakt:
•	 Mitarbeiter/innen in Einrichtungen
•	 Honorarkräfte
•	 Kinderbetreuerinnen und Kinderbetreuer
•	 Katechet/innen (wenn Katechese in Privaträumen und wenn eine  

Übernachtung mit den Minderjährigen stattfindet)
•	 Praktikant/innen
•	 Freiwilligendienstleistende
•	 Mehraufwandsentschädigungskräfte
•	 Jugendleiter/innen in gemeindlichen oder verbandlichen Strukturen
•	 Kinder- bzw. Jugendchorleiter/innen

Ziel dieser Qualifikationsmaßnahme ist:
•	 umfangreiche Information über die verschiedenen Formen von 

Kindeswohlgefährdung und speziell über sexualisierte Gewalt gegen 
Heranwachsende

•	 Sensibilisierung zur Reflexion des eigenen professionellen Handelns
•	 Weiterentwicklung einer Kultur der Achtsamkeit in der Einrichtung
•	 Kennenlernen von Interventionsempfehlungen für konkrete Verdachtsfälle
•	 Kennenlernen präventiver Maßnahmen

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch ein Zertifikat bestätigt.

Sa 02.09.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
gebührenfrei
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250022
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Präventionsschulung Basis Plus 
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Heinz Amann-Nießen
Schulungsreferent Prävention

Sa 09.09.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahme-Gebühr 15,00 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250029

Präventionsschulung Basis Plus (für Mitarbeiter/innen KJA) 
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Theresa Heckenbücker
Schulungsreferentin Prävention

Sa 21.10.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
gebührenfrei
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250023

Präventionsschulung Basis Plus 
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Anita Borchers

Sa 28.10.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahme-Gebühr 15,00 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250032

Präventionsschulung Basis Plus (für Mitarbeiter/innen KJA)
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Alexandra Birkle

Sa 18.11.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
gebührenfrei
Ort: FORUM Tunisstraße | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250025

Präventionsschulung Basis Plus 
Ganztagesveranstaltung mit 8 UStd

Ute Schneider
Diplom-Sozialpädagogin, Kontinuierliche Kursbegleiterin, Train the Trainer

Sa 25.11.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahme-Gebühr 15,00 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße  | Tunisstraße 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250034

Präventionsschulung Intensiv (für Mitarbeiter/innen KJA) 
zweitägig mit 16 Ustd.

Alexandra Birkle
Theresa Heckenbücker

Personengruppen: 
(Pastorale) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ehrenamtlich Tätige aus 
dem Feld der Jugendarbeit und -pastoral

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch ein Zertifikat bestätigt.

Fr 27.10.–Sa 28.10.2023 | 09.00–17.00 Uhr | 2 × = 16 UStd.
gebührenfrei
Ort: DOMFORUM, Raum 5.7 | Domkloster 3 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311250024
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Angebote der Telefonseelsorge

»Wie ein Baum gepflanzt an Wasserbächen« (Ps 1,3)

Annelie Bracke

Fr 22.09.–So 24.09.2023 | 20.00–12.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
gebührenfrei
Ort: Abtei Königsmünster | Klosterberg 11 | 59872 Meschede
Veranstaltungs-Nr. 2311790027

Die Gesichter der Einsamkeit 
... und das Angebot der Telefonseelsorge

Prof. Dr. Sonja Lippke

Fr 03.11.–Sa 04.11.2023 | 18.30–16.45 Uhr | 2 × = 12 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kardinal-Schulte-Haus 
Overather Str. 51-53 | 51429 Bergisch Gladbach
Veranstaltungs-Nr. 2311790028

Borderline-Persönlichkeitsstörung und Narzissmus
Einführung in die Symptomatik und deren Auswirkungen auf den 
Umgang mit diesen Menschen

Dr. Iris Scholl

Di 22.08.2023 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: SkF-Geschäftsstelle | Mauritiussteinweg 77–79 | 50676 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311790019

Engagiert für Geflüchtete in Köln
Information und Unterstützung für Ehrenamtliche

Sie sind ehrenamtlich in der Geflüchtetenarbeit tätig oder Sie überlegen,
sich für Geflüchtete zu engagieren? Sie suchen konkrete Tipps und Informa-
tionen? Dann sind Sie bei uns richtig! Wir bieten Ihnen ein umfangreiches
Fortbildungsangebot, das Sie kostenfrei nutzen können. Initiativen und
Gemeinden, die Fortbildungsveranstaltungen für Engagierte und Interes-
sierte anbieten möchten, sind eingeladen, sich für Kooperationsprojekte an
das Katholische Bildungswerk zu wenden.

Ansprechpartnerin:
Andrea Lauer | Telefon 0221 925847-65 | lauer@bildungswerk-koeln.de

Veranstaltende:
Aktion Neue Nachbarn – Flüchtlingshilfe im Erzbistum Köln
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.
Katholikenausschuss in der Stadt Köln 
Katholisches Bildungswerk Köln

Informationen zur Veranstaltungsteilnahme s. Seite 13.
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Aufenthaltserlaubnis als Chance – was mache ich daraus?

Susanne Rabe-Rahman
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.

Wir laden Sie zu einem Kaffee-Nachmittag ab 15 Uhr ein. Hier haben Sie 
die Gelegenheit, sich kennenzulernen und zu vernetzen. 

Ab 15.30 Uhr gibt es Informationen zum Chancen-Aufenthaltsrecht:
Aufenthaltserlaubnis als Chance – was mache ich daraus?

Die Aufenthaltserlaubnis nach §104c wird nur für 1,5 Jahre erteilt. Wir 
tauschen uns darüber aus, ob es und wie es weitergehen kann, was ggf. 
auch schwierig ist, um weiterhin eine Aufenthaltserlaubnis in Deutsch-
land zu erhalten.

Keine Anmeldung erforderlich. 

In Kooperation mit der Servicestelle Engagement im Erzbistum Köln und 
mit »Katholische Kirchen in Bickendorf, Ehrenfeld und Ossendorf«

Sa 16.09.2023 | 15.30–17.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus Barbara | Ansgarstraße 8 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311850005

Route 4. A dreadful Journey. Eine grausame Reise
Von der Wüste bis zum Mittelmeer

Euandra Budke
Sea Eye

Wir zeigen gemeinsam mit Sea-Eye Köln den Film Route 4 – A dreadful 
Journey, der den Weg von Flüchtenden aus Afrika durch die Hölle Libyens 
und über das Mittelmeer nach Europa zeigt. Über 15 Monate hat die 
Produktionsfirma Boxfish das Seenotrettungsschiff ALAN KURDI des 
Vereins Sea Eye während fünf Missionen auf dem Mittelmeer begleitet. 
Neben zahlreichen bewegenden Momenten auf See entstand auch Ma-
terial in Ländern wie Niger, Tunesien, Libyen, Italien und Malta. 

Sea-Eye ist eine zivile Hilfsorganisation, die 2015 gegründet wurde, um 
dem Sterben im Mittelmeer nicht länger tatenlos zuzusehen. Mit den 
Rettungsschiffen ALAN Kurdi (2018-2021) und SEA-EYE 4 (ab 2021) 
sucht der Verein auf der tödlichsten Fluchtroute der Welt nach Menschen 
in Seenot und kämpft gegen den täglichen Verlust von Menschenleben 
auf See. Im Anschluss an den Film wird es eine Fragerunde mit Sea-Eye 
Köln geben.

In Kooperation mit dem BDKJ-Stadtverband und dem Jugendpastoralen 
Zentrum Crux

Mo 23.10.2023 | 18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Johann Baptist - Crux-Kirche | An Zint Jan 1 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311850009
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Workshop: Die Balance zwischen Geben und Nehmen
Wie sorge ich dafür, dass es mir in meinem Engagement gut geht?

Maristella Angioni
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.

Viele ehrenamtlich Engagierte kennen das: Sie haben eine Aufgabe, die 
Freude und Erfüllung mit sich bringt, und das Gefühl: ich werde gebraucht. 
Als wichtigstes Werkzeug dienen dabei die eigene Persönlichkeit und 
die Fähigkeit, eine tragfähige Beziehung aufzubauen und zu gestalten. 
Manchmal passiert es dabei, dass »zu viel des Guten« gegeben wird, die 
eigenen Grenzen verschwimmen, danach ein ungutes Gefühl entsteht oder 
dass es trotz Anstrengung nicht gelingt, Zugang zu jemandem zu finden. 

Die richtige Balance zwischen Nähe und Distanz immer wieder neu zu 
finden, ist eine spannende Aufgabe, an der die Persönlichkeit reifen kann. 
Diese Balance ist eine wichtige Voraussetzung für ein gelingendes En-
gagement, weil sie hilft, mit den eigenen Kräften zu haushalten und die 
Grenzen auf allen Seiten zu respektieren. Im Seminar wollen wir diese 
Balance aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten, die Fallen dabei 
erkennen und uns mit Übungen dafür sensibilisieren. 
 
Themen:
•	 Tragfähige Beziehung aufbauen und gestalten
•	 Balance von Nähe und Distanz
•	 Achtsamkeit, um mit den eigenen Kräften zu haushalten und  

beidseitige Grenzen zu achten
•	 Übungen zur Sensibilisierung

Koordinator/innen ehrenamtlicher Geflüchtetenarbeit  
im Bezirk Lindenthal: 
Evi Blink | Telefon 0178 8721354 | e.blink@bueze.de 
Mesut Mutlu | Telefon 0173 8797238 | mesut.mutlu@stadt-koeln.de  
Anmeldung: Bitte melden Sie sich bei Evi Blink an.

In Kooperation mit den Koordinatorinnen für ehrenamtliche Geflüchtetenarbeit 
im Bezirk Lindenthal und der Initiative Netzwerk Integration Lindenthal 

Fr 15.09.2023 | 16.30–20.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: ICZ Sülz | Zülpicher Straße 273 b | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311850007

Workshop: Umgang mit Vielfalt 
Eine Veranstaltung für ehrenamtlich Aktive

Maristella Angioni
Caritasverband für die Stadt Köln e.V.

Das Seminar widmet sich den Herausforderungen und Chancen im Um-
gang mit Vielfalt und Möglichkeiten von interkulturellen Begegnungen. 
Wir reflektieren gemeinsam und nehmen neue Perspektiven ein, um 
sensibel im Kontakt mit Menschen mit Fluchterfahrung zu agieren. Dabei 
gibt es Raum zum Erfahrungsaustausch sowie eine Reihe an Inputs und 
Übungen.

Inhalte des Workshops: 
•	 Interkulturelle Kommunikation
•	 Interkulturelle Missverständnisse
•	 Praxistransfer

Koordinatorin ehrenamtlicher Geflüchtetenarbeit im Bezirk Ehrenfeld: 
Dana Khamis | Telefon 0157 532 64449 | d.khamis@bueze.de

Anmeldung: 
Bitte melden Sie sich bei Dana Khamis an.

In Kooperation mit der Stadt Köln (Bezirk Ehrenfeld) und Bürgerzentrum 
Ehrenfeld e.V.

Fr 13.10.2023 | 16.00–20.15 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: BÜZE Ehrenfeld, Eckzimmer | Venloer Straße 429 | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311850008
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Präventionsschulung für Ehrenamtliche (8 UStd)

Martha Schall

Diese Schulung richtet sich an Ehrenamtliche der Geflüchtetenarbeit, 
die Umgang mit Kindern, Jugendlichen und schutz- und hilfebedürftigen 
Erwachsenen haben. Sie werden über die verschiedenen Formen von 
Kindeswohlgefährdung und speziell über sexualisierte Gewalt gegen 
Heranwachsende informiert.

Die folgenden Themen sind Bestandteil der Schulung:
•	 Wie erkenne ich eine mögliche Kindeswohlgefährdung in meinem 

Umfeld?
•	 Wie kann ich bei einem konkreten Verdachtsfall intervenieren?
•	 Wie handle ich präventiv umsichtig?

Die Teilnahme an der Fortbildung wird durch ein Zertifikat bestätigt.

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich über unsere Homepage an.

Ansprechperson bei Fragen zur Schulung und zur Anmeldung:
Andrea Lauer | Telefon 0221 92584765 | lauer@bildungswerk-koeln.de

Sa 28.10.2023 | 09.30–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
gebührenfrei
Ort: Forum Tunisstraße, Seminarraum (rechts) | Tunisstr. 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311850006

Integrationskurse (Sprache und Orientierung)

Ansprechpartnerinnen beim Katholischen Bildungswerk Köln:
Sabine Fürst-Zehnpfennig 
Telefon 0221 925847-66 | fuerst-zehnpfennig@bildungswerk-koeln.de 
Gudrun Harhoff
Telefon 0221 925847-49 | harhoff@bildungswerk-koeln.de 

Das Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. ist zugelassener Träger für die 
vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) geförderten Integra-
tionskurse und bietet Kurse in verschiedenen Kölner Stadtteilen an. Ein Inte-
grationskurs beinhaltet 600, 900 bzw. 1200 Unterrichtsstunden Deutsch. 
Am Ende des Deutschkurses legen die Teilnehmenden den »Deutsch-Test für 
Zuwanderer« (DTZ) ab, womit der Sprachstand bis B1 (nach dem Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen) nachgewiesen wird. An den Deutsch-
kurs schließt sich ein Orientierungskurs mit 100 Unterrichtsstunden an, in 
dem Kenntnisse zur Rechtsordnung, Kultur und Geschichte Deutschlands 
vermittelt werden. Den Orientierungskurs schließen die Teilnehmenden mit 
dem Test »Leben in Deutschland« (LiD) ab. Mit beiden Tests können Kennt-
nisse nachgewiesen werden, die für die Einbürgerung erforderlich sind.

In unserer Geschäftsstelle erhalten Interessierte eine Integrationskursbera-
tung und Hilfestellungen für die Beantragung der Teilnahmeberechtigung. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
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Deutschkurse für Geflüchtete

Ansprechpartnerinnen beim Katholischen Bildungswerk Köln:
Andrea Lauer
Telefon 0221 925847-65 | lauer@bildungswerk-koeln.de 
Sohyl Rayani
Telefon 0221 925847-62 | rayani@bildungswerk-koeln.de 

Das Katholische Bildungswerk Köln bietet in Kooperation mit Akteur/innen, 
die sich in der Geflüchtetenarbeit engagieren, Deutschkurse für Asyl-
suchende und Geduldete unabhängig von ihrem Herkunftsland an. In 
einigen Kursen gibt es auch Kinderbetreuung.

Katholische Träger und Gemeinden, die an der Einrichtung von Deutsch-
kursen in ihren Räumlichkeiten interessiert sind, können sich an das 
Katholische Bildungswerk Köln wenden.

KÖLNER AB 55

Zentrale Programmbereiche
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Seit vielen Jahren stellt das Vorbereitungsteam der »Kölner ab 55« ein 
vielfältiges Veranstaltungsprogramm zusammen, das sich durch Exkur-
sionen, Führungen und Vorträge in und außerhalb Kölns auszeichnet. Für 
den Zeitraum April 2023 – Januar 2024 liegt ein Programmheft mit Ver-
anstaltungen vor. Wenn Sie Interesse an dem Programm haben und noch 
nicht bei uns registriert sind, melden Sie sich gerne bei uns telefonisch 
(0221 925847-50) oder per E-Mail (koelner-55@bildungswerk-koeln.de). 
Wenn Sie in jüngerer Zeit an Veranstaltungen teilgenommen haben, 
bekommen Sie automatisch das neue Programmheft per E-Mail oder auf 
dem Postweg zugeschickt.

Bitte beachten Sie: Da die Anmeldefristen bereits verstrichen sind, 
können wir Ihnen nur noch vereinzelte Plätze anbieten. Deshalb ist es 
sicher hilfreich, sich für das Erscheinen des nächsten Heftes rechtzeitig 
als Interessent registrieren zu lassen.
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STADTTEILGESPRÄCHE

Mit den katholischen Kirchengemeinden, Seelsorgebereichen und Einrich-
tungen kooperiert das Katholische Bildungswerk Köln sehr intensiv und 
bietet Ihnen vor Ort eine vielfältige Palette von Veranstaltungen an. In 
diesem Abschnitt finden Sie unsere Stadtteilgespräche nach Stadtbezir-
ken, Stadtteilen und chronologisch sortiert.
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STADTBEZIRK 1  
MITTE-DEUTZ
Ansprechpartner Stadtbezirk 1, Mitte:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de

Ansprechpartnerin Stadtbezirk 1, Deutz:
Dr. Angelika Fürst 
Telefon 0221 925847-68
a.fuerst@bildungswerk-koeln.de

Glauben in der Stadt
Kunst in St. Agnes
St. Gertrud – Kirche + Kultur
Literarischer Salon
Veranstaltungen in den Pfarrgemeinden

Glauben in der Stadt

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Kirche in Köln-Mitte

Die Renovierung der an das südliche Seitenschiff von St. Aposteln an-
grenzenden Aula wird Ende des Jahres 2023 oder Anfang 2024 beendet 
sein. Die Aula ist benannt nach Pastor Dr. Joseph Könn, der zu Beginn 
des letzten Jahrhunderts nicht nur eine bedeutende kunstgeschichtliche 
Einführung in die romanische Baukunst von St. Aposteln geschrieben 
hat, sondern vor allem auch als geistlicher Schriftsteller tätig war. 

Der Titel seiner Schrift aus dem Jahr 1919: »Auf Höhenpfaden. Aszetische 
Gedanken für die moderne Welt« versteht sich als eine spirituelle Anlei-
tung auf der Höhe seiner Zeit. Die von ihm favorisierten Frömmigkeits-
formen werden wir heute in vielen Teilen so nicht mehr nachvollziehen 
bzw. empfehlen wollen. Dennoch spricht aus seinen Ausführungen auch 
die Gewissheit der formativen und verwandelnden Kraft des Betens und 
eines Lebens aus dem Glauben.

Dieser Spur wollen wir in der Reihe »Glauben in der Stadt« zunächst 
mit zwei Veranstaltungen folgen, die die Bergpredigt neu zum Klingen 
bringen:
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Die Bergpredigt
Neu in Sprache gefasst von Jörg Zink  
mit Klezmer-Musik und Fotos aus Galiläa

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sprecher: Martin Mölder
Musik: Bernd Spehl

Kein anderer Teil der Lehre Jesu hat die Menschen immer wieder so in 
Atem gehalten und beunruhigt wie die Bergpredigt aus dem Matthäus- 
evangelium im Neuen Testament. Viele Menschen sind auch im 21. 
Jahrhundert betroffen, wenn sie die oft mahnenden, aber auch versöhn-
lich stimmenden Worte Jesu hören. Wenn sie sie komplett und bewusst 
hören! Damit die unterschiedlichen Gefühle und Gedanken, die die 
Bergpredigt bei ihren Zuhörer/innen auslösen kann, auch eine Chance 
zur Entfaltung bekommen können, haben Sprecher Martin Mölder und 
Klarinettist Bernd Spehl eine besondere Art der Inszenierung gewählt. 
Zum einen ist die Bibelübersetzung des mittlerweile verstorbenen 
evangelischen Theologen Jörg Zink beeindruckend, zum anderen spielt 
Bernd Spehl Melodien aus Galiläa, die er auf zwei Forschungsreisen dort 
gesammelt hat. Außerdem werden Sie Fotos vom Berg der Seligprei-
sungen am See Genezareth, der Kabbalisten-Stadt Safed und dem Berg 
Meron sehen.

Mi 13.09.2023 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730076

Noch Vaterunser (beten)? Anstöße aus Bibel und Mystik

Dr. Gotthard Fuchs
Theologe, Priester, Autor

Das Vaterunser ist die Mitte der Bergpredigt, deren 
gesamter Text in der vorausgehenden Veranstaltung 
am 13. September 2023 zu Gehör gebraucht wird. Dr. 
Gotthard Fuchs versteht das Vaterunser als eine Hilfe 
zum Leben, getragen von einem Grundvertrauen ins 
Leben, das sich im Vertrauen auf Gott festmacht. 

Das Vaterunser kann nicht nur als eine Kurzfassung 
des Evangeliums, sondern auch als ein mystischer 
Erfahrungsweg neu entdeckt werden, der sich an den 
Herzensanliegen Jesu orientiert und davon inspirieren 
lässt. 

Mi 27.09.2023 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Aposteln | Neumarkt 30 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730077
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Kunst in St. Agnes

Ansprechpartnerin:
Birgitt Caspers | Telefon 0221 9725361

Veranstaltende:
St. Agnes - St. Kunibert - St. Ursula - St. Gertrud
Katholisches Bildungswerk Köln

Welten im Agnesviertel
Rogelio Olmedo Cervantes
 »Liebres en sant Agnes« Freudensprünge der Intuition
Ausstellung: 20.08.–10.09.2023

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rogelio Olmedo Cervantes ist ein spanischer Bildhauer und Maler mit 
Wohnsitz auf Mallorca (geb. 1966 in Saragossa). Er ist bekannt durch 
seine Tiere, die Schuhe mit rotem Absatz tragen, und seine Malerei von 
Portraits von Tieren mit menschlichen Zügen, ebenso durch den Ge-
brauch von sehr heiteren Farben und den von verwässerter Tinte.
Er arbeitet auch abstrakt mit seiner Linie »Die Fülle«, in der er die The-
matik der Schwingung, des Nichts und des Seins aufgreift. Auch widmet 
er sich der kinetischen Kunst. Das Thema der Linie »Grace« ist die 
Leichtigkeit, die Atmung, der Rhythmus und die Kadenz, dem er durch 
Programmierung und Bewegung begegnet.

Die Ausstellung kann zu den Kirchenöffnungszeiten besucht werden. 

Im Anschluss an die Hl. Messe um 11.15 Uhr

Eröffnung 

Anne Mager

So 20.08.2023 | 12.15–13.45 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Agnes | Neusser Platz | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770131

Der Hase – ein Wiederkäuer?! 
»Irrtümer« der Bibel und die Tiervergessenheit der Kirchen

Prof. em. Dr. Thomas Ruster
Professor für Systematische Theologie/Dogmatik an der TU Dortmund

Die Bibel hielt den Hasen für einen Wiederkäuer (Lev 11,6.27). Und auch 
später hat sich die Theologie nie sonderlich für die Biologie interessiert. 
Warum auch, es ging ja immer nur um das Heil des Menschen. Jetzt 
aber, wo die Hasen in die Kirche gekommen sind – welchen Segen haben 
wir ihnen zu geben?

Der Vortrag lotet die christlichen Zugänge für ein neues Verhältnis zwi-
schen Menschen und Tieren aus.

Di 29.08.2023 | 19.30–22.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Agnes | Neusser Platz | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730089
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»Obdachlos katholisch«

Regina Laudage-Kleeberg

»Obdachlos katholisch« heißt das neue Buch von Regina Laudage-Klee-
berg. Es beschreibt die Gemütslage vieler Gläubiger: Wie noch Heimat 
finden in einer Kirche, die zunehmend Fremdeln auslöst? Wie seinen 
Glauben dennoch leben? Die Lesung in der Agneskirche soll eine Begeg-
nung sein mit den Geschichten der Autorin und derer, die sich mitunter 
auch »obdachlos katholisch« fühlen. Am Ende gibt es eine Einladung zum 
Umtrunk und offenen Singen von Liedern, die den Glauben prägen.

Do 07.09.2023 | 19.30–22.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Agnes | Neusser Platz | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730090 

Weitere Veranstaltung:

»Agnes legt auf« 
mit DJs Norbert Bauer und Martin Dambowy

Fr 01.09.2023 | 20.00–23.00 Uhr
Ort: St. Agnes | Neusser Platz | 50670 Köln

ST. GERTRUD – KIRCHE + KULTUR

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will | Katholisches Bildungswerk Köln 
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln 
Gemeinde St. Gertrud

Dorissa Lem »Die stumme Hälfte der Musik«
Skulptur Installation 11.08.–27.08.2023

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Ausstellung im Kirchenbau von Gottfried Böhm schafft mit sparsam 
gesetzten Akzenten Resonanzen zur Architektur und insbesondere zu den 
von Böhm selbst entworfenen Fenstern. Die »Widmungsreihe für dich und 
dich« besteht aus mehr als 30 durch feine Stahlschnüre verbundene Holz-
miniaturen (Holunder), die formale Anklänge zu den floralen Ornamenten 
der Böhm-Fenster aufweisen. Über ein in 4 Metern Höhe quer durch den 
Raum gespanntes Stahlseil hängen verschlungene Schnüre; einige der 
Miniaturen schweben darin offen im Raum, während die übrigen auf dem 
roten Ziegelboden angeordnet werden. Die 7 kompakten Skulpturen der 
Werkreihe »Fruchtkern« (Ahorn u. Nussbaum, inspiriert durch Fotografien 
von Karl Blossfeldt), ebenfalls in einigem Abstand dazu auf dem Boden 
platziert, schaffen einen Kontrast zur imposanten Höhe des Raumes, der 
gleichwohl auch höhlenartige Anmutungen evoziert. Seitlich vor der Wand 
auf der linken Seite ist die zweiteilige Lindenholz-Skulptur »Delphos II« 
plaziert, deren Innenleben sich zum Raum hin öffnet.
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Dagegen stehen die Hälften der Doppelskulptur »Fuge« einander zuge-
wandt im hinteren Bereich der Krypta, während die dazugehörige Foto-
montage seitlich rechts neben dem Eingang auf dem Sims platziert wird. 
Die den Holzskulpturen innewohnenden unhörbaren Klänge konfigurieren 
den Raum atmosphärisch neu. Der Ausstellungstitel »Die stumme Hälfte 
der Musik« ist dem Gedicht »Elegie« von Tomas Tranströmer (1931–2015) 
entnommen. Unter diesem Titel hat Dorissa Lem zudem ein Lesungspro-
gamm vorbereitet, das in der Krypta vorgetragen wird. Im Anschluss an die 
Lesung ist das Publikum zum Gespräch eingeladen.

Öffnungszeiten: Do–So | 16.00–19.00 Uhr

Eröffnung 

René Kesting
Baumeister, Bildender Künstler

Fr 11.08.2023 | 19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Gertrud | Krefelder Str. 57 | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770128

Lesung (Krypta) 
Lyrik und Prosa zum Thema der Ausstellung

Dorissa Lem
 
So 20.08.2023 | 17.00–18.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Gertrud | Krefelder Str. 57 | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770129

Finissage 

Camilla Hoitenga, Flöte

So 27.08.2023 | 17.00 Uhr 
gebührenfrei
Ort: St. Gertrud | Krefelder Str. 57 | 50670 Köln

 »Bruno Taut Kuppelpavillon«
Eine Kuppelskulptur zu Bruno Tauts Kölner Glashaus  
trifft auf Gottfried Böhm in St. Gertrud
23.11.2023–03.12.2023

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Matthias Weber

Die hier gezeigte Kuppel-Skulptur zitiert die berühmte Geometrie des 
Glashauses von Bruno Taut (Architekt, 1880–1938), einem Ausstellungs-
gebäude, das er 1914 für die Werkbundausstellung in Köln-Deutz errich-
tet hat. Obwohl besagtes Glashaus nach nur zwei Monaten mit Ausbruch 
des Ersten Weltkrieges geschlossen wurde, fand es doch als erstrangiger 
Vertreter der frühen Moderne Einzug in die Architekturgeschichte. Die als 
schlichte Holzkonstruktion in Elementbauweise konzipierte Kuppel fun-
giert wie ein Destillat aus der Originalarchitektur mit dem geometrisch 
genauen Zitat der Rautenstruktur; die nicht weiter reduzierbare Skulptur 
konzentriert sich allein auf den sofortigen Wiedererkennungswert und die 
erlebbare Schönheit der Kuppel.

Der erste Aufbau erfolgte im Juni 2019 auf einer Bachwiese im Wester-
wald mit einer Standzeit von zwei Monaten, ein weiterer Aufbau wurde 
im Zuge des »Kunstfestes der Moderne« (Veranstalter Kunstverein Kul-
turanker e.V.) in der historischen Stadthalle in Magdeburg im September 
2019 durchgeführt.

Do 23.11.2023 | 18.00–19.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Gertrud | Krefelder Str. 57 | 50670 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770130
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GLAUBENSGESPRÄCHE AM SÜDKREUZ

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Katholisches Bildungswerk Köln 
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende: 
Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz
Ortsausschuss Zollstock
und Katholisches Bildungswerk Köln

Wer glaubt, braucht Geschwister im Glauben

Pfr. Wolfgang Zierke
Regine Wieland-Pütz
Jürgen Ziehm

Einmal pro Monat in lockerer gemütlicher Runde zusammensitzen und 
Fragen des Glaubens gemeinsam erörtern. Die Reihe wandert durch 
verschiedene Orte im Seelsorgebereich.Die geplanten Termine sind:

Mi 09.08.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730013

Literarischer Salon

Ansprechpartnerin:
Dr. Angelika Fürst
Telefon 0221 92584768

Literarischer Salon mit Carolin Dörmbach

Carolin Dörmbach
Kulturanthropologin, Improspielerin, Coach

Titelliste:
Lucy Fricke: Die Diplomatin
Annika Büsing: Nordstadt
Jan Weiler: Der Markisenmann

ACHTUNG: Sollte die Seminarreihe nicht als Präsenzseminar stattfinden 
können, bietet das Kath. Bildungswerk an, ein virtuelles Seminar per 
ZOOM durchzuführen. Die Teilnehmerinnen akzeptieren die Kosten auch 
für das virtuelle Seminar. Die Zugangsdaten für den jeweiligen Seminar-
termin werden kurzfristig per Mail mitgeteilt.

Mi 06.09.–Mi 29.11.2023 | 18.00–20.15 Uhr | 3 × = 9 UStd.
Teilnahme-Gebühr 20,00 €
Ort: Saal FORUM Tunisstraße | Tunisstr. 4 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760034

Bitte beachten Sie die Hinweise zu unseren digitalen Veranstaltungen  
im Anschluss an die AGB
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Mi 13.09.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Mariä Empfängnis  
Raderberger Straße 205 | 50968 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730057

Mi 11.10.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Matthias / Rosa Haus  
Mathiaskirchplatz 7 | 50968 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730058

Mi 08.11.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Pius | Irmgardstraße 13 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730059

Mi 13.12.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kloster der Benediktinerinnen | Brühler Str. 74 | 50968 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730060

ZOLLSTOCK-GESPRÄCHE

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer | Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende: 
Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz, Ortsausschuss Zollstock,
Katholisches Bildungswerk Köln

Joseph Roth, Irmgard Keun und Kurt Tucholsky – drei 
Opfer der Bücherverbrennung 1933

 
 
 

Heike Baller

Von den vielen Schriftstellerinnen und Schriftstellern, deren Existenz das 
Naziregime durch die Verbrennung ihrer Bücher im Mai 1933 auslöschen 
wollte, werden drei prominente vorgestellt:
Irmgard Keun starb 1982 nach einem umtriebigen, intensiven und heraus-
fordernden Leben in Köln. Ihr zeitweiliger Partner war Joseph Roth, den sie 
in Ostende, dem Exilort zahlreicher Literaten, kennenlernte. Roth benannte 
bereits in den 1920er Jahren die aufziehende Gefahr des Nationalsozialis-
mus sehr deutlich. Ähnlich auch Kurt Tucholsky, dessen scharfsinnige und 
beißende Kritik bereits viele Jahre vor der Nazidiktatur den späteren Macht-
habern ein Dorn im Auge war. Zu spüren bekam Tucholsky dies auch bei 
seinen Vortragsreisen Ende der 1920er Jahre, die ihn u.a. nach Köln führten.

Heike Baller liest aus den Büchern der drei und schildert, wie ihre Leben 
– teils miteinander verschränkt – durch die Nazi-Diktatur aus den Fugen ge-
rieten. Was stieß den neuen Machthabern und ihren enthusiastischen An-
hängern so auf, dass die Bücher der drei verbrannt und verbannt wurden?

Do 28.09.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760040
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Antisemitismus und Antijudaismus:  
Doch nicht bei uns in Köln
Kann Humor antisemitische Vorurteile entlarven und abbauen?

 
 
 
 
 
 
 
 

Helga Heile
Religionslehrerin i.R., viele Jahre aktiv im jüdisch-christlichen Dialog, 
Zusatzstudium »Interreligiöse Dialogkompetenz«

Karneval in der NS-Zeit: ein Bollwerk gegen die Nazis? Definitiv nicht! 
Lange Jahre wurde überliefert, der rheinische Katholizismus und der Köl-
ner Humor hätten die schlimmsten Auswüchse des Nationalsozialismus 
und des Antisemitismus verhindert.

Dieser Mythos wurde inzwischen gründlich zerstört. Auch Karnevalisten ha-
ben sich von den Machthabern instrumentalisieren lassen, der Karneval hat 
die Judenfeindschaft sogar verstärkt. Bereits 1934 zog im Kölner Rosenmon-
tagszug ein antisemitischer Wagen mit, Juden wurden aus Kölner Karnevals-
vereinen ausgeschlossen. Und auch die Kirchen haben sich bis heute nicht 
von allen antijudaistischen Bildern und Sätzen ausreichend distanziert.
Spätestens seit der Gründung des jüdischen Karnevalsvereins »Kölsche 
Kippa Köpp« im Jahr 2017 stellte sich die Frage: Kann auch Humor einen 
Beitrag zum Abbau antisemitischer Vorurteile leisten? Dieser Frage 
soll an diesem Abend anhand zahlreicher Beispiele in Wort und Bild 
nachgegangen werden, damit der immer noch virulente Antisemitismus 
und Antijudaismus in Köln, im Kölner Karneval und in den Kölner Kirchen 
aufgedeckt werden kann.

Do 09.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311720015

ZINEMA ZOLLSTOCK

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz
Ortsausschuss Zollstock

Das geheime Leben der Bäume
Deutschland 2020, Regie: Jörg Adolph, 101 Min., FSK 0

Max-Georg Beier

Die ganze Welt spricht über die Umwelt und hört 
dabei oft der Natur selbst gar nicht zu. Ein Mann 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, das zu ändern und 
damit Millionen erreicht. In "Das geheime Leben 
der Bäume" öffnet uns Peter Wohlleben die Augen 
über die verborgene Welt des Waldes. Die fesselnde 
Dokumentation gibt einen faszinierenden Einblick 
in das komplexe Zusammenleben der Bäume und 
folgt gleichzeitig Peter Wohlleben dabei, wie er auch 
außerhalb der Landesgrenzen für ein neues Verständ-
nis des Waldes wirbt. Auf diese Weise entsteht ein 
ebenso intimes wie humorvolles Porträt. Darüber 
hinaus formuliert sich eine vehemente Kritik an der 
herkömmlichen Forstwirtschaft.

Fr 27.10.2023 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311780028
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Hannah Arendt
Deutschland, Frankreich, Israel, Luxemburg 2012,  
Regie: Margarethe von Trotta, 110 Min., FSK 6

Max-Georg Beier

Spielfilm über die Philosophin Hannah Arendt (1906-
1975), vor allem ihre Beobachtung und Bewertung 
des Prozesses gegen Adolf Eichmann, die sie in ihrem 
Text "Die Banalität des Bösen" zusammenfasste. Die 
Philosophin Hannah Arendt reist 1961 nach Jerusalem, 
um für die Zeitung The New Yorker über den Prozess 
gegen den NS-Verbrecher und SS-Obersturmbann-
führer Adolf Eichmann zu berichten.

Ernüchtert erlebt sie im Gerichtssaal einen Angeklagten, dessen gefügi-
ges, bürokratisches Auftreten sie nicht mit seinen abscheulichen Taten 
in Einklang bringen kann. Ihre Artikelserie, in der sie diesen Widerspruch 
thematisiert, schockiert die Welt. Zahlreiche Medien entfachen Hetz-
kampagnen gegen sie, Arendt erhält Drohbriefe, ihre akademische Karri-
ere ist gefährdet. Doch die Studierenden verfolgen gebannt die scharfen 
Analysen einer selbstbewussten Frau, die kompromisslos für die Freiheit 
des Denkens eintritt. Verdichtet zum dynamisch erzählten Porträt einer 
höchst bemerkenswerten Denkerin, fesselt der Film als spannendes, 
persönliches wie geistiges Drama, bei dem besonders die Schilderung 
des New Yorker Milieus der deutsch-jüdischen Emigranten um 1961 
überzeugt. (Filmdienst)

Fr 17.11.2023 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311780029

Nur wir drei gemeinsam
Frankreich 2015, Regie: Kheiron, 98 Min., FSK 12

Max-Georg Beier

Teheran, Anfang der 1970er Jahre. Mit viel Mut, Ent-
schlossenheit und einer ordentlichen Portion Humor 
kämpft Hibat mit seiner Frau Fereshteh und anderen 
Gleichgesinnten erst gegen das brutale Schah-Regi-
me, dann gegen die Schergen des Ayatollah Khomei-
nis. Als der politische Druck zu groß wird, bleibt ihnen 
nur die Flucht ins Ausland. Mit ihrem einjährigen 
Sohn Nouchi machen sich Hibat und Fereshteh auf 
den Weg über die Türkei nach Frankreich und landen 
in den sozialen Ghettos der Pariser Banlieue. Was 
zunächst als vorübergehende Lösung geplant ist, wird 
für die Familie zu einem Neuanfang. Auch hier enga-
gieren sich Hibat und seine Frau gegen Ungerechtig-
keit und kämpfen um die Integration von an den Rand 
gedrängten Menschen. In seinem autobiografischen 
Familiendrama erzählt der Komiker Kheiron die Ge-
schichte seiner Eltern. Dabei ist die Formel »nur wir 
Drei gemeinsam« nicht nur das Credo ihres Famili-
englücks, sondern auch der beste Beweis, dass alles 
möglich ist, wenn man zusammenhält. Eine Komödie 
über Toleranz und Freiheit.

Fr 15.12.2023 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum Zum Hl. Geist | Zollstockgürtel 33 | 50969 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311780030
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STADTBEZIRK 3  
LINDENTHAL
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 

 
Zwischen den Zeilen
Abendgespräch zur Sache
Im Jakobs
Veranstaltungen in den Pfarrgemeinden	

Zwischen den Zeilen. 
Literarisches Erleben im Wohnstift St. Anna

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende:
Wohnstift St. Anna
Katholisches Bildungswerk Köln

Joseph Roth, Irmgard Keun und Kurt Tucholsky – drei 
Opfer der Bücherverbrennung 1933

 
 
 

Heike Baller
Germanistin, Literaturreferentin

Von den vielen Schriftstellerinnen und Schriftstellern, deren Existenz das 
Naziregime durch die Verbrennung ihrer Bücher im Mai 1933 auslöschen 
wollte, werden drei prominente vorgestellt:
Irmgard Keun starb 1982 nach einem umtriebigen, intensiven und he-
rausfordernden Leben in Köln. Ihr zeitweiliger Partner war Joseph Roth, 
den sie in Ostende, dem Exilort zahlreicher Literaten, kennenlernte. 
Roth benannte bereits in den 1920er Jahren die aufziehende Gefahr des 
Nationalsozialismus sehr deutlich. Ähnlich auch Kurt Tucholsky, dessen 
scharfsinnige und beißende Kritik bereits viele Jahre vor der Nazidiktatur 
den späteren Machthabern ein Dorn im Auge war. Die in der Nazizeit ver-
femten Texte dieser drei Autoren sind Thema des Nachmittags.

Heike Baller liest aus den Büchern der drei und schildert, wie ihre Leben 
– teils miteinander verschränkt – durch die Nazi-Diktatur aus den Fugen 
gerieten. Was stieß den neuen Machthabern und ihren enthusiastischen 
Anhängern so auf, dass die Bücher der drei verbrannt und verbannt 
wurden?

Do 24.08.2023 | 15.30–17.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Der Eintritt ist frei, über Spenden zur Deckung der Kosten freuen wir uns.
Ort: Annastübchen, Wohnstift St. Anna | Herderstraße 32–50 | 50931 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760038
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Feste in der Literatur

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regina H. Börner M.A.
Anglistin, Literaturreferentin

Feste spielen in der Literatur eine wichtige Rolle und dienen oft als Kulis-
se für wichtige Ereignisse, Konflikte und Enthüllungen.

Von jeher hat sich die Literatur mit der Gastlichkeit, dem Gast und dem 
Gastgeber befasst. Es sind Erzählungen und Romane entstanden, die 
ebenso unterhaltsam sind, wie die Einladungen, die sie zum Thema 
haben.

Als Leser werden wir Zaungäste von Festen im großen Stil, zum Beispiel 
bei William Shakespeares »Sommernachtstraum« oder auch in dem 
Roman von F. Scott Fitzgerald »Der große Gatsby«, in denen Feste eine 
unterschiedliche Rolle spielen.

Aber auch zum Betrachten von Glücksstunden im schlichten Rahmen 
werden wir von großen Schriftstellern eingeladen. So hören wir gemein-
sam von Klassikern der Weltliteratur, wie Mann, Kästner, Maupassant, 
Thoreau, Mansfield, Walser, Scott Fitzgerald, James Joyce und anderen…

Do 16.11.2023 | 15.30–17.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Der Eintritt ist frei, über Spenden zur Deckung der Unkosten freuen wir uns.
Ort: Annastübchen, Wohnstift St. Anna | Herderstraße 32–50 | 50931 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760036

Glauben im Dialog
St. Nikolaus und Karl Borromäus

Ansprechpartner:
Pfarrer Karl Josef Schurf | Telefon 0221 2407964

Der islamische Blick auf Jesus 
Dialogabend in St. Nikolaus

Prof. Dr. Muna Tatari
Professorin für Islamische Systematische Theologie, Leitung des Semi-
nars für Islamische Theologie der Universität Paderborn von 2015–2021, 
Seit 2020 Mitglied des Deutschen Ethikrates.

Prof. Dr. Armin Grunwald 
Professor für Technikethik am Karlsruher Institut für Technologie, Leiter 
des Instituts für Technikfolgenabschätzung, Mitglied des Deutschen Ethik- 
rates, ehrenamtlich als Christ in St. Nikolaus engagiert.

Der Islam ist die jüngste der drei sich auf Abraham und seinen Gott be-
ziehenden Religionen. Die großen Propheten des Alten Bundes wie Mose 
(Muūa) und David (Dāwūd) haben einen bedeutenden Platz im Koran. So 
auch Jesus, als ›Isā ibn Maryam‹: Jesus, der Sohn Mariens. Die jung-
fräuliche Geburt und der Blick auf Jesus als Ausdruck göttlicher Wahrheit 
finden sich auch im Koran. Viele der neutestamentlichen Botschaften wie 
die Aufforderung zur Barmherzigkeit haben im Islam hohe Wertschätzung. 
Aber es gibt auch deutliche Unterschiede. So sieht der Islam Jesus als Pro-
pheten, nicht aber als Sohn Gottes, und teilt nicht den christlichen Glauben 
an die Auferstehung des gekreuzigten Jesus. In dem Dialogabend, der von 
Professorin Muna Tatari durch einen Impulsvortrag eingeleitet wird, wollen 
wir den Gemeinsamkeiten und Unterschieden im Blick auf Jesus und ihren 
Folgen im Leben beider Religionen, aber auch in Bezug auf ihr Verhältnis 
bis heute nachgehen. Wir wollen das gegenseitige Verständnis fördern und 
dadurch auch den eigenen Glauben besser kennenlernen. Denn im Dialog 
mit anderen versteht man auch sich selbst besser. Im Anschluss lädt die 
Gemeinde zu weiterführenden und vertiefenden Gesprächen im hinteren 
Bereich der Kirche bei Getränken und kleinen Snacks ein.

Fr 20.10.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd. | gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus | Nikolausplatz 17 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311720014
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Tage des Glaubens
St. Nikolaus und Karl Borromäus

Ansprechpartner:
Pfarrer Karl Josef Schurf | Telefon 0221 2407964

Das Himmlische Jerusalem: Trost und Verheißung – Die 
Offenbarung des Johannes. Szenische Lesung

Der November ist von jeher eine Zeit des Abschieds und der Erinnerung. 
Wenn es Tag für Tag dunkler wird, die Blätter von den Bäumen fallen und die 
Natur sich auf Winter umstellt, liegen die »letzten Fragen« nach Glauben, 
Sinn, Endlichkeit und Ewigkeit, nach dem Woher und Wohin uns näher als 
sonst. Allerheiligen, Allerseelen und Ewigkeitssonntag künden davon, bevor 
mit dem ersten Advent ein neuer Anfang in Sicht kommt. Dieser besonde-
ren Stimmung wollen wir an Tagen des Glaubens in St. Nikolaus nachgehen. 
Als Quelle der Inspiration dient das letzte Buch der Bibel, die Offenbarung 
des Johannes. Wir werden die Vision des Himmlischen Jerusalem in Bezug 
auf Trost und Verheißung, Glauben und Zweifel, Hoffnung und Vertrauen 
befragen. Letztlich geht es um die Bedeutung dieser Vision für uns selbst: 
was glauben wir, was hoffen wir, was gibt Halt in Zeiten des Abschieds?

Die Offenbarung des Johannes
Szenische Lesung 

Prof. Dr. Armin Grunwald und Team

Die Offenbarung beschließt das Neue Testament und damit die gesamte 
Bibel. Sie ist ein geheimnisvolles, visionäres, aber teils auch erschre-
ckendes Buch. Viele Einzelheiten sind bekannt: das Lamm Gottes, das 
siebente Siegel, die letzten Posaunen, die apokalyptischen Reiter, die 
Hure Babylon, das Jüngste Gericht, aber auch und alles überstrahlend: 
das Himmlische Jerusalem als großartige Verheißung. Vielfach war die 
Offenbarung Anregung für Verfilmungen und Literatur. Sogar die zwölf 
Sterne der Europaflagge verdanken sich ihr. Aber auch Sekten und Ver-
schwörungstheorien haben sich immer wieder aus ihr bedient.
In der szenischen Lesung lassen wir zentrale Auszüge aus der Offenba-
rung an unterschiedlichen Stellen im Kirchenraum, mit Lichteffekten und 
musikalischen Elementen lebendig werden. Im Mittelpunkt steht dabei 
die Vision des Himmlischen Jerusalem. Im Anschluss laden wir zu Dialog 
und Gesprächen im hinteren Bereich der Kirche ein.

Mi 01.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus | Nikolausplatz 17 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730061

Trost im Abschied
Meditation zu Allerseelen

Prof. Dr. Armin Grunwald

Die Verstorbenen nicht in Vergessenheit geraten zu lassen und die 
Trauernden zu stützen, gehört zu den wesentlichen Anliegen wohl aller 
Religionen. Die christliche Hoffnung setzt darauf, dass Menschen mit 
ihrem Tod auf Erden nicht in die Leere oder in ein dunkles Nichts stürzen, 
sondern aufgehoben sind in der Liebe Gottes. Aber auch in dieser Hoff-
nung bleibt der Tod ein Abschied: liebe Menschen leben danach nicht 
mehr unter uns. Wir vermissen sie schmerzlich als Partner, als Eltern und 
Großeltern, als Freunde oder Kollegen, ja immer wieder auch als Kinder, 
die nicht mehr unter uns sind. Kann der Glaube, kann die Vision des 
Himmlischen Jerusalem Kraft und Trost in diesen Abschieden geben?
In einer meditativen, durch Musik zurückhaltend unterstützten Lesung 
denken wir an unsere lieben Verstorbenen. Wir befragen Texte aus dem 
Alten und Neuen Testament nach Kraft, Trost und Hoffnung, hören aber 
auch Gedichte, beispielsweise von Hilde Domin, Else Lasker-Schüler und 
Rainer Maria Rilke.
	
Do 02.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus | Nikolausplatz 17 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730062

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
 

>3 STADTBEZIRK 3  |  LINDENTHAL
 

StadtteilgesprächeStadtteilgespräche



129128

Das Himmlische Jerusalem: Trost und Verheißung
Vortrag und Dialog

Prof. Dr. Margareta Gruber OSF

Das Neue Testament und damit die ganze Bibel 
endet mit der großartigen Vision des Himmlischen 
Jerusalem. Sie bezeichnet eine imaginäre und ideale 
Stadt als Ziel der Heilsgeschichte, transparent, ja glä-
sern gebaut und ausgestattet mit Edelsteinen. Gott 
selbst soll darin mitten unter den Menschen wohnen, 
er wird die Tränen von den Augen abwischen, Leid 
und Tod soll es nicht mehr geben. Geschrieben für 
Christ/innen, die als Minderheit in römisch beherrsch-
ten Städten lebten, öffnet die Offenbarung damit den 
Blick auf das Reich Gottes – nicht bloß als Vertrö-
stung auf eine ferne Endzeit, sondern als Ansporn 
und Verpflichtung, das Himmlische Jerusalem bereits 
heute mitten unter uns aufscheinen zu lassen, wo 
immer dies möglich ist.

Schwester Margareta Gruber, Professorin für Neues Testament an der 
Vinzenz Pallotti University in Vallendar und Expertin für die Offenbarung, 
wird die tiefe Symbolik des Himmlischen Jerusalem und seine Bedeutung 
für hier und heute erläutern. Ebenso wird sie auf unsere Fragen einge-
hen. Im Anschluss laden wir zu Dialog und vertiefenden Gesprächen im 
hinteren Bereich der Kirche ein.

Fr 01.12.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus | Nikolausplatz 17 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730063

Himmel auf Erden – Fest des Glaubens

Prof. Dr. Armin Grunwald und Team

Das Himmlische Jerusalem als Vision eines guten Lebens für alle ist auch 
ein Ort der Freude und des Feierns. In der Tradition des Festes »Himmel 
auf Erden« zum Abschluss der Woche des Glaubens im September 2022 
wollen wir am Vorabend des ersten Advents ein Fest des Glaubens fei-
ern. Wir wollen uns freuen an der Schönheit des Glaubens, an Vertrauen, 
Trost und Hinwendung, an verheißener Freiheit, an der Kraft des Glau-
bens, an Orientierung und Zukunft. In einem bunten Reigen aus Liedern 
und Musik, begleitet von unserer Band und mit Lesungen biblischer wie 
moderner Texte wollen wir ein wenig Himmel auf die Erde holen. Denn 
das Himmlische Jerusalem ist mehr als eine Verheißung für die ferne Zu-
kunft nach dem Ende der Tage: es gehört auch mitten in die Gegenwart!
Wir, ein Kreis engagierter Christinnen und Christen aus Sülz und Kletten-
berg, evangelisch wie katholisch, laden zum offenen Dialog herzlich ein: 
Glaubende und Suchende, Zweifelnde und Neugierige, Junge und Alte, 
Christen, Anders- oder gar nicht Gläubige. Kurz gesagt: alle, die mit den 
großen Fragen nach Sinn und Zukunft noch nicht abgeschlossen haben.

Sa 02.12.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrkirche St. Nikolaus | Nikolausplatz 17 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730064
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SÜLZ-KLETTENBERGER GEMEINDEGESPRÄCHE

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende:
Arbeitskreis Kirche und Gesellschaft im Seelsorgebereich Sülz-Klettenberg
Gemeinde St. Bruno/St. Nikolaus
Katholisches Bildungswerk Köln

Kirchenaustritte und die Folgen

Der Mitgliederschwund der Kirche(n) ist längst kein abstraktes Thema 
mehr. Mittlerweile verlassen auch aktive, engagierte Katholik/innen ihre 
Kirche. Werden sie »obdachlos katholisch«, wie dies die Religionswis-
senschaftlerin Regina Laudage-Kleeberg in einem Buchtitel nennt? Wie 
verändert diese Entwicklung unsere Gesellschaft? Und wie können, wie 
sollten die Gemeinden damit umgehen?
Wir haben Fachleute zu Online-Statements gebeten, über die wir zum 
Gespräch einladen. Drei Abende zu einem Thema, das viele bewegt, 
gerade auch die, die bleiben wollen.

Moderation aller drei Abende: 
Dr. Werner Höbsch
Theologe

Wir laden herzlich ein.

Warum gehen die Menschen und wohin?

Onlinestatement:
Prof. Dr. Detlef Pollack
Religionssoziologe, Universität Münster

Mo 18.09.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr Eintritt frei
Ort: Begegnungsstätte St. Bruno | Ölbergstraße 70 | 50939 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730086

Wie verändern die vielen Kirchenaustritte  
die Gesellschaft?

Onlinestatement:
Prof. Dr. Matthias Sellmann
Theologe, Zentrum für angewandte Pastoralforschung,  
Universität Bochum

Mo 30.10.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt frei
Ort: Kryptavorraum St. Bruno | Ölbergstr. 70 | 50939 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730087

Was bedeuten die Austritte für die Kirchen  
und Gemeinden?

Onlinestatement:
Prof. Dr. Jan Loffeld
Theologe, Institut für praktische Theologie, Universität Tilburg/Utrecht

Mo 13.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt frei
Ort: Begegnungsstätte St. Bruno | Ölbergstraße 70 | 50939 Köln 
Veranstaltungs-Nr. 2311730088
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Im Jakobs
Michael Steeb
Telefon 0221 170 94 96

Geschichten vom Lügen und Betrügen aus  
Literatur und Mythologie
Frei erzählt ohne Requisiten

Cordula Denninghoff und Aliki Gerich 

Die Erzählerinnen präsentieren Geschichten aus der Literatur, der My-
thologie, der Märchenwelt. Sie erzählen frei, interpretieren die alten Ge-
schichten neu und nehmen Sie mit in eine andere Welt – ohne Kostüm, 
ohne Requisiten, dafür mit Stimme, Sprache, Körpersprache, so dass die 
Figuren der Geschichten lebendig werden.

Di 29.08.2023 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr Eintritt frei, Spenden möglich!
Ort: im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760070

Blauwal der Erinnerung
Lesung mit der ukrainischen Autorin Tanja Maljartschuk

Tanja Maljartschuk

In ihrem Roman »Blauwal der Erinnerung« zeichnet Tanja Maljartschuk 
das Leben und Wirken des ukrainischen Volkshelden Wjatscheslaw Lypy-
nskyj kunstvoll nach. In dem leidenschaftlichen Geschichtsphilosophen 
und Politiker, der für die Geschichte der Ukraine eine große Rolle spielte, 
findet die Ich-Erzählerin Orientierung und Halt in schwieriger Zeit. Die 
Unabhängigkeit der zwischen Polen und Russland zerrissenen Ukraine 
verficht er wie besessen – ein Kampf, der ihn durch verschiedene Länder 
führt und persönliche Opfer kostet. Und ein Kampf, der aktuell erbitterter 
denn je gekämpft wird. 

Tanja Maljartschuk, 1983 geboren in Iwano-Frankiwsk in der Ukraine, lebt 
in Wien und schreibt dort regelmäßig Kolumnen. Nach einem Studium 
der Philologie arbeitete sie als Journalistin in Kiew, 2004 wurde ihr erstes 
Buch in der Ukraine veröffentlicht. Seit 2009 erscheinen ihre Texte auch 
auf Deutsch. Im Rahmen der Tage der deutschsprachigen Literatur erhielt 
Maljartschuk 2018 für einen von ihr auf Deutsch verfassten Text den 
Ingeborg-Bachmann-Preis. 

Auch in ihrer jüngsten Veröffentlichung »Gleich geht die Geschichte 
weiter, wir atmen nur aus« (Herbst 2022) reflektiert sie, was aktuell 
tagtäglich in der Ukraine geschieht: der Kampf ums Überleben, um die 
eigene Würde, Geschichte und Integrität. Denn gerade wenn Brutalität 
und Barbarei sprachlos machen, so ihr Credo, eines darf nicht enden: das 
darüber Erzählen.

Mi 27.09.2023 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr Eintritt frei, Spenden möglich!
Ort: im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760071
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Des Menschen Autonomie und das Recht  
auf assistierten Suizid

Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl

In unserer Gesellschaft wird das Thema Tod, der Umgang mit Sterbebe-
gleitung oder assistiertem Suizid sehr kontrovers diskutiert. Dabei geht 
es um wesentlich mehr als um praxistaugliche, rechtssichere Verfahren. 
Was sagen die diskutierten Ansätze über unsere Gesellschaft? Welches 
Bild vom Menschen und seiner Würde steht dahinter, wie autonom sind 
wir in unseren Entscheidungen? 

Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl ist Professor für Theologische Ethik an 
der Katholischen Hochschule für Sozialwesen Berlin und Mitglied des 
Deutschen Ethikrates

Di 21.11.2023 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr Eintritt frei, Spenden möglich!
Ort: im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750032

Heute User – morgen Loser?
Oder: Macht das Smartphone süchtig?

Pfarrer Franz-Josef Haas

Die digitale Revolution ist in der Form des Smartphones greifbar gewor-
den. In unserer Westentasche ist die virtuelle Welt immer verfügbar. 
Dieser elektronische Helfer ist praktisch und dienstbar.
Andererseits sind wir ständig abgelenkt. Das Smartphone verlangt nach 
Aufmerksamkeit. Denn in der virtuellen Welt ist ständig was los. Das hat 
Auswirkungen auf uns und unser Verhalten. Kritiker warnen vor suchtar-
tigem Verhalten und neuen Abhängigkeiten.

Worin besteht das faszinierend Fesselnde dieser Technik? Gibt es ein 
latentes Suchtpotential? Wie gelingt es, sich die innere Souveränität als 
Benutzer/in zu erhalten?

Der Vortrag informiert über die Auswirkungen der neuen Technik auf 
unser Verhalten und unsere Psyche. Die anschließende Diskussion bietet 
Gelegenheit zum Erfahrungs- und Meinungsaustausch.

Di 28.11.2023 | 20.00–21.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Teilnahme-Gebühr Eintritt frei, Spenden möglich!
Ort: im Jakobs | Unter Linden 129 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750031
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St. Franziskus Weiden / Lövenich / Widdersdorf

Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer
Telefon 0221 925847-57

Veranstaltende:
Katholisches Bildungswerk Köln
Pfarrei St. Franziskus
KÖB Weiden

Franziskus: 800 Jahre Krippentradition und mehr.
Impulse aus der Spiritualität des Hl. Franziskus für unsere Zeit.

Br. Dr. Niklaus Kuster OFMCap
Dozent für franziskanische Spiritualität und Geschichte, Buchautor,  
Kapuziner in Rapperswil/Schweiz

Unsere Pfarrei im Kölner Westen hat sich Franziskus zum neuen gemein-
samen Patron erwählt. In loser Folge lassen wir uns Impulse geben, was 
dieses Patrozinium heute für unsere Gemeinde bedeuten und wie es un-
ser gemeinsames Leben sowie den individuellen Alltag bereichern kann.
 
Bruder Niklaus Kuster ist Spezialist für franziskanische Spiritualität. Er 
lebt in einem ökumenischen Projektkloster, hat mehrere Bücher zu Fran-
ziskus verfasst und lehrt an der Universität Luzern. Sein reich illustrierter 
Vortrag zeigt auf, wie tiefsinnig und herausfordernd Franziskus vor 800 
Jahren seine Krippeninstallation gestaltet hat - und welche geschwister-
liche Sicht von Mensch, Gesellschaft und Kirche sich damit verbindet: 
innovativ damals und ermutigend für heute.

Di 05.12.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrsaal Hl. Geist / Weiden | Danziger Str. 33 | 50858 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730093

Krippenweg durch unsere Pfarrei St. Franziskus

Markus Juraschek-Eckstein M.A.
Kirchen- und Kulturreiseführer, Autor, Germanist

Vor genau 800 Jahren hat Franziskus in einer Höhle eine lebendige Krip-
pe für die Dorfbevölkerung aufgebaut. Das Weihnachtsgeschehen - Gott 
wird Mensch - wurde plötzlich greifbar.

Krippenbau und Krippenbesuche, 'Kreppche luure' sind an vielen Orten zu 
einer bedeutenden Tradition des Weihnachtsfestes geworden. Wir wollen 
dies zum Anlass nehmen, die Krippen in unseren drei Kirchen anzusehen, 
uns erklären zu lassen und mit den jeweiligen Krippenbauteams kurz ins 
Gespräch über ihre treue Arbeit zu kommen.

Ein Bus fährt von Weiden über Lövenich nach Widdersdorf und sammelt 
alle Interessierten ein. In Widdersdorf starten wir mit der Krippenbe-
trachtung, fahren dann gemeinsam weiter zu den Kirchen in Lövenich 
und Weiden. In Weiden gibt es einen kleinen Umtrunk und Gespräch, 
bevor der Bus alle Teilnehmenden wieder nach Lövenich und Widdersdorf 
zurückfährt.

Genauere Informationen folgen auf Flyern und den Homepages.

So 07.01.2024 | 15.00–18.00 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche Hl. Geist, Köln-Weiden | Bunzlauer Str. 25 | 50858 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2411770002
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Abendgespräch zur Sache
Dr. Karl Heinz Paulus
Telefon 0221 463311

Schritte zum Frieden in der Ukraine 
Deutsche Handlungsoptionen

Simon Bödecker
Initiative »Ohne Rüstung leben«

 
 
 
»Ohne Rüstung leben« ist eine 1978 entstandene 
ökumenische Bewegung. Sie hat zum Ziel, Kriege und 
Gewalt als Mittel der Politik zu ächten und Frieden 
ohne Waffen zu gewinnen.

So 20.08.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Tersteegenhaus | Emmastr. 6 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311510015

Schritte zum Frieden in der Ukraine 
Deutsche Handlungsoptionen

Prof. em. Dr. Christoph Butterwegge

 
 
 
Prof. em. Dr. Christoph Butterwegge war Politik-
wissenschaftler an der Universität Köln. Sein Buch 
»Armut in einem reichen Land« ist eines seiner 
bekanntesten Werke.

So 12.11.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Tersteegenhaus | Emmastr. 6 | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311510016

KÖB Weiden
Alexandra Hecker
Telefon 02234 994824

Krimi-Wein-Lese
Buchempfehlungen und aktuelle Neuerscheinungen

Gabriele Friedel

Ein kulinarischer Abend mit Spannung und Genuss
Lesetipps für den Herbst mit der Literaturreferentin Gaby Friedel

Vor Ort können sich die Gäste bei einem guten Glas Wein und kleinen Le-
ckereien von den fantasievollen und spannenden Geschichten begeistern 
lassen. Die Literaturreferentin Gaby Friedel stellt Buchneuheiten und 
Empfehlungen gekonnt vor, sodass die Zuhörer tiefer in die Geschichten 
eintauchen möchte.

Fr 24.11.2023 | 19.00–22.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrsaal in Weiden | Danziger Str. 33 | 50858 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760063
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STADTBEZIRK 4  
EHRENFELD
Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de 

Ehrenfelder Gespräche

Kunst in St. Rochus

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Pfarrei St. Joseph/St. Mechtern
Katholisches Bildungswerk Köln

Schau mit anderen Augen – »Fürchte dich nicht«
Werke von Egbert Verbeek in St. Rochus  
03.12.2023 bis Ende Oktober 2024)

Musik: Maria Jonas, Musik aus Frauenklöstern / Visiones – Hildegard 
von Bingen

Mit dem Bild »Licht im Vogelhaus« von Egbert Verbeek beginnt am 
ersten Advent die vierteilige Reihe »Schau mit anderen Augen«. In 
dieser Reihe stehen vier Exponate Eckbert Verbeeks im Mittelpunkt, die 
inspiriert sind vom Schauen Mariens, wie es in ihrer biblischen oder ihrer 
traditionellen Überlieferung mitschwingt. Von dorther und sozusagen 
durch ihr Schauen hindurch wird ein Blick auf unsere Zeit, das Veedel, die 
Kirche und die Welt von heute gerichtet.

So 03.12.2023 | 11.30–13.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Rochus | Rochusstraße 98 | 50827 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730091

Ehrenfelder Gespräche

Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58

Veranstaltende:
Pfarrei St. Joseph/St. Mechtern
Katholisches Bildungswerk Köln

»Ich habe das beste und wichtigste Publikum«
Otfried-Preußler-Woche(n)
Zum 100.Geburtstag des großen Geschichten-Erzählers

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die kleine Hexe, Der kleine Wassermann oder Der Räuber Hotzenplotz – 
die Bücher von Otfried Preußler begeistern seit Generationen Kinder und 
Erwachsene und finden sich in nahezu jedem Bücherschrank. Wer fiebert 
nicht mit, wenn die kleine Hexe unerlaubt auf den Blocksberg fliegt 
oder der kleine Wassermann mutig den Mühlenweiher erkundet? Nicht 
zu vergessen Kasperl und Seppl, die Räuber Hotzenplotz auszutricksen 
versuchen. Über 35 Bücher hat Otfried Preußler geschrieben, die in mehr 
als 50 Sprachen übersetzt wurden und für die er viele Auszeichnungen 
erhielt. 

Im Jahr 2023 wäre Otfried Preußler 100 Jahre alt geworden. Aus diesem 
Anlass wollen wir uns begeistern lassen von diesem großen Geschich-
ten-Erzähler, für den Kinder das beste und wichtigste Publikum sind!

Angaben zu weiteren Programmpunkten, Zeiten und Orten entnehmen 
Sie bitte den noch erfolgenden Ankündigungen auf der Homepage des 
Katholischen Bildungswerks Köln und des Sendungsraums Ehrenfeld.
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»Recht auf Kindheit«
Was können wir heute von Otfried Preußler lernen?

Nicola Eschweiler-Trutzenberg

Do 19.10.2023 | 19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Peter  
Simarplatz 7 (an der Subbelrather Straße) | 50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760072

Filmabend für Jugendliche

N.N.

Der Termin wird noch bekanntgegeben.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Peter | Simarplatz 7 (an der Subbelrather Straße) |  
50825 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760073
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STADTBEZIRK 5  
NIPPES
Ansprechpartner:
David Brixius 
Telefon 0221 925847-59
brixius@bildungswerk-koeln.de

Longericher Gespräche
Nippes und Bilderstöckchen im Gespräch
Veranstaltungen in den Stadtbezirken

Longericher Gespräche

Ansprechpartner: 
David Brixius
Telefon 0221 925 847-59

Veranstaltende:
Evang. Immanuel-Gemeinde Köln-Longerich 
Katholische Kirchengemeinde St. Dionysius
Katholisches Bildungswerk Köln

Stadtteilgespräche
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Pilgern – Weg der Begegnung
Ökumenischer Pilgerspaziergang mit fünf Stationen

Christina Schlarp
Pfarrerin
Susanne Zimmermann
Pfarrerin
Markus Sprenger
Pastoralreferent
Vertreter/innen des Arbeitskreis Longericher Gespräche

An diesem Abend erwartet unsere Gäste ein Pilgerweg, mit kurzen Infor-
mationen und Impulsen zum Thema Pilgern. Wir beginnen an der evange-
lischen Immanuelkirche mit einer Einführung. Dann führt uns der Weg am 
Ende der Straße in den Park und über die Gleise der Bahn zum Ginsterpfad. 
Über diesen gelangen wir nach Weidenpesch. Kurze Stationen auf dem 
Weg bieten Informationen zu Formen des Pilgerns oder laden zu einem 
Impuls ein. Unser Ziel ist die Kirche Hl. Kreuz in Weidenpesch. Dort erwar-
tet uns ein besinnlicher Abschluss und die Gelegenheit zum persönlichen 
Gespräch. Start und Ziel unseres Pilgerweges sind mit der Straßenbahn gut 
erreichbar (Longerich: Linie 15 / Weidenpesch: Linie 12 + 15). 

Streckenhinweis: Die Strecke umfasst ca. 3 Kilometer und führt auf 
befestigten und ebenerdigen Wegen!

Di 12.09.2023 | 19.00–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Immanuelkirche | Paul-Humburg-Str. 11 | 50737 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311720017

Pilgerwege der Weltreligionen

N.N.

Di 28.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Generationenhaus St. Bernhard  
Christoph-Probst-Str. 1 | 50737 Köln (Longerich)
Veranstaltungs-Nr. 2311730066

Nippes und Bilderstöckchen im Gespräch

Ansprechpartner: 
David Brixius 
Telefon 0221 925847-59

Veranstaltende:
KAB Nippes
Katholisches Bildungswerk Köln

2052 – Earth for all
Neuer Forschungsbericht des Club of Rome – Prognosen  
für die nächsten 40 Jahre

Willi Does

Mo 13.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche | Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311570002
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STADTBEZIRK 7  
PORZ
Ansprechpartnerin für den Bereich Poll:
Dr. Angelika Fürst | Telefon 0221 925847-68
fuerst@bildungswerk-koeln.de

Ansprechpartner für den Bereich Porz:
Dr. Clemens Breuer | Telefon 0221 925847-56
breuer@bildungswerk-koeln.de

Methodentraining für den Umgang mit  
Stammtischparolen und Polemik in Seminaren

Ellen Anders
Kommunikationswirtin und Trainerin

In Seminaren/Workshops und bei Ihrer täglichen Arbeit sehen Sie sich 
als Referent/innen und Mitarbeitende auch mit Stammtischparolen und 
polarisierender, manchmal platter Polemik konfrontiert. Dies kann sich 
sehr unangenehm auf die Gruppendynamik Ihres Seminares bzw. auf Sie 
bei Ihrer Arbeit auswirken und die Atmosphäre belasten. 
  
Dieses Seminar soll Ihnen dazu verhelfen, einerseits eine sachlich-kon-
struktive »Streit- und Diskussionskultur« zu ermöglichen. Andererseits 
ist es auch wichtig, zu erkennen, wo man die Grenze ziehen muss, damit 
das eigentliche Gesprächs- oder Seminarziel erreicht werden kann. 

Wir wollen gemeinsam Techniken und Ideen erarbeiten, gerade in diesen 
Situationen als Mitarbeitende/Seminarleitung diskursfähig zu sein, Gren-
zen setzen zu können und persönliche »Trigger« professionell bewältigen 
zu können.

Fr 22.09.2023 | 17.00–21.45 Uhr | 1 × = 6 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Kath. Öffentl. Bücherei St. Mariä Geburt  
Hauptstraße 143 | 51143 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311550014
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Stadtteilgespräche

Kalker Gespräche

Ansprechpartner: 
Dr. Clemens Breuer | Telefon 0221 925847-56

Veranstaltende:
KAB Köln-Kalk, Stadtverband der KAB Köln
Katholisches Bildungswerk Köln

Der Mensch ist nicht für die Arbeit da!
Gedanken über ein gesundes Verhältnis zwischen Arbeit und Muße

Willibert Pauels

In früher Jugend wurde die humoristische, parodistische und schauspie-
lerische Begabung Willibert Pauels bekannt. 1975 trat er erstmals auf 
einer Karnevalssitzung (Kajuja) seiner Heimatstadt auf, in den folgenden 
Jahren dann regelmäßig im regionalen Karneval. 1996 stand er erstmalig 
in der Bütt des Kölner Karnevals und mauserte sich schnell zu einem der 
bekanntesten »kölschen« Karnevalisten.

Nach einer akuten Depression im Sommer 2012 kehrte Willibert Pauels 
dem Karneval den Rücken und ist seit 2014 wieder hauptamtlich Diakon 
im Seelsorgebereich Oberberg-Mitte. Heute ist er »Bühnen-Clown« aus 
Leidenschaft und erheitert sein Publikum in seiner Freizeit. Zudem hat 
Willibert Pauels es sich zur Aufgabe gemacht, die Menschen über die 
tückische Krankheit »Depression« aufzuklären.

Mo 06.11.2023 | 19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrzentrum St. Marien | Kapellenstraße 7 | 51103 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311540002

STADTBEZIRK 8  
KALK
Ansprechpartnerin:
Dr. Angelika Fürst
Telefon 0221 925847-68 | fuerst@bildungswerk-koeln.de

Wenn der Geist entschwindet – über die Symptome  
und den Umgang mit der Demenz
Veranstaltung zum Thema Demenz im Rahmen des  
50jährigen Jubiläums des Rather Basars 

Eine Demenz ist weitaus mehr als eine Gedächtnisstörung. Sie kann das 
ganze Dasein eines Menschen erschüttern: seine Aufmerksamkeit, seine 
Sprache und das Denkvermögen, das Gedächtnis und sein Verhalten. 
Angehörige, Freunde und Nachbarn sind verunsichert und gefordert. Was 
bedeutet Demenz genau? Was sind die Ursachen? Wie können wir mit 
Demenzerkrankten umgehen, wie sie pflegen? Welche Unterstützung 
gibt es vor Ort? Und wann ist professionelle Hilfe nötig? Diesen Fragen 
geht im Gespräch mit Fachleuten der »Rather Treff« nach. 

Gäste u.a.: 
•	 Elke Sommer, Leiterin der örtlichen Grundschule Volberger Weg  

und Initiatorin der Sommer-Stiftung 
•	 Hermine Urbaniak vom Betreuungsprojekt demenz.begeistert  

des Alten-, Kranken- und Familienpflege e.V. AKF
•	 Dr. med. Barbara Lanyi, Fachärztin für Innere Medizin und  

Gutachterin zur Einstufung in Pflegegrade 
•	 Franz Meurer, Pfarrer der kath. Gemeinde in Vingst und Höhenberg 
•	 Dr. Gerhard Wenzel, Pfarrer der evangel. Gemeinde in Rath und 

Ostheim 

Moderation: 
Angela Krumpen, Autorin und Journalistin 

Anlass für diese Veranstaltung ist das 50jährige Jubiläum des Rather 
Basars, der damit den Focus auf die Sorgen der Menschen im Stadtteil 
richten möchte. In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk und 
der evangelischen Gemeinde Rath Ostheim. 

Eintritt frei

Fr 20.10.2023 | 19.00 Uhr
Ort: Aula der Grundschule | Volberger Weg 17 | 51107 Köln 
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HOLWEIDE LIEST

Veranstaltende:
»Bücherwurm« – Die Bücherei an der Versöhnungskirche
Evang. Kirchengemeinde Köln-Dellbrück/Holweide 
Kath. Bildungswerk Köln

Tao
Autorenlesung mit Yannic Han Biao Federer

Yannic Han Biao Federer

Dass Tobi eigentlich Tao heißt, wissen die wenigsten. 
Nur Miriam nennt ihn, wenn sie zu zweit sind, bei 
seinem chinesischen Namen. Als sie ihn verlässt, 
reist Tao mit dem Auto quer durch Europa, um der 
Trauer über die Trennung zu entkommen. Doch die 
Erinnerung an die gemeinsamen Jahre verfolgt ihn, 
und auch der Tod des Vaters lässt ihn nicht los: Vor 
Jahren verschwand der in Hongkong – auf der Suche 
nach dem Geburtsort des eigenen Vaters. Nun ist es 
Tao, der sich auf die Spuren seiner Vorfahren begibt 
und zu schreiben beginnt, um die eigene Geschichte 
zu ordnen und die seiner Familie, die von China über 
Indonesien bis nach Deutschland reicht.

Fr 01.09.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. Versöhnungskirche | Buschfeldstr. 30 | 51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760027

Umschlaggestaltung: Anzinger und Rasp, München
Umschlagabbildung: Christopher Hartmann,  
Come so close (that I might see). Öl auf Leinwand, 
60 × 45 cm, 2020
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YANNIC HAN BIAO FEDERER,  
geboren 1986, studierte Germanistik 
und Romanistik in Bonn, Florenz und 
Oxford. Er erhielt zahlreiche Stipen-
dien und Auszeich nungen, darunter 
den 3sat-Preis bei den Tagen der 
deutschsprachigen Literatur 2019. 
Er lebt als freier Autor in Köln.

Dass Tobi eigentlich Tao heißt,  
wissen die wenigsten. Nur Miriam 
nennt ihn, wenn sie zu zweit sind,  
bei seinem chinesischen Namen. Als 
sie ihn verlässt, reist Tao mit dem 
Auto quer durch Europa, um der 
Trauer über die Trennung zu entkom-
men. Doch die Erinnerung an die  
gemeinsamen Jahre verfolgt ihn, und 
auch der Tod des Vaters lässt ihn 
nicht los: Vor Jahren verschwand der 
in Hongkong — auf der Suche nach 
dem Geburtsort des eigenen Vaters. 
Nun ist es Tao, der sich auf die Spu-
ren seiner Vorfahren begibt und zu 
schreiben beginnt, um die eigene  
Geschichte zu ordnen und die seiner 
Familie, die von China über Indone-
sien bis nach Deutschland reicht.

 »Sprachlich und dramaturgisch sehr 
souverän lässt Federer ... den Wunsch  
nach Zugehörigkeit entstehen.« WDR

 TAO

YA N N I C  H A N  B I A O
F E D E R E R

R O M A N
S U H R K A M P

www.suhrkamp.de
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Ü B E R  H E R K U N F T  
U N D  Z U G E H Ö R I G K E I T ,  

L I E B E  U N D  V E R L U S T

Yannic Han Biao Federer erzählt von  
einer Spurensuche entlang biographischer 

Brüche und historischer Verwerfungen,  
in der deutschen Provinz wie im zerrissenen 

Hongkong von heute. Sein Roman Tao  
stellt die Frage, wie gemeinsame Erinnerung 

erzählt werden kann, wem sie gehört —  
und was sie verspricht.
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Böser Wolf oder hilfsbereiter Kater
Märchen von und mit Tieren  
ausgewählt und vorgetragen von Heike Baller

Heike Baller

Tiere spielen in vielen Märchen eine große Rolle; oft steht ihr Name 
schon im Titel der Geschichte. Sie können Helfer der menschlichen 
Figuren sein oder zur Bedrohung werden. Doch wem genau helfen sie? 
Und wer verscherzt sich ihre Gunst?
Diesen Fragen geht Heike Baller anhand ausgewählter Märchenerzäh-
lungen nach und lädt uns zum Zuhören der schönsten Tiermärchen ein.

Fr 01.12.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Ev. Versöhnungskirche | Buschfeldstr. 30 | 51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760028
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STADTBEZIRK 9 
MÜLHEIM
Ansprechpartnerin:
Dr. Angelika Fürst
Telefon 0221 925847-68
fuerst@bildungswerk-koeln.de

Holweide liest
lesen & lesen lassen
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LESEN & LESEN LASSEN –
LITERARISCHES IM LICHTBLICK

Ansprechpartnerin:

Dr. Angelika Fürst 
Telefon 0221 925847-68

Veranstaltende:
KÖB St. Mariä Geburt Stammheim
KÖB St. Hubertus Flittard
KÖB St. Bruder Klaus
Evang. Brückenschlag-Gemeinde Köln-Flittard/Stammheim
Lichtblick – Café + mehr
und Kath. Bildungswerk Köln

Möwchen
Kriminalroman. Autorenlesung mit Heinrich Bischoff

Heinrich Bischoff

Dedersen, ein Dorf unter dem schweren Himmel des 
Nordens. Es ist die Nachkriegszeit, die frühen fünfziger 
Jahre. Die Kinder wachsen verschont von den Geschich-
ten ihrer Eltern auf. Sie spielen im Moor, schwimmen im 
See vor der Burgruine. Nur wenn sie zu der Blutweide 
hinter dem Gasthof wollen, raunen die Erwachsenen: 
»Geh da nicht hin.« Dann verschwindet die Zirkusprin-
zessin Alicia. Die vergebliche Suche nach ihr reißt die 
Kinder aus ihrer unschuldigen Welt. Zum fünfzigsten 
Jahrestag ihrer Einschulung findet ein Fest mit allen 
damaligen Schülern im alten Gasthof statt. Dazu kommt 
auch Dr. Rainer Seeger, der inzwischen in Köln lebt und 
ein erfolgreicher Anwalt geworden ist. Mit Hilfe eines 
Jugendfreundes will er das Schweigen im Dorf brechen.

Fr 18.08.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd. | gebührenfrei
Ort: Lichtblick - Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760029

Rümcher un Verzällcher us Kölle
Kölsche Lesung mit Sonia Bergwitz

Sonia Bergwitz

Das Wörterbuch der Akademie für uns kölsche Sproch gibt die Überset-
zung von »Rüümche« mit »Gedicht, Vers« an. Und »Verzällche« wird 
übersetzt mit »nette Erzählung, Gespräch, Plauderei, Schwätzchen, An-
ekdötchen«. Davon hat Sonia Bergwitz, Kölnerin und Absolventin dieser 
Akademie, einige mitgebracht, die sie – natürlich auf Kölsch – vorträgt.

Fr 15.09.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick - Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760030

Lieselotte – die Last von zwei Leben
Autorenlesung mit Renate Habets

Renate Habets

Das Buch erzählt die Geschichte einer Frau, deren ältere Zwillingsschwe-
ster tot geboren wird, das Leben der Überlebenden jedoch über Jahr-
zehnte bestimmt. Wird es Lieselotte gelingen, zu sich selbst zu finden 
und ein selbstbestimmtes Leben zu führen?

Auf der Suche nach ihrem Zuhause muss sie viele Hürden überwinden, 
nicht zuletzt auch die in sich selbst. Lieselotte entwickelt eine multiple 
Persönlichkeitsstörung, um vor der Welt zu fliehen und sich selbst zu 
finden.

Fr 20.10.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick - Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760031
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Letzte Werke: Womit sich unsere Dichter, Musiker, 
Künstler von der Welt verabschiedeten
Autorenlesung mit Karl-Heinz Göttert

Prof. Dr. Karl-Heinz Göttert

Wer glaubt, die Großen hätten sich immer mit 
Großem verabschiedet, irrt. Gewiss gibt es dies, zum 
Beispiel beim Glückskind Goethe mit Dichtung und 
Wahrheit. Oft aber steht am Ende Bescheidenes: 
Haydn verweigerte ein weiteres Oratorium und ar-
rangierte stattdessen zuletzt schottische Volkslieder. 
Michelangelo, sprichwörtlicher infinito, ließ eine Pietà 
als Torso liegen. Oft weiß man nicht genau, was das 
letzte Werk war, etwa bei van Gogh, der in seinen 
letzten 70 Tagen 80 Gemälde anfertigte. Und über-
haupt: Sagen die letzten Werke etwas aus über ihre 
Erschaffer? Nicht wirklich, wird man bei so viel Zufall 
konstatieren. Nur wir Leser, Hörer, Seher begnügen 
uns nicht mit diesem Zufall, sondern beginnen zu 
deuten. Das Buch soll dabei helfen – und wenn es 
helles Lachen hervorriefe beim Entdecken von etwas, 
womit man nie gerechnet hätte.

Fr 17.11.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick - Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760032

Weihnachten in der Literatur
Buchvorstellung u. Lesung mit Helmut Schmiedt

Prof. Dr. Helmut Schmiedt

Das Fest der Geburt Jesu ist in der Literatur ein außer-
ordentlich beliebtes Thema. Seit Jahrhunderten haben 
Schriftsteller und Schriftstellerinnen ihren Glauben 
mit literarischen Mitteln bekannt, familiäre Probleme 
anhand von Weihnachtsfeiern dargestellt oder einen 
kritischen Blick auf gesellschaftliche Missstände im 
Vergleich zu den Verheißungen des Lukas-Evange-
liums geworfen. Die Veranstaltung wird, in Anleh-
nung an das Buch ‚Weihnachten in der Literatur. Ein 
historischer Streifzug‘, einige herausragende Beispiele 
vorstellen und auch einen Überblick zu den grundle-
genden Veränderungen im Umgang mit Weihnachten 
geben.

Fr 15.12.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Lichtblick - Café + mehr | Gisbertstr. 98 | 51061 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760033
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VERANSTALTUNGEN IN  
DEN PFARRGEMEINDEN 
UND  
SEELSORGEBEREICHEN

Mit den katholischen Kirchengemeinden, Seelsorgebereichen und Einrich-
tungen kooperiert das Katholische Bildungswerk Köln sehr intensiv und 
bietet Ihnen vor Ort eine vielfältige Palette von Veranstaltungen an. In 
diesem Abschnitt finden Sie nach Stadtbezirken und Stadtteilen sortiert 
die Veranstaltungen in den Pfarrzentren und anderen pfarrlichen Räumen, 
die Sie fußläufig erreichen können.

Die Illustrationen Ottfried Preußlers in diesem Teil wurden uns mit  
freundlicher Genehmigung von der Thienemann-Esslinger Verlag GmbH 
zur Verfügung gestellt.
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KGV Köln-Mitte
Melanie Au-Handwerker
Telefon 0171 1525 122

 
Starke Eltern – 
Starke Kinder® 

Birgit Aachen-Jünger
Mi 09.08.–Mi 27.09.2023 
19.30–21.45 Uhr | 8 × = 24 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum Herz Jesu 
Meister-Gerhard-Straße 9–11 
50674 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311640014

Kindernotfälle Erste Hilfe 
Maßnahmen

Janina Leufen
Do 07.09.2023
14.30–18.30 Uhr | 1 × = 5 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kita St. Aposteln 
Apostelnkloster 4 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660008

Herausforderung  
Medienkonsum

Hildegard Pfister
Fr 20.10.2023
17.00–19.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kita St. Aposteln  
Apostelnkloster 4 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311310001

St. Josef und St. Maternus
Geneviève Reuffurth
Telefon 0221 353616

Leichte französische 
Konversation anhand von 
Texten und Chansons

Geneviève Reuffurth
Di 26.09.–Di 12.12.2023 
09.30–11.00 Uhr | 11 × = 22 UStd.
Teilnahme-Gebühr 58,00 €
Ort: Pfarrheim ARCHE 
Augustastraße 22 | 50996 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311320004

Französisch in der Arche
Babeth Jacobi-Nortier
Telefon 0221 353233

Französische Konversation 
– Conversation matinale

Elisabeth Jacobi
Mi 06.09.–Mi 13.12.2023
10.30–12.00 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahme-Gebühr 45,00 €
Ort: Pfarrheim ARCHE  
Augustastraße 22 | 50996 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311320005

Familienbüro St. Georg
Ursula Pies-Brodesser
Telefon 02236 374550

Paulus, die Frauen und die 
wilden 50er
Religiöses Besinnungswochen-
ende für Frauen

Kristell Köhler
Fr 17.11.–So 19.11.2023
17.00–17.00 Uhr | 2 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr. Bitte erfragen 
Sie die Gebühr vor Ort.
Ort: Kardinal-Schulte-Haus  
Overather Str. 51–53  
51429 Bergisch Gladbach
Veranstaltungs-Nr. 2311730067

STADTBEZIRK 1  
MITTE-DEUTZ
Ansprechpartner Stadtbezirk 1, Mitte:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de

Ansprechpartnerin Stadtbezirk 1, Deutz:
Dr. Angelika Fürst 
Telefon 0221 925847-68
a.fuerst@bildungswerk-koeln.de

STADTBEZIRK 2  
RODENKIRCHEN
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 
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Kath. Familienzentrum  
Hl. Drei Könige
Birgit Beckers
Telefon 02232 6673

Starke Eltern – 
Starke Kinder®

Vertiefungskurs – 
Nachtreffen

Andrea Lück
Mi 23.08.–Mo 11.12.2023
20.00–22.15 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Teilnahme-Gebühr 15,00 €  
Paare zahlen 22,50€  
(11,25€ pro Person)
Ort: Pfarrsaal St. Katharina  
Immendorfer Str. 42 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610046

Grenzen und Regeln  
bei Kindern
Logische Konsequenzen  
statt Strafen

Andrea Lück
Mi 06.09.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 24,00 €
Ort: Pfarrsaal St. Katharina  
Immendorfer Str. 42 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311640013

Starke Eltern – 
Starke Kinder®

Kurs zur Stärkung der 
Erziehungskompetenz

Andrea Lück
Mi 18.10.–Mi 13.12.2023
20.00–22.15 Uhr | 8 × = 24 UStd.
Teilnahme-Gebühr 24,00 € 
Paare zahlen 36,00€  
(18,00€ pro Person)
Ort: Pfarrsaal St. Katharina 
Immendorfer Str. 42 | 50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610047

KÖB Heilige Drei  
Könige Rondorf
Barbara Röcher
Telefon 0172 8814 134

Buchempfehlungen
inkl. Wein und kleinem Snack

Gabriele Friedel
Do 17.08.2023
19.00–22.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21 
50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760079

»Das Jungblut-Serum«
Autorenlesung mit Thomas 
Kiehl

Lena Bondroit wird auf eine kleine 
Insel in Schweden eingeladen. 
Dort sind auffällig viele Frauen 
schwermütig und unfruchtbar – 
eine Nebenwirkung des Verjün-
gungsmittels, das an ihren Eltern 
erprobt wurde und jetzt kurz vor 
der Zulassung steht? Als Lena 
beginnt, das Serum genauer auf 
seine epigenetische Wirkung zu 
untersuchen, gerät sie zwischen 
die Fronten. Zu spät wird ihr 
bewusst, welche Dynamik auf 
der Insel entstanden ist. Denn ein 
Verbot des lebensverlängernden 
Präparats käme für viele Proban-
den einem Todesurteil gleich.

Thomas Kiehl
So 03.09.2023
15.30–17.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21  
50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760068

»Die Fälscherin  
von Venedig«
Autorenlesung mit Christian 
Schnalke

Christian Schnalke
Fr 15.09.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21  
50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760067

Buchempfehlungen von 
der Frankfurter Buchmesse
inkl. Wein und kleinem Snack

Gabriele Friedel
Di 31.10.2023
18.30–21.30 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Ort: Bücherei Heilige Drei Könige 
Köln-Rondorf | Hahnenstr. 21  
50997 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760069
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Christi Auferstehung
Gisela Küpper
Telefon 0221 405869

Literaturkreis in Lindenthal

Frauenschicksale in verschiedenen 
Kulturen. Wir besprechen Laetitia 
Colombani: »Der Zopf« und Inge-
borg Bachmann: »Malina«, mit 
literatur- und kulturwissenschaft-
lichen Hintergründen

Dr. Marina Linares
Mo 07.08.–Mo 11.12.2023
18.00–20.15 Uhr | 7 × = 21 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Kardinal-Frings-Saal  
im Pfarrheim St. Joseph  
Wiethasestraße 54 | 50933 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760039

KÖB St. Albertus Magnus
Regina Börner
Telefon 0221 425912

»Schöne neue Welt« 
Dystopische Romane

Buchtitel:
•	 Aldous Huxley, Schöne neue 

Welt (1932)
•	 George Orwell, 1984 (1948)
•	 John Lanchester, Die Mauer 

(2019)
•	 Tarjei Vesaas, Das Eis-Schloss 

(1963)

Regina H. Börner M.A.
Do 10.08.–Do 07.12.2023
19.00–21.15 Uhr | 9 × = 27 UStd.
Teilnahme-Gebühr 45,00 €
Ort: Kath. Öffentliche Bücherei  
St. Albertus Magnus  
Suitbert-Heimbach-Platz 9  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760035

Literaturgesprächskreis  
St. Stephan
Regina Börner
Telefon 0221 425912

»Schöne neue Welt«
Dystopische Romane

Buchtitel:
•	 Aldous Huxley, Schöne neue 

Welt (1932)
•	 George Orwell, 1984 (1948)
•	 John Lanchester, Die Mauer 

(2019)
•	 Tarjei Vesaas, Das Eis-Schloss 

(1963)

Regina H. Börner M.A.
Mo 14.08.–Mo 11.12.2023
19.00–21.15 Uhr | 9 × = 27 UStd.
Teilnahme-Gebühr 45,00 €
Ort: Café 110 | Bachemer Str. 110  
50931 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760037

Pfarrei St. Thomas Morus
Gudrun Prinz
Telefon 0221 437 105

Eltern-Kind-Kurs 
Gruppe I
Kinderzeit-Eltern-
zeit-gemeinsame Zeit

Gudrun Prinz
Mo 28.08.–Mo 27.11.2023
16.00–18.15 Uhr | 4 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Gruppenraum  
St. Thomas Morus  
Decksteiner Straße 5–7  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620071

Eltern-Kind-Kurs 
Gruppe II
Kinderzeit-Eltern-
zeit-gemeinsame Zeit

Gudrun Prinz
Do 31.08.–Do 07.12.2023
16.00–18.15 Uhr | 12 × = 36 UStd.
Teilnahme-Gebühr 84,00 €
Ort: Gruppenraum  
St. Thomas Morus  
Decksteiner Straße 5–7  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620072

STADTBEZIRK 3  
LINDENTHAL
Ansprechpartnerin:
Dr. Monika Schmelzer 
Telefon 0221 925847-57
schmelzer@bildungswerk-koeln.de 	
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Gesprächskreis der Frauen
Martina Kneip
Telefon 0221 432935

St. Mechtern und  
Kulturrundgang Ehrenfeld

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 31.08.2023
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €  
Ort: Pfarrkirche St. Mechtern 
Mechternstraße | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770114

Museum Ludwig:  
Ukrainische Moderne

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 21.09.2023
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €  
zuzüglich Museumseintritt
Ort: Museum Ludwig  
Heinrich-Böll-Platz | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770115

St. Dreikönigen  
Köln–Bickendorf

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 19.10.2023
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Kirche St. Dreikönigen  
Weißdornweg 91 | 50827 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770116

Max Ernst Museum: 
Ausstellung Surreal  
Features

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 09.11.2023
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €  
zuzüglich Museumseintritt
Ort: Max Ernst Museum  
Comesstr. 42 | 50321 Brühl
Veranstaltungs-Nr. 2311770117

Museum Ludwig:  
Ukrainische Moderne

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Do 07.12.2023
10.00–12.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €  
zuzüglich Museumseintritt
Ort: Museum Ludwig  
Heinrich-Böll-Platz | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770118

PGR St. Stephan
Michael Griffig
Telefon 0221 4234 8738

Kirchenführung  
St. Stephan,  
Köln-Lindenthal

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Mi 16.08.2023
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Stephan  
Bachemer Straße 104  
50931 Köln (Lindenthal)
Veranstaltungs-Nr. 2311770119

Kirchenführung  
St. Albertus Magnus /  
Krieler Dom,  
Köln-Lindenthal

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Mi 23.08.2023
17.00–19.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Albertus Magnus  
Suitbert-Heimbach-Platz 11  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770120

Kirchenführung  
St. Thomas Morus, 
Köln-Lindenthal

Dr. Gabriele Zeitler-Abresch
Mi 30.08.2023
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: St. Thomas Morus  
Decksteiner Straße 5  
50935 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770121

Über den Glauben  
im Gespräch

Michael Griffig
Di 10.10.–Di 07.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 3 × = 9 UStd.
gebührenfrei
Ort: Café 110 | Bachemer Str. 110  
50931 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730074

Gemeinden & Seelsorgebereiche
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St. Nikolaus und Karl Borromäus
Pfarrer Karl Josef Schurf
Telefon 0221 240 7964

Eltern-Kind-Kurs

Hildegard Deisting
Mo 21.08.–Mo 18.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 96,00 €  
beinhaltet 2,00 € Miet- und  
Materialkosten pro Treffen
Ort: KÖB St. Nikolaus (Köln-Sülz); 
Jugendheim  
Nikolausplatz | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620073

Erfahrungsaustausch
zum Eltern-Kind-Kurs

Hildegard Deisting
Mo 23.10.2023
20.00–22.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,25 €
Ort: KÖB St. Nikolaus (Köln-Sülz); 
Jugendheim  
Nikolausplatz | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620074

Caritasverband  
Internationales Zentrum
Claudia Akobundu
Telefon 0221 846413-21

Theater des Südens – 
Deutschkurs mit theater-
pädagogischen Methoden
Intergenerationelle und interkul-
turelle Sprachförderung durch 
Theaterpädagogik

Laura Schümann
Fr 04.08.–Fr 22.12.2023
18.00–20.15 Uhr | 18 × = 54 UStd.
gebührenfrei
Ort: Internationales  
Caritas-Zentrum Sülz  
Zülpicher Str. 273 b | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311820041

Französische Konversation 
– Französisch Aktiv

Elisabeth Jacobi
Di 05.09.–Di 12.12.2023
15.30–17.00 Uhr | 13 × = 26 UStd.
Teilnahme-Gebühr bitte vor Ort 
erfragen.
Ort: Internationales  
Caritas-Zentrum Sülz  
Zülpicher Str. 273 b | 50937 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311320006

KÖB St. Marien
Alexandra Hecker
Telefon 02234 77627

Krimi-Wein-Lese
Buchempfehlungen und aktuelle 
Neuerscheinungen

Ein kulinarischer Abend mit Span-
nung und Genuss

Gabriele Friedel
Fr 24.11.2023
19.00–22.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Der Eintritt ist frei.
Ort: Pfarrsaal Hl. Geist / Weiden  
Danziger Str. 33 | 50858 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760063

Familienzentrum St. Franziskus
Ruth Reichertz
Telefon 02234 77394

Frühkindliche  
Mediennutzung

Brigitte Stamm
Di 14.11.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 x = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr bitte vor Ort 
erfragen.
Ort: Kath. Kita St. Severin  
Biberweg 3 | 50859 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610048

Gemeinden & Seelsorgebereiche
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STADTBEZIRK 4  
EHRENFELD
Ansprechpartner:
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847-58
will@bildungswerk-koeln.de 

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. D)

Birgit Aachen-Jünger
Di 08.08.–Di 05.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620081

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
Das 1. Lebensjahr

Sabine Lohr
Di 08.08.–Di 12.12.2023
11.00–12.30 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620077

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. E)

Birgit Aachen-Jünger
Mi 09.08.–Mi 06.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620082

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. F)

Birgit Aachen-Jünger
Mi 09.08.–Mi 06.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28 
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620083

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. G)

Birgit Aachen-Jünger
Do 10.08.–Do 07.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28 
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620084

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. H)

Birgit Aachen-Jünger
Do 10.08.–Do 07.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620085

Seelsorgebereich Ehrenfeld
Bernhard Kurth
Telefon 0221 951790

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. A)

Birgit Aachen-Jünger
Mo 07.08.–Mo 11.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620078

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. B)

Birgit Aachen-Jünger
Mo 07.08.–Mo 11.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620079

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
Das 1. Lebensjahr

Sabine Lohr
Di 08.08.–Di 12.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: OT St. Anna  
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620076

Eltern-Kind-Kurs 
nach Emmi Pikler
1. Lebensjahr (Gr. C)

Birgit Aachen-Jünger
Di 08.08.–Di 05.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 16 × = 32 UStd.
Teilnahme-Gebühr 64,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür-  
Schadowstraße 28 | 50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620080
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Smartphonekurs

Wolfgang Kurth
Margret Kurth
Di 15.08.–Di 26.09.2023
10.00–11.30 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 42,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311330007

Seminar für Frauen

Margret Kurth
Di 15.08.–Di 21.11.2023
20.00–22.15 Uhr | 4 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 24,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311740011

Computer-Aufbaukurs 1

Wolfgang Kurth
Mo 25.09.2023
10.00–11.30 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 48,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311330009

Meditativer Tanz
Erlernen einer Entspannungs-
technik

Gisela Klockner
Mo 25.09.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 9,00 €
Ort: Pfarrsaal St. Anna 
Christine-Teusch-Platz  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311740012

Computer-Aufbaukurs 2

Wolfgang Kurth
Mo 16.10.–Mo 11.12.2023
10.00–11.30 Uhr | 9 × = 18 UStd.
Teilnahme-Gebühr 54,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28 
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311330010

Smartphonekurs

Wolfgang Kurth
Margret Kurth
Di 17.10.–Di 12.12.2023
10.00–11.30 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 42,00 €
Ort: Kath. Kirchengem. St. Anna 
-Offene Tür- | Schadowstraße 28  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311330008

Ein religiöser Bildungstag 
für Frauen – den inneren 
Raum weiten
Mit Körper- und Achtsamkeits-
übungen, geistlichen Impulsen 
und einem biblischen Text

Karin Slatin
Sa 18.11.2023
10.00–16.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
Teilnahme-Gebühr 6,00 €
Ort: Kath. Kindertagesstätte  
St. Anna | Schadowstraße 10a  
50823 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730082

kfd St. Barbara
Anette Schonhoff
Telefon 0171 3800073

Museumsführungen:  
Museum Ludwig:  
Ukrainische Moderne  
& Darya Koltsova

André Dumont
Do 31.08.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Museum Ludwig  
Bischofsgartenstr. 1 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770124

Museumsführungen:  
Wallraf-Richartz-Museum:
Sammelträume – Stern-
stunden niederländischer 
Barockkunst

André Dumont
Do 28.09.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Wallraf-Richartz-Museum  
Obenmarspforten 40  
50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770122

Museumsführungen:  
Museum Ludwig:  
Walde Huth – Material  
und Mode

André Dumont
Do 26.10.–Do 23.11.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Museum Ludwig  
Bischofsgartenstr. 1 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770127
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Museumsführungen:  
Museum Ludwig:  
Picasso Suite 156
Zum 50. Todestag Picassos

André Dumont
Do 23.11.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Museum Ludwig  
Bischofsgartenstr. 1 | 50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770126

Museumsführungen:  
Wallraf-Richartz-Museum:
Zeichnung im Labor –  
Papier trägt Kunst

André Dumont
Do 14.12.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahme-Gebühr 5,00 €
Ort: Wallraf-Richartz-Museum  
Obenmarspforten 40  
50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311770125
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STADTBEZIRK 5  
NIPPES
Ansprechpartner:
David Brixius 
Telefon 0221 925847-59
brixius@bildungswerk-koeln.de

Pfarrei St. Bernhard
Ursula Teveßen
Telefon 0221 5996081

Yoga und Meditation  
mit Pranayama
Für das körperliche und  
seelische Wohlbefinden

Sara Linda Bedtke
Do 10.08.–Do 28.09.2023
18.15–19.45 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 80,00 €
Ort: Pfarrsaal Christ König  
(Hobbyraum)  
Altonaer Str. 65 | 50737 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311900008

Yoga – Übungen für das 
körperliche und seelische 
Wohlbefinden
Meditationen mit  
Klangelementen

Heike Meis
Mi 30.08.–Mi 22.11.2023
18.00–19.30 Uhr | 10 × = 20 UStd.
Teilnahme-Gebühr 90,00 €
Ort: Pfarrsaal Christ König  
(Hobbyraum)  
Altonaer Str. 65 | 50737 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311900007

Pfarrei St. Marien KFD
Mechthilde Eischeid
Telefon 0221 734133

Prost Mahlzeit – Unsere 
Ernährung
Gesund – im Trend – nachhaltig. 
Was ist wichtig?

Mechthilde Eischeid
Mo 11.09.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche  
Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750022

Bewegung und Fitness für 
das Gehirn
Ganzheitliches  
Gedächtnistraining

Mechthilde Eischeid
Do 05.10.–Do 07.12.2023
09.30–11.45 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnahme-Gebühr 45,00 €
Ort: Haus der Kirche  
Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750021
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Schöpfung – Erbe und 
Auftrag
Buch Genesis. Auftrag die Welt 
zu gestalten und die Schöpfung 
zu bewahren

Dr. Andrea Osten-Hoschek
Mo 09.10.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Haus der Kirche  
Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730085

Halt an, wo läufst du hin
Pause machen, Innehalten, 
Atem holen

Mechthilde Eischeid
Di 10.10.–Di 12.12.2023
19.30–21.45 Uhr | 10 × = 30 UStd.
Teilnahme-Gebühr 45,00 €
Ort: Montessori Kindertagesstätte 
St. Marien | Christinastraße 72  
50733 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750027

Mache dich auf,  
werde Licht. 
Liebe-Hoffnung-Frieden-Glaube

Mechthilde Eischeid
Sa 25.11.2023
09.30–17.15 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahme-Gebühr 17,00 €
Ort: Haus der Kirche  
Baudriplatz 17 | 50733 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311740013

Kath. Pfarramt St. Engelbert
Maria Terbuyken-Pinnen
Telefon 0176 553 72 594

Erziehung im Kleinkindalter 
– Eltern-Kind-Kurs

Maria Terbuyken-Pinnen
Mo 07.08.–Mo 18.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 18 × = 36 UStd.
Teilnahme-Gebühr 72,00 €
Ort: Jugendheim St. Engelbert  
Philipp-Wirtgen-Straße 9  
50735 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620087

Erziehung im Kleinkindalter 
– Eltern-Kind-Kurs
Elternabend zum Kurs

Maria Terbuyken-Pinnen
Mi 15.11.2023
20.00–20.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Jugendheim St. Engelbert 
Philipp-Wirtgen-Straße 9  
50735 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620089
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STADTBEZIRK 6  
CHORWEILER
Ansprechpartner:
David Brixius
Telefon 0221 925847-59
brixius@bildungswerk-koeln.dede

Pfarrei St. Brictius
Gabi Wild-Goetstouwers
Telefon 0221 5505071

Nähen für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Gaby Wild-Goetstouwers
Do 10.08.–Do 14.12.2023
19.30–22.30 Uhr | 9 × = 36 UStd.
Die Teilnahmegebühr erfragen Sie 
bitte bei der Dozentin
Ort: Pfarrheim St. Brictius  
Brictiusstr. | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311900005

KFD St. Brictius
Agnes Rochold-Lang
Telefon 0221 705544

Verschiebe dein Leben 
nicht auf morgen... die 
beste Zeit ist jetzt

Cilly Höfig-Küpper
Do 19.10.2023
09.00–17.00 Uhr | 1 × = 8 UStd.
Teilnahme-Gebühr 25,00 €
Ort: Pfarrheim St. Brictius  
Brictiusstr. | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311740029

KÖB Christi Verklärung
Gemmy Finger-Keijser
Telefon 0221 925847-59

Literaturgesprächskreis 
Taborzentrum  
Altagsheld/innen

Eva Volmer-Kopka
Do 31.08.–Do 07.12.2023
15.30–18.15 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Teilnahmegebühr 5,00€
Ort: Taborzentrum | Taborplatz 8  
50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760026
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Die dumme Augustine 
Otfried Preußler
Bilderbuchkino, ab 4 Jahren

Jana Morschhäuser 

Der Bilderbuchklassiker zum Thema Emanzipation, für Kinder ab 4 
Jahren.

Tagein tagaus muss Augustine sich um die Kinder und den Haushalt 
kümmern. Heimlich träumt sie davon, auch einmal im Zirkus aufzutreten, 
so wie ihr Mann, der August. Als der eines Tages zum Zahnarzt muss, 
nutzt Augustine ihre Chance und springt für ihn ein. Kann die dumme 
Augustine das Publikum genauso zum Lachen bringen wie der dumme 
August?

Im Anschluss findet eine Bastelaktion statt.

Fr 03.11.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr 3,50
Ort: Kita Taborplatz | Taborplatz 7 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610059

Familienzentrum Heiliger Johannes XXIII.
familienzentrum.johannes23.ikn@erzbistum-koeln.de

Das kleine Gespenst »Tohuwabohu auf Burg Eulenstein« 
Otfried Preußler
Bilderbuchkino, ab 4 Jahren

Jana Morschhäuser 

Eine kindgerechte Gespenstergeschichte nach einer Idee von Otfried 
Preußler, wunderbar erzählt von seiner Tochter Susanne Preußler-Bitsch. 
»Das kleine Gespenst« erlebt in diesem liebevoll illustrierten Bilderbuch 
eine neue lustige Geschichte auf Burg Eulenstein. Das Kinderbuch ist ein 
schönes Geschenk für Mädchen und Jungen ab 4 Jahren und eignet sich 
zum Vorlesen im Kindergarten und zu Hause. 

Wie jede Nacht erwacht das kleine Gespenst pünktlich zur Geisterstunde. 
Doch was ist das? Im Burgmuseum wurde alles neu eingerichtet. Uii, 
wie aufregend! Das kleine Gespenst nimmt sofort alles ganz genau unter 
die Lupe – und räumt dabei auch gleich noch etwas um. Burgverwalter 
Finsterwalder traut am nächsten Tag seinen Augen kaum. Es stimmt also 
doch: Auf Burg Eulenstein gibt es ein kleines Gespenst. Finsterwalder 
will dem Spuk ein Ende setzen und das kleine Gespenst fangen – doch 
dann fängt das Tohuwabohu auf Burg Eulenstein erst richtig an!

Im Anschluss findet eine Bastelaktion statt.

Fr 22.09.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr 3,50
Ort: Kita Taborplatz | Taborplatz 7 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610058
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Das Eselchen und der kleine Engel 
Otfried Preußler
Bilderbuchkino, ab 4 Jahren

Jana Morschhäuser 

Otfried Preußlers Weihnachtsmärchen im Miniformat, für Kinder ab 4 
Jahren.

Als das Eselchen eines Morgens aufwacht, ist seine Mutter verschwun-
den! Aber zum Glück bleibt es nicht lange allein. Es bekommt Besuch 
von einem kleinen Engel, der weiß: Die Mutter ist beim Jesuskind, an 
der Krippe im Stall. Zusammen machen sich das Eselchen und der kleine 
Engel auf den Weg und laden alle ein, sie zu begleiten: Die Kinder, den 
Hirten mit seinen Schafen, die Bäckersfamilie, die Frau von der Würst-
chenbude und auch den Polizeiwachtmeister – sie alle schließen sich an 
und erleben gemeinsam das Wunder der Weihnacht.

Im Anschluss findet eine Bastelaktion statt.

Fr 08.12.2023
15.00–17.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
Teilnahmegebühr 3,50
Ort: Kita Taborplatz | Taborplatz 7 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610060
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Pfarrei Heilige Johannes XXIII.
Telefon 0221 7008505 
pastoralbuero.chorweiler@
papst-johannes-koeln.de

Meditativer Tanz

Maria Oser
Do 17.08.–Do 14.12.2023
19.00–21.15 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Teilnahmegebühr 25,00€
Ort: Taborsaal | Taborplatz 6  
50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730052

Kindertagesstätte  
und Familienzentrum
Barbara Fischer
Telefon 0221 782882

Eltern-Kind-Kurs 
ab 4 Monate in 
Anlehnung an 
Emmi Pikler

Melanie Heinrich
Di 08.08.–Di 12.12.2023
10.30–12.00 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Kontakt:  
eltern-kind-kurse-koeln@web.de
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: St. Tönnishaus  
St.-Tönnis-Str. 37 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620105

Eltern-Kind-Kurs ab 4 
Monate in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Melanie Heinrich
Di 08.08.–Di 12.12.2023
9:00–10.30 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Kontakt:  
eltern-kind-kurse-koeln@web.de
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: St. Tönnishaus  
St.-Tönnis-Str. 37 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620104

Eltern-Kind-Kurs ab 4 
Monate in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Ruth Pötzl
Do 10.08.–Do 14.12.2023
9:00–10.30 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Kontakt:  
eltern-kind-kurse-koeln@web.de
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: St. Tönnishaus  
St.-Tönnis-Str. 37 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620123
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Familienzentrum St. Martinus
Martha Dissemond
Telefon 0221 5901453

Eltern-Basis-Training  
»Mut tut gut«
Kinder brauchen auch Ermuti-
gung. Der Faktor »Mut« in der 
Erziehung 
Vertiefungskurs

Zsuzsanna Sallak-Rose
Mi 20.09.–Mi 29.11.2023
19.00–22.15 Uhr | 10 × = 40 UStd.
Teilnahme-Gebühr 40,00 €  
Ermäßigte Gebühr von 30,00 € 
pro Person gilt bei Teilnahme von 
Paaren
Veranstaltungs-Nr. 2311610056
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Eltern-Basis-Training  
»Mut tut gut«
Der Faktor »Mut« in der Er-
ziehung – Vertiefungskurs am 
Donnerstag

Zsuzsanna Sallak-Rose
Do 21.09.–Do 30.11.2023
19.00–22.15 Uhr | 10 × = 40 UStd.
Teilnahme-Gebühr 40,00 €  
Ermäßigte Gebühr von 30,00 € 
pro Person gilt bei Teilnahme von 
Paaren
Veranstaltungs-Nr. 2311610072
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB
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Eltern-Kind-Kurs ab 4 
Monate in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Ruth Pötzl
Do 10.08.–Do 14.12.2023
9:00–10.30 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Kontakt:  
eltern-kind-kurse-koeln@web.de
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: St. Tönnishaus  
St.-Tönnis-Str. 37 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620124

Mut tut gut –  
Elterntraining Aufbau
Kinder und Eltern stärken durch 
Ermutigung

Zsuzsanna Sallak-Rose
Mo 14.08.–Mo 09.10.2023
19.00–22.15 Uhr | 5 × = 20 UStd.
Teilnahme-Gebühr 40,00 € 
Ermäßigte Gebühr von 30,00 € 
pro Person gilt bei Teilnahme von 
Paaren
Veranstaltungs-Nr. 2311610049
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

Mut tut gut –  
Elternbasistraining
Kinder und Eltern stärken 
durch Ermutigung

Zsuzsanna Sallak-Rose
Di 12.09.–Di 28.11.2023
19.00–22.15 Uhr | 11 × = 44 UStd.
Teilnahme-Gebühr 88,00 €  
Ermäßigte Gebühr von 66,00 € 
pro Person gilt bei Teilnahme von 
Paaren
Veranstaltungs-Nr. 2311610061
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB
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Kindertagesstätte und  
Familienzentrum
Barbara Fischer
Telefon 0221 782882

Mut tut gut –  
Elterntraining Aufbau
Kinder und Eltern stärken durch 
Ermutigung

Zsuzsanna Sallak-Rose
Mo 23.10.–Mo 18.12.2023
19.00–22.15 Uhr | 5 × = 20 UStd.
Teilnahme-Gebühr 40,00 €  
Ermäßigte Gebühr von 30,00 € 
pro Person gilt bei Teilnahme von 
Paaren
Ort: Digital
Veranstaltungs-Nr. 2311610062
 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise zu 
unseren digitalen Veranstaltungen 
im Anschluss an die AGB

St. Amandus 
Christa Klein-Fuchs
Telefon 0221 700 6157

Eltern-Kind-Kurs I Familien 
mit Kindern von 6–12 Mon.

Christa Klein-Fuchs
Mi 09.08.–Mi 20.12.2023
10.00–11.30 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: Pfarrheim St. Amandus  
Amandusstr. 2 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620114

Eltern-Kind-Kurs II

Christa Klein-Fuchs
Mi 09.08.–Mi 20.12.2023
15.30–17.00 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: Pfarrheim St. Amandus  
Amandusstr. 2 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620116

Pfarrei St. Amandus
Elisabeth Birk
Telefon 0221 700 3944

Eltern-Kind-Kurs

Elisabeth Birk
Fr 11.08.–Fr 15.12.2023
10.00–11.30 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: Pfarrheim St. Amandus 
Amandusstr. 2 | 50769 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620067

Familienzentrum St. Martinus
Martha Dissemond
Telefon 0221 5901453

Eltern-Kind-Kurs 
in Anlehnung an 
Emmi Pikler

Melanie Heinrich
Fr 01.09.–Fr 15.12.2023
09.00–10.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Anmeldung:
Familienzentrum.kkn.ikn 
@erzbistum-koeln.de
Teilnahme-Gebühr 84,00 €
Ort: Gemeindesaal St. Cosmas 
und Damian | Regenboldstraße 8  
50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620106

Eltern-Kind-Kurs in  
Anlehnung an Emmi Pikler

Melanie Heinrich
Fr 01.09.–Fr 15.12.2023
10.30–12.00 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 84,00 €
Ort: Gemeindesaal St. Cosmas 
und Damian | Regenboldstraße 8 
50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620107

Eltern-Kind-Kurs in  
Anlehnung an Emmi Pikler

Melanie Heinrich
Fr 01.09.–Fr 15.12.2023
12.00–13.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 84,00 €
Ort: Gemeindesaal St. Cosmas 
und Damian | Regenboldstraße 8  
50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620108

Eltern-Kind-Kurs in  
Anlehnung an Emmi Pikler

Melanie Heinrich
Fr 01.09.–Fr 15.12.2023
12.00–13.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 84,00 €
Ort: Gemeindesaal St. Cosmas 
und Damian | Regenboldstraße 8 
50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620109
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Familienzentrum St. Martinus
Martha Dissemond
Telefon 0221 5901453

Eltern-Kind-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Mi 06.09.–Mi 13.12.2023
09.00–10.30 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahme-Gebühr 48,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620126

1. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs (Mi 9.00 Uhr) 

Almut Kirchner-Esch
Mo 18.09.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610068

2. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs (Mi 9.00 Uhr) 

Almut Kirchner-Esch
Mo 20.11.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610069

Eltern-Kind-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Mi 06.09.–Mi 13.12.2023
10.30–12.00 Uhr | 12 × = 24 UStd.
Teilnahme-Gebühr 48,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620127

1. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs (Mi 10.30 Uhr) 

Almut Kirchner-Esch
Di 19.09.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610070

2. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs (Mi 10.30 Uhr) 

Almut Kirchner-Esch
Di 21.11.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610071

Eltern-Kind-Kurs 
Do 9.00 Uhr

Almut Kirchner-Esch
Do 07.09.–Do 14.12.2023
09.00–10.30 Uhr | 13 × = 26 UStd.
Teilnahme-Gebühr 52,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620125

1. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs 

Almut Kirchner-Esch
Mo 25.09.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610066

2. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs

Almut Kirchner-Esch
Di 28.11.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610067

Eltern-Kind-Kurs 
Do 10.30 Uhr

Almut Kirchner-Esch
Do 07.09.–Do 14.12.2023
10.30–12.00 Uhr | 13 × = 26 UStd.
Teilnahme-Gebühr 52,00 €
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620110

1. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs (Do 10.30 Uhr) 

Almut Kirchner-Esch
Di 26.09.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610054

2. Elternabend zum Eltern-
Kind-Kurs (Do 10.30 Uhr) 

Almut Kirchner-Esch
Mo 27.11.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familienzentrum St. Martinus  
Martinusstraße 26 | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610055
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Dr. Mama – Dr. Papa
Wickel und Umschläge zur 
Abmilderung / Linderung 
alltäglicher Infekte für Kinder, 
Erwachsene und Senioren

Ulla Drolshagen
Katja Tönnies
Do 09.11.2023
19.30–21.45 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Martinushaus  
Martinusstraße 26b | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610057

Erste Hilfe bei  
Kindernotfällen
Was tun, wenn etwas passiert?

Dr. Milena Baumgärtner

Notfälle, ob bei Erwachsenen oder 
Kindern, kommen immer unerwar-
tet. Sofort zu handeln, ist ober-
stes Gebot, um Schlimmeres zu 
verhindern. Dazu gehört, dass man 
die Lage richtig einschätzen und an-
gemessene Maßnahmen anwenden 
kann. Diese sind auch bei Kindern 
nicht schwer umzusetzen, wenn 
man sich vorher mit den wichtigsten 
Grundlagen der Notfallbehandlung 
beschäftigt hat. Einige Maßnahmen 
unterscheiden sich von denen, die 
bei Erwachsenen angewandt wer-
den, müssen also altersgemäß an-
gepasst sein. Die Veranstaltung ver-
mittelt die erforderlichen Kenntnisse 
und Fertigkeiten, um im Notfall die 
entscheidenden Erstmaßnahmen 
durchführen zu können. Besprochen 
werden heikle Situationen, die bei 
Kindern besonders häufig vorkom-
men. Die gezeigten Maßnahmen 
und Techniken entsprechen dem 
aktuellen medizinischen Stand - 
sie werden auch in Lehrgängen 
vermittelt.
Zielgruppe: Eltern und Großeltern, 
ErzieherInnen, Babysitter u.ä.

Mi 29.11.2023
18.30–21.30 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Versammlungsraum Pesch 
Kapellenweg 4 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660011

Krippenweg: Auf dem Weg 
nach Weihnachten
Für Familien mit Kindern im 
Kita- und Grundschulalter

Wir legen mit bunten Tüchern, Le-
gematerial und biblischen Figuren 
den Krippenweg.

Claudia Wirtz
Fr 08.12.2023
15.30–17.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Martinushaus  
Martinusstraße 26b | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311670003

Märchen für Eltern

Gabi Brinsa
Do 14.12.2023
19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Martinushaus  
Martinusstraße 26b | 50765 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610073

Kirchengemeindeverband 
Kreuz Köln-Nord
Rosemari Busche
Telefon 0221 590 3268

Idioten. Fünf Märchen von 
Jakob Ajouni

Petra Becker
Di 29.08.–Di 21.11.2023
09.30–11.45 Uhr | 4 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 15,00 €
Ort: KÖB St. Elisabeth  
Kapellenweg 4 | 50767 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760042
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STADTBEZIRK 7  
PORZ
Ansprechpartnerin für den Bereich Poll:
Dr. Angelika Fürst | Telefon 0221 925847-68
fuerst@bildungswerk-koeln.de
Ansprechpartner für den Bereich Porz:
Dr. Clemens Breuer | Telefon 0221 925847-56
breuer@bildungswerk-koeln.de

St. Mariä Himmelfahrt
Bettina Schäfer-König
Mobil 0157 766 75 139

Eltern-Kind-Kurs 
Mo 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Mo 07.08.–Mo 18.09.2023
09.30–11.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524  
51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620092

Eltern-Kind-Kurs 
Mi 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Mi 09.08.–Mi 20.09.2023
09.30–11.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Pfarrheim St. Mariä  
Himmelfahrt | Friedensstr.33-35  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620093

Eltern-Kind-Kurs 
Do 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Do 10.08.–Do 21.09.2023
09.30–11.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Pfarrheim St. Mariä  
Himmelfahrt | Friedensstr.33-35  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620094

Eltern-Kind-Kurs 
Do 15.00 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Do 10.08.–Do 21.09.2023
15.00–16.30 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620095

Eltern-Kind-Kurs 
Fr 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Fr 11.08.–Fr 22.09.2023
09.30–11.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620119

Eltern-Kind-Kurs 
Mo 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Mo 16.10.–Mo 04.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 32,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620096

Elternabend zu Eltern Kind 
Kurs (Mo 9.30 Uhr)
Wieviel «Perfektion« tut der 
Familie gut?

Bettina Schäfer-König
Mo 13.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610063

Eltern-Kind-Kurs 
Mi 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Mi 18.10.–Mi 06.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Pfarrheim St. Mariä  
Frankfurter Straße 524 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620097
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Elternabend zu Eltern Kind 
Kurs (Mi 9.30 Uhr)
Wieviel »Perfektion« tut der 
Familie gut?

Bettina Schäfer-König
Mi 15.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Mariä  
Himmelfahrt | Friedensstr.33-35  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610064

Eltern-Kind-Kurs 
Do 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Do 19.10.–Do 07.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 32,00 €
Ort: Pfarrheim St. Mariä  
Himmelfahrt | Friedensstr.33-35  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620098

Elternabend zu Eltern Kind 
Kurs (Do 9.30 Uhr)
Wieviel »Perfektion« tut der 
Familie gut?

Bettina Schäfer-König
Do 16.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Mariä  
Himmelfahrt | Friedensstr.33-35  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610051

Eltern-Kind-Kurs 
Do 15.00 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Do 19.10.–Do 07.12.2023
15.00–16.30 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 32,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524  
51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620099

Elternabend zu Eltern Kind 
Kurs (Do 15.00 Uhr)
Wieviel »Perfektion« tut der 
Familie gut?

Bettina Schäfer-König
Di 14.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524  
51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610052

Eltern-Kind-Kurs 
Fr 9.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Fr 20.10.–Fr 08.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 32,00 €
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524  
51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620120

Elternabend zu Eltern Kind 
Kurs (Fr 9.30 Uhr)
Wieviel »Perfektion« tut der 
Familie gut?

Bettina Schäfer-König
Fr 17.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Bartholomäus  
Frankfurter Straße 524  
51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610065

Familienzentrum Kita  
Kastanienweg
Bettina Schäfer-König
Mobil 0157 766 75 139

Eltern-Kind-Kurs 
Mo 14.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Mo 07.08.–Mo 18.09.2023
14.30–16.00 Uhr | 7 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 28,00 €
Ort: Familienzentrum Kita  
Kastanienweg  
Kastanienweg 30 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620121
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Eltern-Kind-Kurs 
Mo 14.30 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Bettina Schäfer-König
Mo 16.10.–Mo 04.12.2023
14.30–16.00 Uhr | 8 × = 16 UStd.
Teilnahme-Gebühr 32,00 €
Ort: Familienzentrum Kita  
Kastanienweg  
Kastanienweg 30 | 51145 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620122

Nadine Dirscherl
Telefon 0177 912 8218

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Mi 10.45 Uhr)

Nadine Dirscherl
Mi 09.08.–Mi 20.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestr. 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620069

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Mi 9.00 Uhr)

Nadine Dirscherl
Mi 09.08.–Mi 20.12.2023
9:00–10.30 Uhr | 17 × = 34 UStd.
Teilnahme-Gebühr 68,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestr. 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620068

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Do 10.45 Uhr)

Nadine Dirscherl
Do 10.08.–Do 21.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 18 × = 36 UStd.
Teilnahme-Gebühr 72,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestr. 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620090

Elternabend zu Kurs 
2311620090 »Abenteuer 
Geschwister«

Nadine Dirscherl
Mi 20.09.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim Aegidium | Hei-
destraße 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610050

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Do 13.30 Uhr)

Nadine Dirscherl
Do 10.08.–Do 21.12.2023
13.30–15.00 Uhr | 18 × = 36 UStd.
Teilnahme-Gebühr 72,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestr. 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620091

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1-2-3 Lebensjahr 
(Do 9.00 Uhr)

Nadine Dirscherl
Do 10.08.–Do 21.12.2023
9.00–10.30 Uhr | 18 × = 36 UStd.
Teilnahme-Gebühr 72,00 €
Ort: Pfarrheim Aegidium  
Heidestr. 14 | 51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620075

FRÖBEL Bildung und  
Erziehung gGmbH
Tina Schmidt
Telefon 02203 66587

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. Lebensjahr

Nadine Dirscherl
Mi 16.08.–Mi 06.12.2023
15.00–16.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Kindergarten Spurensucher  
Wilhelm-Ruppert-Straße 30  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620070

Abenteuer Autonomie – 
großen Herausforderungen 
entspannt begegnen
Elternabend zu Kurs 
2311620070

Nadine Dirscherl
Mi 01.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kindergarten Spurensucher  
Wilhelm-Ruppert-Straße 30  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610045
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Kath. Familienzentrum  
Kalk/Humboldt
Andrea Lehnen
Telefon 0221 835127

Radioworkshop für Kinder 
/ Jugendliche von 12–16 
Jahren
im Rahmen der Ausstellung 
»Der Besuch« von Antje Damm

Elvis Katticaren
Sa 12.08.–Sa 19.08.2023
10.00–17.00 Uhr | 2 × = 16 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert 
Humboldt/Gremberg  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311780032

Wir bauen eine  
Bücherkiste
Im Rahmen der Ausstellung 
»Der Besuch« von Antje Damm

Wolfgang Flink
Di 19.09.2023
10.00–12.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert 
Humboldt/Gremberg  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660010

Eltern, Großeltern und  
Kinder singen gemeinsam
im Rahmen der Ausstellung 
»Der Besuch« von Antje Damm

Daniela Dingfeld
Di 19.09.2023
10.00–12.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert Kalk  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760074

Achtsamkeit to go – mit 
mehr Kraft den  
Familienalltag meistern
Elternabend zu Kurs 
2311620070

Nadine Dirscherl
Mi 15.11.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kindergarten Spurensucher  
Wilhelm-Ruppert-Straße 30  
51147 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610044

Eltern-Kind-Kurs 
Di 9.00 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Kathrin Kaczmarczyk
Di 08.08.– Di 12.12.2023
9.00–10.30 Uhr | 16 × = 32 UStd. 
Ort: Unterkirche St. Joseph 
Poller Hauptstraße 26 | 51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620128

Eltern-Kind-Kurs 
Mi 9.00 Uhr 
Erziehung im  
Kleinkindalter

Nicole Lambert
Mi 16.08.–Di 29.11.2023
9.00–10.30 Uhr | 14 × = 30 UStd. 
Ort: Unterkirche St. Joseph  
Poller Hauptstraße 26 | 51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620103

St. Mariä Geburt  
(Porz-Zündorf)
Helga Hajduk
Telefon 02203 83960

»Picknick im Dunkeln«  
von Markus Orths

Christel Thomas
Di 29.08.–Di 19.12.2023
17.00–19.30 Uhr | 5 × = 15 UStd.
Die Teilnahmegebühr erfragen  
Sie bitte bei der  
Bildungsverantwortlichen
Ort: Pauluskirche  
Houdainer Str. 28  
51143 Köln-Porz-Zündorf
Veranstaltungs-Nr. 2311760005
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Führung durch die  
Ausstellung für Kinder
Im Rahmen der Ausstellung 
»Der Besuch« von Antje Damm

Meltem Kempe
So 24.09.2023
10.00–12.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert 
Humboldt/Gremberg  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760075

Ziemlich beste Freunde. 
Film und Gespräch
Im Rahmen der Ausstellung 
»Der Besuch« von Antje Damm

Meltem Kempe
Mo 25.09.2023
18.00–21.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert 
Humboldt/Gremberg  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311780033

Ran an die Geschichten – 
vorgelesen!
Mehrsprachigkeit als große 
Chance: Workshop für Eltern im 
Rahmen der Ausstellung »Der 
Besuch« von Antje Damm

Dr. Susanne Klinkhamels
Do 28.09.2023
15.00–16.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert 
Humboldt/Gremberg  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311610053

Führung durch die  
Ausstellung für Kinder
Im Rahmen der Ausstellung 
»Der Besuch« von Antje Damm

Meltem Kempe
Fr 29.09.2023
10.00–12.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Engelbert 
Humboldt/Gremberg  
Pfarrer-Moll-Straße 54  
51105 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760076

Rather Treff
Stefan Quilitz
Telefon 01525 6127307

Wenn der Geist  
entschwindet.
Über die Symptome und den 
Umgang mit der Demenz  
Veranstaltung zum Thema 
Demenz im Rahmen des 50jäh-
rigen Jubiläums des Rather 
Basars

Moderation: Angela Krumpen
Fr 20.10.2023
19.00–21.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Aula der Grundschule  
Volberger Weg 17 
51107 Köln-Rath
Veranstaltungs-Nr. 2311730098

St. Cornelius, Rath-Heumar
Gudrun Besten
Telefon 0160 99180376

»Eben wusste ich es 
noch...«
Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning für Jung und Alt

Gudrun Besten
Di 15.08.–Di 19.09.2023
10.00–11.30 Uhr | 6 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 25,00€
Ort: Pfarrheim St. Cornelius  
Eiler Str. 96 | 51107 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750020

St. Cornelius, Rath-Heumar
Judith Löschcke
Telefon 0221 47685 716

Eltern-Kind-Kurs I 

Judith Löschcke
Mi 16.08.–Mi 13.12.2023
09.30–11.00 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €  
2,00 € pro UStd.
Ort: Pfarrheim St. Cornelius  
Eiler Str. 96 | 51107 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620100

Eltern-Kind-Kurs II 

Judith Löschcke
Mi 16.08.–Mi 13.12.2023
11.00–12.30 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €  
2,00 € pro UStd.
Ort: Pfarrheim St. Cornelius  
Eiler Str. 96 | 51107 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620101
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STADTBEZIRK 9 
MÜLHEIM
Ansprechpartnerin:
Dr. Angelika Fürst
Telefon 0221 925847-68
fuerst@bildungswerk-koeln.de

Seelsorgebereich  
Dünnwald/Höhenhaus
Pater Tijo George
Telefon 0221 60 20 16

OTFRIED PREUSSLER – 
ZUM 100. GEBURTSTAG 
DES GROSSEN 
GESCHICHTENERZÄHLERS

Vorleseangebot für  
Kinder im Rahmen des 
Ökumenischen Kirchfests

Imke Schreiber
Sa 12.08.2023
16.00–16.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus  
Prämonstratenser Straße 74b 
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760064

Vorleseangebot für  
Kinder im Rahmen des 
Ökumenischen Kirchfests

Imke Schreiber
Sa 12.08.2023
17.00–17.45 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Nikolaus  
Prämonstratenser Straße 74b  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760066

»Der kleine Wassermann« 
Spielerische Lesung in Auszügen 
mit Puppenspiel und Kreativan-
gebot für Kinder

Ulrike Kundt
Sa 19.08.2023
15.00–16.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Familientreff »Klamöttchen« 
Im Weidenbruch 135 | 51061 Köln
Kartenreservierungen sind ab 
07.08. im Klamöttchen möglich
Veranstaltungs-Nr. 2311760065

»Das kleine Gespenst« 
Filmvorführung für Familien  
im Anschluss an den Familien-
gottesdienst

Johanna Dudek
So 20.08.2023
11.45–13.00 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kirche St. Hermann-Joseph 
Von-Diergardt-Straße 40  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311780031

»Ich bin ein  
Geschichtenerzähler«
Vortrag zu Leben und Werk  
von Otfried Preußler mit kurzen  
Lesestücken und kleinen  
Schlenkern zu den Verfilmungen 

Susanne Carp
Mi 23.08.2023
19.00–20.30 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: CAFE mittendrin  
Berliner Str. 944 | 51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760077

Kochen und Backen  
nach Rezepten des  
Räuber Hotzenplotz
Angebot für Kinder ab 7

Anja Roth
Sa 26.08.2023
15.00–18.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Materialkosten: 5 Euro
Anmeldung unter pastoralbuero@
heilige-familie-koeln.de
Ort: Evangelische Tersteegenkirche 
Gemeindehaus | Amselstraße 22  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660009

Kath. Familienzentrum  
Dellbrück-Holweide
Heidi Haas
Telefon 685811

Babysitting und Kinder- 
betreuung in Familien
Ausbildungskurs für Jugendliche 
im Alter von 14–20 Jahren

Irene Eggert
Anja Krumbe
Roswita Trelenberg
Fr 27.10.–Sa 04.11.2023
18.00–16.00 Uhr | 3 × = 17 UStd.
Teilnahme-Gebühr 24,00 €
Ort: Kath. Kita. St. Norbert  
Kopischstr. 4a | 51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311690001
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Familienzentrum Dellbrück
Candida Nunziante-Sebastian
Telefon 0221 632549

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1. Lebensjahr 
(Mo 9.15 Uhr)

Iris Mombartz
Mo 07.08.–Mo 11.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1 
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620117

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. + 3. Lebensjahr 
(Mo 10.45 Uhr)

Iris Mombartz
Mo 07.08.–Mo 11.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1  
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620118

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 1. Lebensjahr 
(Di 9.15 Uhr)

Iris Mombartz
Di 08.08.–Di 12.12.2023
09.15–10.45 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1  
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620102

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. + 3. Lebensjahr 
(Di 10.45 Uhr)

Iris Mombartz
Di 08.08.–Di 12.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1 
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620113

Eltern-Kind-Kurs 
in Orientierung an 
Emmi Pikler
Das 2. + 3. Lebensjahr 
(Do 10.45 Uhr)

Iris Mombartz
Do 10.08.–Do 14.12.2023
10.45–12.15 Uhr | 14 × = 28 UStd.
Teilnahme-Gebühr 56,00 €
Ort: Alter Pfarrsaal  
St. Maria Himmelfahrt Straße 1  
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311620115

St. Josef (Familienkreis)
Barbara Hachenberg
Telefon 0221 680 1529

Familienwochenende: 
Glück doch mal

Barbara Hachenberg
Fr 01.12.–So 03.12.2023
18.00–12.00 Uhr | 2 × = 14 UStd.
Gebühr bitte bei der Veranstalterin 
erfragen
Ort: Bildungsstätte  
Steinbachtalsperre  
Talsperrenstraße 70  
53881 Euskirchen-Kirchheim
Veranstaltungs-Nr. 2311740028

Die Bücherei St. Joseph
Petra Immenkamp
Telefon 0221 16954098

Literaturabend

Gabriele Friedel
Fr 17.11.2023
19.00–22.00 Uhr | 1 × = 4 UStd.
Teilnahme-Gebühr 10,00 €
Ort: Die Bücherei  
St. Joseph / St. Norbert  
Dellbrücker Hauptstraße 48  
51069 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760041

Kath. Familienzentrum
Rita Geuenich
Telefon 0221 967 0214

Bewegung & Entspannung 
für Erwachsene
Hilfe zur Bewältigung des fami-
liären & beruflichen Alltags mit 
theoretischen Anteilen zum Ver-
ständnis der Zusammenhänge 
zwischen Körper, Seele, Geist

Karin Slatin
Mo 07.08.–Mo 11.12.2023
19.00–20.30 Uhr | 13 × = 26 UStd.
gebührenfrei
Ort: Kita St. Mauritius  
Caumannsstr. 14 | 51065 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660013
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Generationsübergreifendes 
Singen

Martina Lins-Reuber
Di 15.08.–Di 19.12.2023
9:00–11.45 Uhr | 9 × = 27 UStd.
gebührenfrei
Ort: SBK Buchforst  
Kopernikusstraße 38 | 51065 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660015

Auszeit / Wohlfühltag
Entspannen und Besinnen mit 
theoretischen Einweisungen, 
Umsetzungshilfen für den Alltag

Karin Slatin
Sa 04.11.2023
9:00–17.30 Uhr | 1 × = 8 UStd.
gebührenfrei
Ort: Pfarrheim St. Petrus Canisius  
Eulerstraße 2 | 51065 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660014

Familienladen Buchheim
Emek Senol
Telefon 0221 6603 968

Gesprächskreis  
für türkische Frauen

Birgün Güngör
Mi 09.08.–Mi 20.12.2023
09.00–11.15 Uhr | 17 × = 51 UStd.
Teilnahme-Gebühr 51,00 €
Ort: Familienladen Buchheim 
Dellbrücker Straße 34  
51067 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311660012

VERANSTALTUNGEN IN 
DEN VERBÄNDEN UND 
EINRICHTUNGEN
Ansprechpartner:
Ansprechpartner
Dr. Rainer Will
Telefon 0221 925847 58
will@bildungswerk-koeln.de
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Gubbio – Katholische  
Wohnungslosenseelsorge  
im Stadtdekanat Köln
Sr. Christina Klein OSF
Telefon 0221 271 84 30

Erlösung der Menschen  
vor Jesus
Eine Veranstaltung der Reihe 
»Glaubensgespräche im Gubbio«

Dr. Rainer Will
Mi 02.08.2023
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio – Katholische  
Wohnungslosenseelsorge im 
Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730094

Nichts außer Gott?
Eine Veranstaltung der Reihe 
»Glaubensgespräche im Gubbio«

Rainer Tüschenbönner
Mi 13.09.2023
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio – Katholische  
Wohnungslosenseelsorge im 
Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730095

Wie gehe ich mit Gewalt 
gegen mich selbst um? 
Was kann ich tun?
Eine Veranstaltung der Reihe 
»Glaubensgespräche im Gubbio«

Günther Bergmann
Mi 11.10.2023
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio – Katholische  
Wohnungslosenseelsorge im 
Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730096

Offenbarung des Johannes
Eine Veranstaltung der Reihe 
»Glaubensgespräche im Gubbio«

Dr. Rainer Stuhlmann
Mi 08.11.2023
16.30–17.30 Uhr | 1 × = 1 UStd.
gebührenfrei
Ort: Gubbio – Katholische  
Wohnungslosenseelsorge im 
Stadtdekanat Köln  
Ulrichgasse 27–29 | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730097

Familienbund Kolping Köln
Bettina Weise
Telefon 0221 2839541

Ihr seid spitze! 
Familien-Bildungswochenende

Martin Grün
Fr 11.08.–So 13.08.2023
17.00–15.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 115,00 €
Ort: Haus Marienhof  
Königswinterer Str. 414  
53639 Königswinter
Veranstaltungs-Nr. 2311630003

Großmütter-Enkel-Tage
Die Früchte der Natur für 
Mensch und Tier

Sabine Terlau
Fr 25.08.–So 27.08.2023
17.00–16.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 115,00 €
Ort: Haus Marienhof  
Königswinterer Str. 414  
53639 Königswinter
Veranstaltungs-Nr. 2311660007

Bewegte Auszeit
Mütter-Wanderwochenende

Silke Bausch
Fr 08.09.–So 10.09.2023
17.00–15.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 35,00 €
Ort: Haus Marienhof  
Königswinterer Str. 414  
53639 Königswinter
Veranstaltungs-Nr. 2311750019

Superhelden-Superkräfte
Vater-Kind-Wochenende

Martin Grün
Fr 22.09.–So 24.09.2023
17.00–15.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 115,00 €
Ort: JHB Duisburg  
Landschaftspark | Lösorter Str. 133  
47137 Duisburg
Veranstaltungs-Nr. 2311630004

Das Wir gewinnt!
Familien-Bildungswochenende

Martin Grün
Andreas Overberg
Judith Schuh
Fr 20.10.–So 22.10.2023
17.00–14.00 Uhr | 2 × = 15 UStd.
Teilnahme-Gebühr 115,00 €
Ort: Haus Altenberg  
Ludwig Wolker Str. 12  
51519 Odenthal-Altenberg
Veranstaltungs-Nr. 2311630001

Balsam für die Seele
Mutter-Kind-Wochenende

Silke Bausch
Fr 10.11.–So 12.11.2023
17.00–15.00 Uhr | 2 × = 14 UStd.
Teilnahme-Gebühr 115,00 €
Ort: Haus Marienhof  
Königswinterer Str. 414  
53639 Königswinter
Veranstaltungs-Nr. 2311750033
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Visionierung Nachhaltige 
Familienbildung 2030
Multiplikator/innen- 
Wochenende: 

Antonia Dörnemann
Jan Stapel
Fr 17.11.–So 19.11.2023
17.00–15.00 Uhr | 2 × = 12 UStd.
Teilnahme-Gebühr 35,00 €
Ort: Arche Noah Marienberge  
Albert-Schmidt-Weg 1  
57581 Elkhausen
Veranstaltungs-Nr. 2311630002

Gemeinschaft für Ökumene, 
Glaube
Annika Barthel
zellerariat@oegug.de

freitags um sechs:  
evangelisch-katholische 
Begegnungen

Katharina Hoffstadt
Fr 11.08.–Fr 08.12.2023
18.00–20.15 Uhr | 4 × = 12 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39  
50829 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730083

freitags um sechs – spezial: 
»Neige deines Herzens 
Ohr« 
Impulse der Regula Benedicti 
für das Gemeindeleben

Gereon Perse
Fr 13.10.2023
18.00–20.15 Uhr | 1 × = 3 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39  
50829 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730084

Einführung in verschiedene 
Modelle abendländischer 
Psalmodie
Für ehrenamtl. Kantor(inn)en 
und Interessierte

Gereon Perse
Mo 16.10.–Fr 20.10.2023
9:00–12.15 Uhr | 5 × = 20 UStd.
gebührenfrei
Ort: Evangelische  
Auferstehungskirche  
Görlinger-Zentrum 39  
50829 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311760078

Pax Christi
Auch im und trotz Krieg friedenslogisch denken und handeln:  
Fünf zivilgesellschaftliche Arbeitsfelder

Prof. Dr. Hanne-Margret Birckenbach
Institut für Friedensforschung und Sicherheitspolitik an der Universität 
Hamburg

Wie muss Frieden heute konzeptionell gedacht werden, damit ein 
gewaltfreier Konfliktaustrag nicht mit dem Streben nach Sicherheit 
kollidiert? Wie kann Frieden unter den Bedingungen einer politisierten 
und globalisierten Welt funktionieren? Hanne-Margret Birckenbach 
beschreibt das Konzept der Friedenslogik – ein alternatives Konzept zur 
Sicherheitslogik, bei der der Wille zum Frieden durch Rüstung und mili-
tärische Drohpotenziale erreicht wird. Sein Ziel ist es, eine verbreiterte 
Teilhabe zu ermöglichen, die Relevanz der Schlüsselkategorie Frieden für 
die Sicherheits- und Menschenrechtspolitik sowie die entwicklungspoli-
tische Zusammenarbeit begreifbar zu machen und zur Anwendung der 
Prinzipien anzuregen.

Hanne-Margret Birckenbach hat 2023 den Göttinger Friedenspreis erhal-
ten für ihre grundlegenden wissenschaftlichen Arbeiten zu Themen, die 
die Friedensforschung seit ihren Anfängen beschäftigen.

Herausragend und in der Fachwelt breit aufgenommen sind insbesondere 
ihre fundierten Ausarbeitungen zu Friedenslogik als Prinzip politischen 
Handelns. Darüber hinaus kann sie ein beeindruckendes wissenschaft-
liches Lebenswerk vorweisen, u.a. mit Beiträgen zu ziviler Konfliktbear-
beitung, Methoden und Ansätzen der Friedensforschung sowie Friedens-
bildung in der Ostsee-Region mit Fokus auf die Region Kaliningrad.

Gerade ist ihr aktuelles Buch «Friedenslogik verstehen» im Wochen-
schauverlag erschienen.

Eine gemeinsame Veranstaltung der Melanchthon-Akademie, des Katho-
lischen Bildungswerks Köln und des Friedensbildungswerks.

Do 31.08.2023 | 19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Melanchthon-Akademie Köln | Kartäuserwall 24b | 50678 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311560007
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»FriedensForum«
»Sicherheit neu denken« – Zivile 
Sicherheitspolitik angesichts 
des Ukrainekriegs und der 
Spannungen zwischen China 
und Taiwan.

Ralf Becker
Do 26.10.2023
19.30–21.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Domforum | Domkloster 3 
50667 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311560008

Gesamtverband  
der katholischen  
Kirchengemeinden
Birgitta Daniels-Nieswand
Telefon 0221 37 66 327

Meditativ-kreativer  
Bibeltag
Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst (Mk 12,31)

Angela Platzbecker
Sa 16.09.2023
10.30–17.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei
Ort: Paulushaus – Seelsorge & 
Begegnung  
Loreleystr.7 | 50677 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730034

Die Seele baumeln lassen 
beim Malen

Mechtild Lohmanns
Mo 18.09.–Mo 11.12.2023
10.15–12.30 Uhr | 11 × = 33 UStd.
gebührenfrei
Ort: Paulushaus – Seelsorge & 
Begegnung  
Loreleystr.7 | 50677 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750006

Die Seele baumeln lassen 
beim Malen

Mechtild Lohmanns
Mo 18.09.–Mo 11.12.2023
13.15–15.30 Uhr | 11 × = 33 UStd.
gebührenfrei
Ort: Paulushaus – Seelsorge & 
Begegnung  
Loreleystr.7 | 50677 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750013

Einführung in das  
Handauflegen bei sich 
SELBST

Lydia Debusmann
Mi 04.10.–Mi 18.10.2023
14.30–16.00 Uhr | 1 × = 2 UStd.
gebührenfrei
Ort: Paulushaus – Seelsorge & 
Begegnung  
Loreleystr.7 | 50677 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311750012

Meditativ-kreativer  
Bibeltag
Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst (Mk 12,31)

Angela Platzbecker
Sa 11.11.2023
10.30–17.00 Uhr | 1 × = 6 UStd.
gebührenfrei
Ort: Paulushaus – Seelsorge & 
Begegnung  
Loreleystr.7 | 50677 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311730036

Internationale  
Familienberatung
Ilonka Fischer
Telefon 0221 925843-0

Bunte Socken
Interkulturelle Eltern-Kind- 
Gruppe

Rubeth Feria de Klinkert
Do 10.08.–Do 14.12.2023 
09.00–12.00 Uhr | 19 x = 76 UStd.
gebührenfrei
Ort: Caritasverband für die Stadt 
Köln e.V.;  
Internationale Familienberatung  
Mittelstraße 52-54 | 50672 Köln
Veranstaltungs-Nr. 2311820040
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Seit dem 01.01.2015 mit dem Beginn der neuen Förderphase 
des Europäischen Sozialfonds ESF gibt es einen neu gestalteten 
Bildungsscheck mit besonderer Ausrichtung auf Zugewanderte, Un- 
und Angelernte, Beschäftigte ohne Berufsabschluss und Berufsrück-
kehrende. 

Die maximale Fördersumme beträgt 500 Euro, wobei nur 50% der Kurs-
kosten übernommen werden.
Förderfähig sind Kurse ab einer Gesamtsumme von 500 Euro. Bitte infor-
mieren Sie sich auf der Internetseite: www.bildungsscheck.de 
Für Beschäftigte mit geringem Einkommen gibt es auch weiterhin die 
»Bildungsprämie«.
Informationen zu diesem bundesweiten Angebot finden Sie unter www.
bildungspraemie.info 

Sollten Sie die Möglichkeit einer Förderung über den Bildungsscheck 
sehen, bitten wir Sie, bevor Sie sich an eine Beratungsstelle wenden, 
zunächst bei uns zu erfragen, ob für die gewünschten Fortbildungen ein 
Bildungsscheck beantragt werden kann. Wir informieren Sie gerne!

Weitere Informationen:
www.bildungsscheck.nrw.de
www.mais.nrw.de  
www.bildungspraemie.info  
www.weiterbildungsberatung-nrw.de 

Noch grundsätzliche Fragen?
Telefonische Auskunft zum Bildungsscheck erhalten Sie über das  
»Info-Telefon Bildungsscheck«.
Montags bis freitags antwortet das Team unter 0211 837 1929 in der Zeit 
von 8.00 bis 18.00 Uhr!

HINWEISE & SERVICE

>3 BILDUNGSSCHECK

Hinweise & Services



213212

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die 
Bildungseinrichtungen des Bildungswerkes der 
Erzdiözese Köln e.V.

Geltungsbereich
Die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln das Verhältnis 
zwischen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Veranstaltungen und der 
Bildungseinrichtung. Abweichende Allgemeine Geschäfts- oder Veran-
staltungsbedingungen haben keine Gültigkeit. 

Anmeldung
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung die Anmeldekarten im Programm-
heft, die separaten Flyer bzw. Anmeldekarten oder die Online-Anmel-
dung auf unserer Internetseite. 
Die Anmeldung zu den Veranstaltungen muss schriftlich unter Angabe 
des vollen Namens, der Anschrift und Telefonnummer erfolgen. 
Die Anmeldung für eine Veranstaltung ist verbindlich und verpflichtet 
zur Zahlung des festgesetzten Teilnahmeentgeltes, auch für durch Sie 
angemeldete andere Personen. 
Sie erhalten von uns eine Anmeldebestätigung und werden benachrichti-
gt, falls eine Veranstaltung belegt ist oder ausfällt. 

Anmeldung für Veranstaltungen mit Kooperationspartnern 
Anmeldungen für Veranstaltungen bei unseren Kooperationspartnern 
in den katholischen Kirchengemeinden und den Verbänden und Einrich-
tungen sind an die im Programmheft bzw. auf der Internetseite jeweils 
angegebene Person zu richten. 

Online-Anmeldung 
Die Darstellung der Veranstaltungen auf den Internetseiten der Einrich-
tungen in Verbindung mit der Online-Anmeldung stellt kein rechtlich 
bindendes Angebot, sondern einen unverbindlichen Online-Katalog 
dar. Durch Anklicken des Buttons »kostenpflichtige Bestellung« geben 
Sie eine verbindliche Bestellung der auf dem Bestellformular aufge-
führten Veranstaltung ab. Die Bestätigung des Zugangs Ihrer Bestellung 
erfolgt durch automatisierte E-Mail unmittelbar nach dem Absenden 
der Bestellung und stellt noch keine Vertragsannahme dar. Wir können 
Ihre Bestellung durch Versand einer separaten Anmeldebestätigung per 
E-Mail innerhalb von fünf Tagen annehmen. 

Zahlungsweise
Die Zahlung erfolgt durch SEPA-Lastschrifteinzug. 

Anmeldungen über das Internet oder per E-Mail sind nur mit Erteilung 
einer SEPA-Lastschrift möglich. Wenn Sie in den anderen Anmeldever-
fahren dem SEPA-Lastschrifteinzug nicht zustimmen wollen, müssen Sie 
die Kursgebühr umgehend bezahlen. 

SEPA-Lastschrifteinzug 
Das Lastschrifteinzugsverfahren wird mit der Gläubiger-Identifikations-
nummer DE50ZZZ00000304425 durchgeführt und ist für Sie sicher 
und bequem. Die Vorteile für Sie sind: 
•	 Das Teilnahmeentgelt wird nach Beginn der Veranstaltung zum näch-

sten 1. bzw. 15. des Monats abgebucht. 
•	 Sie versäumen keine Zahlungsfrist und müssen nichts weiter veranlassen. 
•	 Wenn die Veranstaltung ausfällt, erfolgt kein Einzug oder ggf. eine 

Rückerstattung. 
•	 Sie können der Abbuchung innerhalb von 8 Wochen bei Ihrem Geldin-

stitut widersprechen, falls sie zu Unrecht erfolgt sein sollte. 

Für Lastschrifteinzüge, die wegen falscher oder fehlerhafter Bankverbin-
dung, mangelnder Deckung des Kontos oder unrechtmäßigem Wider-
spruchs nicht eingelöst werden können, berechnen wir die entstandenen 
Bankgebühren. 

Banküberweisung 
Banküberweisungen sind in Ausnahmefällen möglich. Bei Banküberwei-
sung wird das Teilnahmeentgelt direkt mit der Anmeldung fällig.

Ratenzahlung
In Ausnahmefällen kann durch die Einrichtungsleitung eine Ratenzahlung 
genehmigt werden. Dies ist vor Kursbeginn mit der Bildungseinrichtung 
abzusprechen, und nur mit Erteilung einer SEPA-Lastschrift möglich. 

Rücktritt
Bei Erklärung des schriftlichen Rücktritts, die uns spätestens am 7. Tag 
vor dem Veranstaltungstermin zugeht, entfällt die Pflicht zur Leistung 
der Vergütung. Bei einer späteren Abmeldung bzw. bei Nichterscheinen 
oder vorzeitigem Beenden der Teilnahme ist die volle Teilnehmerge-
bühr zu zahlen. Maßgebend ist in allen Fällen das Eingangsdatum der 
Abmeldung bei der Bildungseinrichtung. Zur Fristwahrung muss die 
Rücktrittserklärung schriftlich beim Bildungswerk eingehen. Der Rücktritt 
ist zu richten an:

Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V. | Marzellenstraße 32 | 50668 Köln
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Für Veranstaltungen mit Übernachtung und Verpflegung gelten abwei-
chende Rücktrittsfristen.

Besondere Hinweise
Die Möglichkeit des Rücktritts erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von 
beiden Seiten vollständig erfüllt ist, bevor Sie die Möglichkeit des Rück-
tritts ausgeübt haben.

Mahnverfahren
Bei Zahlungsverzug berechnen wir nach einer ersten kostenfreien 
Zahlungserinnerung für die erste Mahnung 2,00 € und für eine weitere 
Mahnung 5,00 €.

Erstattung
Kommen Veranstaltungen nicht zustande, werden bereits geleistete 
Zahlungen erstattet.

Ermäßigungen/Erstattungen 
Die Teilnehmergebühren sind für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sehr kostengünstig kalkuliert. Aus diesem Grund gibt es auch nur in ein-
zelnen Programmbereichen bzw. für einzelne Zielgruppen die Möglichkeit 
einer Gebührenermäßigung. 
Bitte informieren Sie sich über mögliche Ermäßigungsgründe und einzu-
reichende Nachweise bei der Bildungseinrichtung. Sie müssen bis zum 
ersten Kurstag bei der Bildungseinrichtung beantragt werden. Später 
eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 
In Bezug auf die Erstattungsmöglichkeiten der Krankenkassen bitten wir die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sich an ihre jeweilige Krankenkasse zu 
wenden. Auf Wunsch stellen wir Ihnen nach Beendigung Ihres Kurses eine 
Bescheinigung über die Teilnahme und die Zahlung der Teilnahmegebühr aus.

Teilnahmeentgelte 
Jede Veranstaltung ist mit dem fälligen Teilnahmeentgelt ausgezeichnet. 
Eine Unterrichtsstunde (U-Std.) umfasst 45 Minuten. In Einzelfällen sind 
zusätzliche Mehrkosten und Umlagen in der Kursbeschreibung ausgewie-
sen. Solche Sachkosten sind von der Ermäßigungsmöglichkeit ausge-
schlossen. Sie werden mit den Teilnehmergebühren fällig. 

Wechsel der Kursleitung 
Aus wichtigen Gründen können Veranstaltungen mit einer anderen 
Leitung als ausgeschrieben durchgeführt werden. Daraus entsteht kein 
Rücktrittsrecht. 

Terminänderung
Die Bildungseinrichtung behält sich Terminänderungen vor. 

Mindestteilnehmerzahl
Veranstaltungen werden in der Regel ab 10 Personen durchgeführt. 

Mindestalter der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Die Bildungseinrichtung ist eine Bildungseinrichtung für Erwachsenen- 
und Familienbildung. Erwachsene im Sinne des Weiterbildungsgesetzes 
sind Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab 16 Jahren. Das Mindestalter zur 
Teilnahme an den Veranstaltungen beträgt daher 16 Jahre. 
Veranstaltungen der Familienbildung sehen auch die Teilnahme von 
Kindern vor (Eltern-Kind-Kurse). Weitere Veranstaltungen, für die eine 
Teilnahme auch unter 16 Jahren möglich ist, enthalten einen ausdrück-
lichen Hinweis. Die Teilnahme von Kindern ist in Begleitung Erwachsener 
möglich, sie bedarf der Zustimmung aller Erziehungsberechtigten.

Haftung und Datenschutz
Die Bildungseinrichtung übernimmt keine Haftung bei Beschädigungen, Un-
glücksfällen, Verlusten, Verspätungen oder sonstigen Unregelmäßigkeiten. 

Ihre persönlichen Daten werden unter Beachtung der geltenden Daten-
schutzbestimmungen des Kirchlichen Datenschutzgesetztes (KDG) elek-
tronisch gespeichert. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nur auf 
gesetzlicher Grundlage oder Ihre ausdrückliche Zustimmung statt. Dies 
gilt für alle bei der Anmeldung aufgenommen Daten sowie für eventuell 
erfasste Daten im Zusammenhang mit Befragungen. Die Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung. https://bildung.
erzbistum-koeln.de/bw-erzdioezese-koeln-ev/datenschutz/

Aufnahme von Wort-, Bild- und Tonbeiträgen 
Tonbandgeräte, Film-, Foto- oder Videokameras dürfen bei der Veran-
staltung nur mit ausdrücklicher Erlaubnis des Veranstalters betrieben 
werden. Aufnahmen jedweder Form – auch durch den Einsatz von Mo-
biltelefonen – sind daher untersagt. 
Jeder Missbrauch wird mit den Mitteln des Straf- und Hausrechts ver-
folgt. 

Fundsachen
Fundsachen, die in den Räumlichkeiten der Bildungseinrichtung liegen 
bleiben, werden bis maximal 2 Monate in der Bildungseinrichtung ver-
wahrt und können während der Öffnungszeiten abgeholt werden.
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Digitale Veranstaltungen – Hinweis für Teilnehmende

 

Diese Veranstaltungen werden ausschließlich online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden teilweise als Präsenzveranstaltung  
und teilweise online durchgeführt.

 

Diese Veranstaltungen werden gleichzeitig als Präsenz- und als  
Online-Veranstaltung durchgeführt.

Für alle digital durchgeführten Veranstaltungen über den Dienstleister 
Zoom beachten Sie bitte folgenden Hinweis:

Zugang zur digitalen Veranstaltung über Zoom
Um an der Veranstaltung teilnehmen zu können, wird kurz vor dem 
Veranstaltungsbeginn ein Zugangs-Link über »Zoom« an die von Ihnen 
angegebene E-Mail-Adresse versendet. Über diesen Link gelangen Sie 
auf die Plattform von Zoom und können dann an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Weitergabe Ihrer 
E-Mail-Adresse einverstanden. Weiteres zur Verarbeitung entnehmen 
Sie der hier im Anschluss folgenden Datenschutzerklärung. Diese digitale 
Veranstaltung kann vom Moderator für interne Zwecke aufgezeichnet 
werden. In diesem Fall können Sie wunschgemäß Ihre Videofunktion 
deaktivieren und als Pseudonym/Nickname beitreten. 

Technische Voraussetzungen zur Nutzung von Zoom:
•	 Computer oder mobiles Endgerät mit Lautsprechern (alternativ: Kopfhörer)
•	 stabile Internetverbindung
•	 Mikrofon (Audio)
•	 Web-Kamera (Video): keine Bedingung 
•	 Detailliertere Systemvoraussetzungen erhalten Sie unter: 

https://support.zoom.us

Bitte prüfen Sie vor Buchung eines digitalen Kursangebotes ob Sie über 
die notwendigen technischen Voraussetzungen verfügen. Diese können 
Sie über die Internetseite https://zoom.us/test testen. 

Datenschutzerklärung 
Datenschutz-Informationspflichten gemäß § 15 KDG

Verantwortlicher:
Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstr. 32, 50668 Köln
Telefon +49 221 1642-1219
info@bildungswerk-ev.de

Betrieblicher Datenschutz:
Bildungswerk der Erzdiözese Köln e.V.
Marzellenstr. 32, 50668 Köln
datenschutz@bildungswerk-ev.de

Datenkategorien:
Im Rahmen des Anmeldeprozesses können Ihre Stammdaten (Vor-/
Nachname, Anschrift, Kontaktdaten) abgefragt werden. Zusätzlich 
können vor und während der Veranstaltung weitere Daten wie z.B. Ihr 
Geburtsdatum und Titel, Ihr Beruf, Foto-, Ton und Videoaufnahmen von 
Ihnen verarbeitet werden. Die Abfrage Ihrer personenbezogenen Daten 
kann abhängig vom Veranstaltungsformat variieren und wird durch 
entsprechende Pflicht- und optionale Angaben im Anmeldeverfahren 
kenntlich gemacht.

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestim-
mungen des KDG (Kirchliches Datenschutzgesetz)
•	 zur Durchführung eines Vertrags bzw. Vorvertrags gem. § 6 Abs. 1 c) 

KDG,
•	 zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. § 6 Abs. 1 g) KDG, um die jeweilige Veranstaltung 
organisieren und durchführen zu können und

•	 zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. § 6 Abs. 1 d) KDG, 
um unsere rechtlichen Pflichten insbesondere im Bereich des Han-
dels-, Steuer- und Zuwendungsrechts erfüllen zu können.

•	 Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezo-
genen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Newsletter) oder Hinweise 
zu Publikationen sowie Einladungen zu unseren Veranstaltungen, zur 
Aufnahmen, Veröffentlichung von Foto-, Ton- und Videoaufnahmen 
von Ihnen oder weiterer Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit 
dieser Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben.
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•	 Eine Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auch zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder um die Sicherheit 
unserer Gebäude zu gewährleisten (z.B. durch Zugangskontrollen), 
aber auch zur internen Kommunikation und zu sonstigen Verwal-
tungszwecken. Darüber hinaus schreiben wir Sie ggf. nach Teilnahme 
an unserer Veranstaltung per E-Mail an und bitten um Ihr Feedback. 
Dieses werten wir anonym aus, um unsere Veranstaltungen qualitativ 
und organisatorisch zu verbessern.

Die im Anmeldeverfahren abgefragten Daten werden zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Ihr 
Geburtsjahr erheben wir, um sicherzustellen, dass Sie volljährig sind, 
bzw. wir bei Minderjährigkeit etwaige Vorkehrungen treffen. Die Abfrage 
Ihrer Telefonnummer erfolgt in unserem berechtigten Interesse, Sie bei 
Kursänderungen unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie uns diese 
Daten nicht zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig 
erreichen.
Durch Angabe von Bankverbindung, Name und Vorname des Kontoinha-
bers können Sie uns ein Lastschriftmandat erteilen.
Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespei-
chert. Die hierdurch entstehenden Datenbanken und Anwendungen wer-
den durch einen von uns beauftragten IT-Dienstleister und der internen 
EDV-Abteilung betreut.

Weitergabe an Dritte:
Eine Weitergabe Ihrer Angaben an Dritte erfolgt nur auf gesetzlicher 
Grundlage oder auf Basis Ihrer ausdrücklichen Einwilligung und erfolgt 
nicht zu Werbezwecken.
Sollte die Verarbeitung auf Basis einer gemeinsamen Verantwortung 
gemäß § 28 KDG erfolgen, werden die Verantwortlichkeiten mit den 
Kooperations-/Vertragspartnern vertraglich geregelt und die Betroffenen 
rechtszeitig und transparent darüber informiert.
Bei Verarbeitung personenbezogener Daten aufgrund des §30 Bundes-
meldegesetz (BMG) sind Beherbergungsstätten wie insbesondere Hotels 
verpflichtet, vom Gast am Tag der Ankunft folgende Daten zu erheben 
und den Meldeschein vom Gast handschriftlich unterschreiben zu lassen:
Datum der Ankunft und der voraussichtlichen Abreise, Familiennamen, 
Vornamen, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeiten, Anschrift, Zahl der 
Mitreisenden und ihre Staatsangehörigkeit in den Fällen des § 29 Absatz 
2 Satz 2 und 3, Seriennummer des anerkannten und gültigen Passes 
oder Passersatzpapiers bei ausländischen Personen und ggf. weitere 
Daten zur Erhebung von Fremdenverkehrs- und Kurbeiträgen.

Wir sind zur Erhebung, Verarbeitung und Weitergabe dieser Daten im 
Rahmen des BMG verpflichtet, die Rechtgrundlage der Verarbeitung er-
gibt sich aus §. 6 Abs. 1 s. 1 lit. d) KDG. Sollte die Übernachtung in einem 
externen Tagungshaus stattfinden, werden die oben genannten Daten 
dementsprechend an das jeweilige Tagungshaus weitergeleitet.

Geplante Datenübermittlung an Drittstaaten:
Grundsätzlich wird keine Datenübermittlung an Drittländer vorgenom-
men. Sollte jedoch eine Datenübermittlung (z.B. im Zusammenhang mit 
bestimmten Online-Videokonferenzen) in Länder außerhalb der EU bzw. 
des EWR erfolgen, wird diese gegenüber dem Betroffenen rechtzeitig 
offengelegt.

Aufbewahrungsfristen / Regelfristen für die Löschung der Daten:
Der Gesetzgeber hat vielfältige Aufbewahrungsfristen und -pflichten 
erlassen. Nach Ablauf dieser Fristen werden die entsprechenden Daten 
routinemäßig gelöscht. Sofern Daten hiervon nicht berührt sind, werden 
sie gelöscht oder anonymisiert, wenn die im Rahmen dieser Daten-
schutzerklärung genannten Zwecke wegfallen. Sofern diese Daten-
schutzerklärung keine anderen, abweichenden Bestimmungen hinsicht-
lich der Speicherung von Daten enthält, werden die von uns erhobenen 
Daten so lange von uns gespeichert, wie sie für die vorstehenden Zwecke 
erforderlich sind.

Automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling: 
Wir führen keine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling 
durch.

Ihre Rechte als betroffene Person nach §§ 17 bis 25 KDG:
Sie haben das Recht, jederzeit Auskunft über Ihre bei uns gespeicherten 
personenbezogenen Daten zu erhalten. Ebenso haben Sie das Recht 
auf Berichtigung oder Löschung Ihrer personenbezogenen Daten. Auch 
können Sie unter bestimmten Umständen eine Einschränkung der Verar-
beitung verlangen, Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen oder ihr 
Recht auf Datenübertragbarkeit geltend machen.

Widerrufsrecht bei Einwilligung, § 8 Abs. 6 KDG:
Wenn Sie in die Verarbeitung eingewilligt haben, können Sie die Ein-
willigung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 
aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 
wird dadurch nicht berührt. In diesem Fall endet für uns die weitere 
Nutzung Ihrer Daten.
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Recht zur Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde:
Wenn Sie der Auffassung sind, dass die Verarbeitung Sie betreffender 
personenbezogener Daten durch uns unzulässig ist, haben Sie das Recht, 
sich bei der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, die Sie 
wie folgt kontaktieren können:

Katholisches Datenschutzzentrum (KDSZ) 
Körperschaft des öffentlichen Rechts
Brackeler Hellweg 144, 44291 Dortmund
Telefon 0231 138985-0
info@kdsz.de
www.katholisches-datenschutzzentrum.de

Weitergehende Informationen zum Datenschutz finden Sie im Internet 
unter www.bildungswerk-ev.de im Bereich Datenschutzerklärung..

 
 
 

Das Katholische Bildungswerk Köln ist Mitglied  
im Arbeitskreis Weiterbildung Köln

Im awk haben sich 23 Kölner Bildungseinrichtungen zusammenge-
schlossen. Gemeinsam präsentieren sie ein umfassendes und qualitativ 
hoch-wertiges Weiterbildungsangebot mit mehr als 10.000 Seminaren: 
Über 100.000 Kölnerinnen und Kölner lernen jedes Jahr in den Veranstal-
tungen der Mitgliedseinrichtungen des awk. Um Kundenfreundlichkeit 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sicherzustellen, haben sich die 
Mitgliedseinrichtungen gemeinsamen Qualitätsstandards verpflichtet.
Von Autogenem Training bis Zilgrei, von AutoCAD bis Zeitmanagement, 
aber auch Veranstaltungen zu politischen, theologischen Themen und 
In-halten der Familienbildung haben in den verschiedenen Programmen 
ihren Platz. Und das in der für die Teilnehmer jeweils passenden Form 
und Intensität: ob als Vortrag, Kurs, Exkursion, als Bildungsurlaub oder 
als Fortbildung mit Abschlusszertifikat. 

Mehr Infos unter www.awk-koeln.de.  
Der awk ist Mitträger der Lernen-den Region Netzwerk Köln e.V.

Verbindliche Anmeldung 
Bitte füllen Sie alle Felder vollständig aus.

Mit dieser verbindlichen Anmeldung verpflichte ich mich zur Zahlung der 
Kursgebühr. Eine schriftliche Abmeldung ist bis zu 7 Tage vor Kursbeginn 
möglich. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und erkenne sie an. 

Katholisches Bildungswerk Köln | Domkloster 3 | 50667 Köln 
IBAN: DE43 3706 0193 0013 7130 14 | BIC: GENODED1PAX

Name

Telefon

Straße, Hausnummer

Name Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

Vorname

E-Mail

Postleitzahl, Ort

Geb.-Datum Kind (nur Eltern-Kind-Kurse)

 

Ich melde mich verbindlich zu folgenden Veranstaltungen an:

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Veranstaltungs-Nr.

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Titel der Veranstaltung

Gebühr

Gebühr

Gebühr

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Kenntnisnahme der Allgemeinen  
Geschäftsbedingungen (AGB) und der Datenschutzerklärung. Ich bin mit  
der Verarbeitung meiner Daten einverstanden. Die AGB und die Daten-
schutzerklärung sind im Programmheft abgedruckt und können in der 
Einrichtung vor Ort sowie auf der Internetseite des Verantwortlichen 
eingesehen werden. 

	 Ich stimme der Zusendung von allgemeinen Informationen & Newslet-
tern zu. Diese Zustimmung kann ich jederzeit bei der oben genannten 
Einrichtung widerrufen.

Datum Unterschrift (ab 16 Jahren oder Erziehungsberechtigte)
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MEHR VOM  
GLAUBEN WISSEN
Theologie im Fernkurs studieren

Chancen
• Erwerb einer theologischen Sprach-, Reflexions- und Handlungskompetenz
• argumentative Auseinandersetzung mit Glaubensfragen und Verständnis des 

Glaubens in seiner Bedeutung für heute
• Austausch mit Theologinnen und Theologen sowie mit den Mitstudierenden
• individuelle Studienzeitplanung (maximal fünf Jahre Studium)
• mögliche Qualifizierung für kirchliche Berufe in Schule und Gemeinde

Studierende
• Interessierte, Glaubende, Suchende, Zweifelnde ...
• Voraussetzung: idealerweise ein mittlerer Bildungsabschluss

Module und Begleitmaterialien
• »Grundkurs Theologie« und »Aufbaukurs Theologie«
• Lehrbriefe und eLearning-Plattform
• Studienwochenenden, Studienwochen, Begleitzirkel

Das Fernstudium Theologie kann mit und ohne Prüfung belegt werden.

Organisatorische Hinweise
Der »Fernkurs Theologie« ist durch die Zentralstelle für Fernunterricht zertifi-
ziert, er wird im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz angeboten und ist 
ein Arbeitsbereich der Domschule Würzburg (www.fernkurs-wuerzburg.de).

Informationen für Interessierte im Erzbistum Köln
Elisabeth Bremekamp | Hauptabteilung Seelsorge | Abteilung Bildung und 
Dialog | Referat Erwachsenen- und Familienbildung | Theologie im Fernkurs
fernkurs-theologie@erzbistum-koeln.de
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Wiederkehrendes SEPA-Lastschriftmandat mit späterer  
Mitteilung der Mandatsreferenz: 
Katholisches Bildungswerk Köln | Domkloster 3 | 50667 Köln 

Gläubiger-Identifikationsnummer DE50BKN00000304425 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das Katholische Bildungswerk Köln, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von dem Katholischen Bildungswerk Köln auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Kontoinhaber Name

Straße, Hausnummer

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl, Ort

BIC

IBAN

Datum/Ort Unterschrift 



225

DER KATHOLISCHE

MULTIMEDIASENDER

  Christliche, soziale und ethische Themen aus  
 Kirche und Gesellschaft

  Onlineportal mit Nachrichten, Interviews und  
 Reportagen

  Radioprogramm, das informiert und unterhält,  
 begleitet und inspiriert, mit aktuellen Hits und  
 Evergreens, werbefrei

  Tägliche Nachrichten als Video

  Live-Übertragungen der Gottesdienste in Bild  
 und Ton aus dem Kölner Dom und anderen 
 Kirchen und Kathedralen

  

 
 
 
                
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 

 

Bibel lesen - Bibel verstehen 
 
Haben Sie Fragen zur Bibel? Wir führen Sie kompetent 
durch die Welt der Hl. Schrift und schlagen Brücken ins 
Heute. 
 
Liturgie feiern - Glauben vertiefen 
 
Sie wollen verstehen, was die Kirche im Gottesdienst 

feiert? Sie möchten einen liturgischen Dienst über-

nehmen? Wir geben Aufschluss und bereiten Sie vor. 

Fragen Sie nach unseren Angeboten! 
 
Erzbistum Köln │ Generalvikariat 
Hauptabteilung Seelsorge 
Erzbischöfliche Bibel- und Liturgieschule 
Marzellenstraße 26, 50668 Köln 
Telefon: 0221 1642 7000 
E-Mail:  sigrid.klawitter@erzbistum-koeln.de 
 www.bibelschule-koeln.de 
 www.liturgie-erzbistum-koeln.de 
 www.in-princpio.de 
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info@bildungswerk-koeln.de | www.bildungswerk-koeln.de


